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1949 August 100 100 100 100 100 100 100 
September. 101 101 104 101 • 100 100 100 
Oktober. . . . 101 109 109 103 100 101 100 
November . 109 110 94 100 109 102 107 
Dezember . 124 126 137 117 110 122 114 

147 137 158 119 110 128 116 
Februar. . . 159 140 155 121 111 132 118 

167 136 145 119 111 141 121 
109 140 119 

Mai 109 140 119 
l ) Wertindex: Quantumindex. 
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Preisentwicklung im Außenhandel und Graßhandel 
(Normaler Maßstab; August 1949 = 100) 

ISO 

150 

1AO 

130 

•120 

110 

100 

Außenhandel Großhandelspre ise 
ISO 

150 

1AO 

130 

•120 

110 

100 

ISO 

150 

1AO 

130 

•120 

110 

100 

Einfuhrpreist 
Inäustrit 'Stoffe 

ISO 

150 

1AO 

130 

•120 

110 

100 

I 
/Ausfuhr

preise 

f 

/ 

ISO 

150 

1AO 

130 

•120 

110 

100 

1/ f 
1 

ISO 

150 

1AO 

130 

•120 

110 

100 

tt 
i 
i 
11 

1 
1^ Insgesamt 

ISO 

150 

1AO 

130 

•120 

110 

100 

/ / 
/ / 

Nohrungs-
mitrel 

ISO 

150 

1AO 

130 

•120 

110 

100 

i t t i i i i t i l i i i i 

Aff.IT 
95BM 

VIII IX X XI XII / // /// IV VIII // X XI XII / // /// IV 
Aff.IT 
95BM 1949 1950 1949 1950 

Die Abwertung liat zu einer merklichen Steigerung der Preise 
im Außenhandel geführt. Wie zu erwarten war, stiegen die 
Einfuhrpreise stärker als die Ausfuhrpreise, so daß sich die 
Austauschrelationen im Außenhandel verschlechtert haben. Die 
Preisauftriebstcndenz aus der Abwertung dürfte im April zum 

Stillstand gekommen sein. 

x) Die hier angegebene Zahl von 23% soll nur eine un
gefähre Vorstellung von dem Ausmaße der Verschlechterung 
der internationalen Austauschbedingungen geben. Eine genaue 
Schätzung würde eine vollkommene Kenntnis der verschiedenen 
Agios im Import- und Exportgeschäft vor der Abwertung vor
aussetzen. 

Aktuelle Fragen der Produktivitätssteigerung 

Die Steigerung der Produktivität wird in den 
kommenden Monaten und Jahren — trotz allen 
gegenwärtig noch vorhandenen Hemmungen und 
Mißverständnissen — mehr und mehr zur Haupt
aufgabe der österreichischen Wirtschaftspolitik wer
den. Denn nur wenn es gelingt, die Ergiebigkeit der 
österreichischen Wirtschaft in absehbarer Zeit be
deutend zu. steigern, wird Österreich nach Versiegen 
der Auslandshilfe lebensfähig, d. h. aus eigenen Kräf
ten imstande sein, der österreichischen Bevölkerung 
einen sozial erträglichen Lebensstandard und „Voll
beschäftigung" zu sichern. Die Größe der Aufgabe 
läßt sich ermessen, wenn man bedenkt, daß der Wert 
der Gesamteinfuhr im Jahre 1949 doppelt so hoch 
war wie der Wert sämtlicher sichtbaren und unsicht
baren Exporte der österreichischen Wirtschaft. 

Mit Rücksicht auf die große Bedeutung der Pro
duktivitätssteigerung für das Schicksal Österreichs 
wird sich das Institut künftig neben seinen laufenden 
statistischen, konjunkturtheoretischen und •wirt
schaftspolitischen Arbeiten besonders mit den viel
fältigen Problemen der „Produktivität" befassen. 

Die vorliegende Arbeit beschränkt sich auf einige 
aktuelle Fragen der Produktivitätsteigerung. Im Ab
schnitt „Der Begriff Produktivität" wird darauf hin
gewiesen, daß die Definition „Produktionsmenge pro 
Beschäftigten" oder „Produktionsmenge pro Arbeits
stunde" keineswegs den viel umfassenderen Begriff 
der volkswirtschaftlichen Produktivität ausschöpft, 
semdern nur eine nützliche Arbeitshypothese (mit be
schränktem Erkenntniswert) darstellt. Die Unter
suchung behandelt weiters die „Ziele der Produk-
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menge importieren zu können wie damals 1 ) . Obwohl 
es möglich ist, daß sich die Austauschverhältnisse 
durch Preisrückgangstendenzen auf dem Wel tmark t 
wieder etwas bessern werden, so ist es doch wichtig, 
darüber im klaren zu sein, daß zumindest ein Te i l 
der durch die Abwertung ermöglichten Ausfuhr
steigerung allein dazu benötigt wird, die verschlech
terten Austauschbedingungen zu kompensieren. 

Preisentwicklung im Außenhandel und Großhandel 
Außenhandelspreise Großhandelspreise 

Quantumspreis- Schfflingpreis Nah- ^ 
Monat ind« i ) ^ Stoffe gesamt 

Einfuhr Ausfuhr Einfuhr Ausfuhr 
August 1949=100 
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tivitätssteigerung" und die komplizierten ökonomi
schen Zusammenhänge zwischen „Produktivität und 
Lebensstandard" sowie der „Auswirkungen der Pro
duktivitätssteigerung auf die Zahlungsbilanz". Der 
Abschnitt „Produktivität und Vollbeschäftigung" darf 
nur als ein erster Beitrag zu diesem wichtigen Thema 
gewertet werden, andere, nicht weniger wichtige und 
interessante Themen, wie die Frage der Gewinn
beteiligung und des Mitspracherechtes der Arbeiter
schaft, oder die Steigerung der Produktivität unter 
dem Aspekte der europäischen Zusammenarbeit, oder 
die Bedeutung des psychologischen und moralischen 
Faktors für die Steigerung der Produktivität, blieben 
vorderhand unberücksichtigt und werden in beson
deren Untersuchungen bearbeitet werden. 

Der Begriff Produktivität 
Die seit Kriegsende fast ausschließlich auf prak

tische Bedürfnisse de r Wirtschaftspolitik ausgerich
tete umfangreiche Li tera tur über Produktivitäts
probleme definiert „Produktivi tät" in de r Regel als 
Produktionsmenge pro Beschäftigten oder Produk
tionsmenge pro Arbeitsstunde. Diese Begriffsabgren-
züng umschließt bei weitem nicht den viel • um
fassenderen Inha l t der „volkswirtschaftlichen Pro
duktivität", sondern läuft auf eine einfache tech
nische Kennziffer hinaus, d i e sich auch statistisch' 
mi t einiger Genauigkeit erstellen läßt. 

Tatsächlich ist d i e Produktivi tä t nicht einfach 
durch das Verhältnis zwischen Produktionsmenge 
u n d Einsatz von Arbeitskräften oder aufgewendeten 
Arbeitsstunden bestimmbar. Die Zuordnung einer 
Produktionsmenge zu einem einzigen, wenn auch 
sehr wichtigen Produktionsfaktor ist vom ökono
mischen S tandpunkt weitgehend willkürlich, da sich 
die Produkt ivi tä t aus dem Zusammenwirken meh
rerer, meist un tere inander ersetzbarer Produktions
mit te l ergibt. Ebenso k a n n m a n etwa den Brennstoff-, 
Energie-, Rohstoffverbrauch oder den Maschinen
einsatz zur erzeugten Menge in Beziehung setzen u n d 
erhäl t d a n n neben der Produktivi tä t der Arbei t eine 
Produktivi tä t (oder Wirtschaftlichkeit) des Energie
verbrauches, des Rohstoffverbrauches, des Maschinen
einsatzes usw. Alle diese Kennziffern drücken jedoch 
nicht den (isolierten) produktiven Beitrag eines Pro-
duktionsmittels zum Endproduk t aus, sondern n u r 
ein mathematisches Verhältnis ohne eindeutige kau
sale Zuordnung. 

Das Nebeneinander verschiedener technischer 
Produktivitätskoeffizienten ist für die praktische 
Wirtschaftspolitik so lange unproblematisch, als 
sich sämtliche Koeffizienten in der gleichen R ich tung 
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bewegen oder alle bis auf einen unveränder t 
bleiben. Häufig wird jedoch die Ersparnis an einem 
Produktionsmit tel mi t dem Mehraufwand eines an
deren erkauft. Man kann z. B. d ie Arbeitskosten in 
de r Spinnerei durch Verwendung besserer Baum
wolle verringern, oder die Maschinenleistung u n d 
Arbeitsleistung in der Metal lbearbeitung durch Ver
wendung besseren Stahls erhöhen. I n diesen Fällen 
steigt die Produkt ivi tä t der Arbeit, während d ie des 
Roiistoffverbrauches sinkt, so 'daß d ie technischen 
Produktivitätskoeffizienten keinen Aufschluß über 
die Zweckmäßigkeit solcher Substi tutionen geben. 
Ebenso unbeantworte t bleibt die Frage, ob eine be
s t immte Menge Produktionsmittel produkt iver für 
dieses oder jenes Gut , also etwa für Baumwoll- oder 
Schafwollstoffe eingesetzt wird, da Baumwolle u n d 
Schafwolle in technischen Maßeinhei ten nicht ver
gleichbar sind. 

Diese beiden Probleme — die richtige Kombina
tion der Produktionsfaktoren bei der Erzeugung eines 
best immten Gutes u n d ihre zweckmäßige Vertei lung 
auf verschiedene Verwendungsbereiche — können 
n u r d a n n gelöst werden, wenn sowohl d ie Produk
tionsmittel als auch die Produkte bewertet u n d da
durch vergleichbar gemacht werden. N u n besteht 
zwar eine solche Möglichkeit de r Bewertung auf 
G r u n d der Marktpreise. Die sich auf den einzelnen 
Märk ten bi ldenden Preise sind jedoch n u r für die 
betrieblichen Dispositionen des einzelnen Unter
nehmers maßgebend u n d liefern n u r bedingt objek
tive Kriterien für wirtschaftspolitische Entschei
dungen, da d ie „Objektivität des Preismechanismus" 
durch die Unvol lkommenhei t de r Märkte, durch ein
seitige Angebots- u n d Nachfragebeeinflussung, durch 
die Besonderheiten der Einkommensverteilung, du rch 
Vernachlässigung sozialer Kosten u n d Erträgnisse 
sowie durch dynamische Entwicklungsprobleme stark 
beeinträchtigt wird. 

Folgendes Beispiel möge dies er läutern: I n Ame
rika verhält sich der Jahreslohn eines Webers zu den 
Anschaffungskosten eines automatischen Webstuhles 
wie 1 : 0'65; in Österreich dagegen (wenn ein ameri
kanischer Drapers tuhl zum Mischkurs import ier t 
wird) wie 1 : 3'5. ' F ü r den einzelnen Betrieb genügt 
die Feststellung, daß sich bei diesem Verhältnis von 
Arbeitskosten u n d Mascliinenkosten in vielen Fällen 
die Anschaffung eines automatischen Webstuhles 
nicht lohnt. Die Wirtschaftspolitik ha t jedoch zu 
berücksichtigen, daß d ie niedrigen Löhne in der 
österreichischen Text i l industr ie zwar teilweise eine 
Folge der geringen Produktivität , gleichzeitig aber 
auch eine Ursache für d ie überalterte Kapitalaus
rüs tung unserer Webereien sind. 
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Das Fehlen eindeutiger Wertmaßstäbe recht
fertigt es, dem vieldeutigen Begriff einer um
fassenden volkswirtschaftlichen Produktivität , der 
der älteren theoretischen Li tera tur viel Kopfzerbre L 

chen verursacht hat, aus dem Weg zu gehen u n d sich 
mit einer Re ihe technischer Kennziffern zu begnügen, 
un ter denen de r Produktivi tät der Arbeit im oben 
definierten Sinne wohl de r erste Rang zukommt. Man 
m u ß sich allerdings, bewußt bleiben, daß darüber
hinaus eine Vielzahl von Problemen nicht auf G r u n d 
einfacher Meßziffern, sondern erst nach eingehendem 
Studium aller relevanten Faktoren entschieden wer
den kann. 

Ziele der Produktivitätssteigerung 

Unte r normalen wirtschaftlichen Verhältnissen 
steigt die Arbeitsproduktivität einer Volkswirtschaft 
d a n k den laufenden technischen Erfindungen, Ver
besserungen der Betriebsorganisation u n d Neuinvesti
t ionen im allgemeinen jährl ich u m etwa 1 bis 2 % . 
I n den USA z. B., deren Produktivitätsentwicklung; 
über einen längeren Zeitraum verfolgt werden kann , 
ist die Erzeugung p r o Arbeitsstunde von 1899 bis 
1939 in der Industr ie (ohne Bergbau) durchschnitt
lich u m etwa 2-9 %. und in der Gesamtwirtschaft u m 
etwa 1"8% pro J a h r gestiegen. Die Erzeugung p ro 
Arbeiter h a t sich allerdings in der Industrie durch
schnittlich n u r u m 1'9% erhöht, d a gleichzeitig die 
Arbeitszeit beträchtlich gesunken ist. 

Die Entwicklung der Produktivität in den USA1) 

Zeit Fabriksindustrie Bergbau ^ e a ' Landwirt-

° bannen schart 
Indizes für die Zahl der Arbeiter und der Arbeitsstunden 

j a h r Arbeiter Arbeitsstunden Beschäftigte ^äj j j^ 5 " 
pro Einheit der Erzeugung 

1899 . . . . . 100 100 . 172 
1909 88 85 . 157 100 
1919 84 74 135 124 84 
1829 51 42 100 100 67 
1939 47 32 78 81 52 

Zunahme der Erzeugung in Prozenten 

Erzeugung pro 

eitraum Arbeiter Arbeitsstunden Beschäftigten E«rerbs-
taugen 

1899—1909 1'3 V6 . 0"9 . 
1909—1919 0'5 1'4 . 2"4 1*8 
1919—1929 5"1 5'8 3"0 2"2 23 
1929—1939 0"8 2'8 2-5 21 2"6 
1899—1939 1*9 2-9 . 1'9 

] ) S. Fabricant, Labour Savings in American Industry. 

W e n n in Österreich von maßgeblichen wirt
schaftspolitischen Stellen immer wieder auf die Not
wendigkeit einer Produktivitätssteigerung hin
gewiesen wird, so ist dami t nicht diese „normale" 

Fortschrittsrate von durchschnitt l ich 1 bis 2% pro 
J a h r gemeint. Esi besteht kein Zweifel, daß auch ohne 
besondere wirtschaftspolitische M a ß n a h m e n die Pro
duktivi tä t der österreichischen Wirtschaft in den 
nächsten Jah ren mindestens in diesem Ausmaße 
steigen wird, da die gegenwärtige niedrige Produkti
vität teilweise auf Ursachen zurückzuführen ist, die 
mit fortschreitender Konsolidierung der Wirtschaft 
automatisch wegfallen. Das österreichische Produk
tivitätsproblem besteht vielmehr dar in , durch beson
dere Anstrengungen die Produktivi tät möglichst 
rasch über die normale Fortschrittsrate zu steigern 
u n d den Vorsprung der westlichen Industriestaaten 
wenigstens teilweise aufzuholen. 

Österreichs Wirtschaft ist gegenwärtig noch in 
hohem Maße von ausländischer Hilfe abhängig. I m 
Jahre 1949 betrug das Zahlungsbilanzdefizit r u n d 
300 Mill. $, d. s. zum Mischkurs umgerechnet etwa 
6'5 Mrd. S oder 15% des österreichischen Sozialpro
duktes. Trotz dieser Auslandshilfe war de r durch
schnittliche Lebensstandard der Bevölkerung noch 
äußerst bescheiden. (Der Real lohn eines Arbeiters be
t rug im Jahre 1949 erst r u n d 80%' des ohnehin be
scheidenen Reallohnes von 1937.) D a die ERP-Hilfe 
Mitte 1952 zu Ende geht, steht d ie österreichische 
Wirtschaft vor der schwierigen Aufgabe, innerha lb 
eines Zeitraumes von zweieinhalb J a h r e n nicht n u r 
d ie Zahlungsbilanz auszugleichen, sondern gleich
zeitig auch de r Bevölkerung einen „sozial erträg
lichen" Lebensstandard zu sichern. Diese Aufgabe 
kann n u r du rch eine bedeutende Steigerung des 
Sozialproduktes, das heißt aber, d a weitgehende Voll-

, beschäftigung schon erreicht ist, nur durch eine Stei
gerung der Produktivität gelöst werden. 

Wie stark die Produktivi tät steigen müßte , u m 
das skizzierte Ziel — Zahlungsbilanzausgleich- bei 
sozial erträglichem Lebensstandard — zu erreichen, 
läßt sich nicht genau bestimmen. Einmal sind die 
Beziehungen zwischen Produktivi tät u n d Zahlungs
bilanz bzw. Lebensstandard ziemlich kompliziert 
(siehe die folgenden Abschnitte) u n d nicht einwand
frei quantifizierbar. Zum anderen aber wird der Be
griff „sozial erträglicher Lebensstandard" nicht n u r 
durch ökonomische, sondern auch durch soziologische 
u n d politische Erwägungen bestimmt. 

Österreich m u ß jedenfalls versuchen den Lebens
standard seiner Bevölkerung so weit wie möglich 
zu verbessern. Andererseits darf eine Politik de r Pro
duktivitätssteigerung nicht übertr ieben werden. Soweit 
gegenwärtig noch ein größerer Spielraum für produk-
tivitätssteigernde Maßnahmen besteht, d ie vom über
wiegenden T e i l der Bevölkerung keine oder n u r ge
ringe Opfer verlangen — wie etwa d ie Ausschöpfung 
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der Möglichkeiten, d ie „Technical Assistance"1) bie
tet —, ist ihre Anwendung einfach ein Gebot de r 
wirtschaftlichen Vernunft. W e n n es sich jedoch dar
über h inaus u m Methoden handelt , die d ie Einkom
mensvertei lung verändern, d e n ohnehin unzuläng
lichen Konsum weiter beschränken, die soziale Sicher
hei t beeinträchtigen; oder höhere persönliche Anstren
gungen erfordern, m u ß in jedem einzelnen Fall ab
gewogen werden, ob der dami t erreichbare Produk
tivitätsgewinn d ie zusätzlichen Opfer lohnt . 

Produktivität und Lebensstandard 
Zwischen Produktivi tät im Sinne von Produkt ion 

je Beschäftigten u n d Lebensstandard (Konsum p r o 
Kopf) bestellt ein enger Zusammenhang. W e n n mehr 
produziert wird, k a n n unter sonst gleichen Umstän
den (gleiche Vertei lung des Sozialproduktes, keine 
Veränderung der Zahlungsbilanz usw.) na tür l ich auch 
mehr konsumiert werden. Dabei müssen allerdings 
Einschränkungen gemacht werden: Die Arbeitspro
duktivität kann steigen, ohne daß gleichzeitig auch 
der Lebensstandard zunimmt, wenn die menschliche 
Arbeitskraft durch andere Produktionsmit tel ersetzt 
wird, für deren Bereitstellung nicht weniger Arbeits
kräfte erforderlich sind, als auf der anderen Seite 
eingespart wurde . So k a n n die Einfuhr besserer Roh
stoffe zwar e ine höhere Arbeitsproduktivität in den 
verarbei tenden Industr ien u n d dami t eine höhere 
Gesamtprodukt ion ermöglichen. W e n n dafür jedoch 
ein Te i l de r heimischen Produkt ion für zusätzliche 
Impor te abgezweigt werden muß , ist es möglich, daß 
per Saldo nichts gewonnen w i r d Ähnlich kann das 
Ergebnis sein, wenn von Handarbe i t auf maschinelle 
Fer t igung übergegangen wird u n d d ie Arbeitskräfte, 
die du rch d ie maschinelle Erzeugung erspart werden, 
zusätzlich für die Produkt ion der Maschinen beschäf
tigt werden müssen. Praktisch wird in beiden Fällen 

*) Unter „Technical Assistance" stellen die USA außer
halb des regulären ERP-Programmes hilfebedürftigen Staaten 
wissenschaftliche Erkenntnisse und Erfahrungen, vor allem auf 
dem Gebiete der angewandten Technik zur Verfügung und 
fördern auf diese Weise die Steigerung der Produktivität, Im 
einzelnen handelt es sich dabei um den Erfahrungsaustausch 
durch Studienreisen österreichischer Betriebsführer, Ingenieure, 
Wissenschaftler, Werkmeister, Arbeiter und Angestellter nach 
den USA und nach anderen europäischen Ländern, und um
gekehrt um Besuche hervorragender ausländischer Experten 
in österreichischen Betrieben, weiters um die Beschaffung wert
voller technischer Literatur, wissenschaftlicher Geräte, industri
eller Muster und Modelle, um die Verbreitung technischen 
Wissens durch die Errichtung von „Dokumentationszentren", um 
die Organisierung wissenschaftlicher Gemeinschaftsarbeiten u. ä. 
In Österreich liegt die Ausnützung der Möglichkeiten, die die 
„Technical Assistance" bietet, in den Händen des kürzlich ge
gründeten „österreichische!! Produktivitäts-Zentrums" (ÖPZ). 
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mit der Steigerung der Arbeitsproduktivi tät wohl 
auch das Sozialprodukt steigen, anderenfalls d ie Sub
sti tut ion von Arbei t durch Rohstoffe bzw. Maschinen 
wohl nicht durchgeführt worden wäre. I n allen diesen 
Fällen aber wird die Arbeitsproduktivität relativ mehr 
als das Sozialprodukt bzw. als der Lebensstandard 
steigen. 

Auch d a n n besteht nicht zwangsläufig eine Pro
port ional i tä t in der Zunahme von Arbeitsproduktivi
tät u n d Sozialprodukt, wenn sich die Produktivi tä t 
der Arbeit i n Zweigen mi t hohem wertmäßigen Bei
trag zum Sozialprodukt (etwa in der Industrie) ver
schlechtert, in Zweigen mi t niedrigem Beitrag zum 
Sozialprodukt (z. B. in der Landwirtschaft) aber er- • 
höht . I n diesem Fall kann sogar das Sozialprodukt 
kleiner werden, obwohl die durchschnitt l iche Kenn
ziffer der Arbeitsproduktivi tät steigt. Das gleiche gilt 
bei e inem Vergleich der Arbeitsproduktivität u n d des 
Lebensstandards zweier Länder . So war etwa der 
durchschnit t l iche Lebensstandard in den USA vor 
dem Kriege n u r unbedeutend höher als in England, 
obwohl die Arbeitsproduktivität in al len Zweigen be
deutend größer war, weil in den USA ein relativ 
größerer Te i l der Bevölkerung i n der Landwirtschaft 
beschäftigt is t 2 ) . 

Schließlich k a n n eine Mehrausfuhr nach einer 
Produktivitätssteigerung d ie T e r m s of T r a d e (Aus
tauschrelationen) verschlechtem, wodurch ebenfalls 
das Sozialprodukt weniger steigen wird, als auf 
G r u n d der Steigerung der Produktivi tät zu erwarten 
gewesen wäre. 

Auswirkungen auf die Zahlungsbilanz 
Der Zusammenhang zwischen Produkt ivi tä t u n d 

Zahlungsbilanzausgleich ist nicht so' leicht überseh
bar wie der zwischen Produktivi tä t u n d Lebens
standard. Sicherlich werden du rch eine Produktivi
tätssteigerung bei unveränder tem inländischen Ver
brauch Produktionskräfte für den Expor t frei. De r 
potentiel le Mehrexpor t wird jedoch n u r d a n n im 
Ausland abgesetzt werden können, wenn die im In
land hergestellten Produkte internat ional konkur
renzfähig sind. 

Die internat ionale Konkurrenzfähigkeit häng t 
jedoch nu r bedingt von der Entwicklung der inlän
dischen Produktivi tä t ab. Die vielfach übl iche Argu
mentat ion, d a ß die österreichische Wirtschaft erst 
d a n n wieder internat ional wettbewerbsfähig sein 
werde, wenn die österreichische Produktivitätsent-
wicklung nicht n u r mi t dem Ausland Schritt hält , 

2 ) Siehe Rostas L.i „International Comparisons of Pro-
ductivity" International Labor Review, Vol. LVIII, Nr. 3, 
S. 283 ff, September 1948. 



sondern darüber hinaus den Vorsprung des Aus
landes aufgeholt habe, übersieht, daß die inter
nationale Wettbewerbsfähigkeit einzelner Industrie
zweige von den Angebotspreisen und damit am Ende 
von den Gestehungskosten abhängt. Diese können je
doch nicht nu r durch eine hohe Produktivität , son
dern auch durch niedrige Löhne tief gehalten wer
den. N u r so ist es erklärbar, daß überhaup t e in 
freier internationaler Hande l bestehen kann, ob
wohl einige hoch entwickelte Länder zweifellos in 
allen Produktionszweigen absolut produktiver waren 
als die anderen. 

Tatsächlich wird daher nur jene Produktivitäts
steigerung den Export fördern und damit die Zah
lungsbilanz entlasten, die zu einer relativen — im 
Vergleich zu den ausländischen Preisniveaus — Sen
kung des österreichischen Preisniveaus führt. W e n n 
sich die höhere Produktivi tät bei unveränder tem 
Preisniveau ganz in höheren Löhnen und Gewinnen 
niederschlüge, würde eine auch noch so große Pro
duktivitätssteigerung den Export nicht beleben 1 ) . 
Die Zahlungsbilanz wird sich daher nu r dann 
bessern, wenn ein Tei l der Kostenverbilligung aus 
der erhöhten Produktivi tät dazu verwendet wird, die 
Exportpreise zu senken. Dadurch geht zwar ein T e i l 
des Kostenvorsprungs aus der Produktivitätssteigerung 
wieder verloren, de r Rest kann aber doch zur Er
höhung des Lebensstandard verwendet werden. 

Produktivität und Vollbeschäftigung 
Bisher wurde angenommen, daß die durch eine 

Steigerung der Produktivi tät mögliche Mehrproduk
tion auch tatsächlich Absatz findet. Diese Annahme 
bedarf einer näheren Begründung, da vielfach be
fürchtet wird, daß durch das Steigen der Produkti
vität eine verstärkte Arbeitslosigkeit entsteht u n d im 
Ergebnis n u r das gleiche Sozialprodukt, allerdings 
mit einem geringeren Einsatz an Arbeitskräften u n d 
Arbeitsstunden erzielt wird. 

Eine „Rationalisierungsarbeitslosigkeit" könnte 
aus zwei G ründen auftreten: entweder, weil die ge
samte kaufkräftige Nachfrage mi t der gesamten 
Güterprodukt ion nicht Schritt hält, oder weil trotz 
ausreichender Gesamtnachfrage auf einzelnen Ge
bieten Produktionsüberschüsse entstehen. 

W e n n die Erzeugung pro Arbeitsstunde in allen 
Wirtschaftszweigen steigt, könnte (bei Annahme eines 
unveränderten Arbeitskräftepotentials u n d gleichen 
Arbeitsstunden) die Produkt ion u m einen best immten 
Prozentsatz erhöht werden. Diese zusätzliche Produk-

*) Soweit nicht Exportkartelle die Ausfuhr aus den Über
preisen und Gewinnen des Inlandsgeschäftes subventionieren. 

t ion wird jedoch n u r dann realisiert werden, wenn 
entweder die reale Nachfrage nach Investitionsgütern 
oder die reale Nachfrage nach Konsumgütern oder 
beide zusammen im gleichen Ausmaße steigen. * 

Die Produktivitätssteigerung bewirkt jedoch 
keineswegs zwangsläufig eine Zunahme der kauf
kräftigen Nachfrage. Die zusätzliche potentielle Er
zeugung kann nicht ausschließlich von den Unselb
ständigen gekauft werden, weil ein Te i l des Sozial
produktes erfahrungsgemäß immer den Unterneh
mern zufällt. Dieser nicht vom Massenkonsum bean
spruchte Te i l der potentiel len Produktionssteigerung 
müßte entweder durch erhöhten Unternehmer
konsum oder durch größere Investitionen absorbiert 
werden. Andernfalls stockt der Absatz u n d die Pro
dukt ion sinkt wieder auf das ursprüngliche Niveau. 
Der Unternehmerkonsum ist jedoch relativ unela
stisch u n d auch die Investitionstätigkeit wird nicht 
automatisch durch eine Produktivitätssteigerung an
geregt. Eine bloße Re-Investition der Amortisations
quoten reicht vielfach aus (wie die Erfahrung der 
Dreißigerjahre in den Vereinigten Staaten gezeigt 
hat) , J a h r für J a h r die Produktivi tä t beträchtlich zu 
steigern. Außerdem erfordern bestimmte Formen der 
Rationalisierung, z. B. Reorganisat ion des Arbeits
prozesses, Serienproduktion usw. n u r unbedeutende 
Investit ionen. 

Die Rational is ierung entwickelt also nicht unbe
dingt aus sich heraus Kräfte, die eine Mehrprodukt ion 
u n d dami t d ie Vollbeschäftigung garantieren. Daß in 
den letzten Jah ren trotz beachtlicher Produktivitäts
steigerung ein hohes Beschäftigungsvolumen gehalten 
werden konnte , ist kein Gegenbeweis, da die Voll
beschäftigung dem Zusammentreffen verschiedener 
Faktoren, wie der anhal tenden Kreditexpansion u n d 
dem aufgestauten Bedarf an Investit ionsgütern und 
dauerhaften Konsumgütern zu verdanken ist, mi t 
deren Wirksamkeit in Zukunft nicht unbedingt ge
rechnet werden kann. Mit fortschreitender Stabili
sierung der W ä h r u n g u n d Sättigung des aufgestauten 
Bedarfes wird m a n sich daher nicht mehr darauf 
verlassen dürfen, daß ungeachtet der Produktivitäts
steigerung automatisch ein hoher Beschäftigungsgrad 
erhal ten wird. Es wird vielmehr notwendig sein — 
un te r Bedachtnahme auf die Währungsstabil i tät — 
durch geeignete finanz- u n d währungspolitische Inter
ventionen dafür zu sorgen, daß die kaufkräftige Nach
frage ebenso steigt wie die Gütererzeugung. 

Wesentlich erleichtert wird diese Aufgabe, wenn 
durch die Steigerung der Produktivi tät , die Kosten 
gesenkt u n d dadurch die Exportfähigkeit der öster
reichischen Wirtschaft erhöht wird. In diesem Falle 
könnte die im In lande nicht absetzbare Mehrproduk-
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t ion in den Expor t fließen und die Betriebe könn ten 
weiterhin auf vollen T o u r e n laufen. Woh l werden 
mi t der Lockerung der Einfuhrbeschränkungen u n d 
der fortschreitenden Liberalisierung auch die Impor te 
begünstigt werden. (Rein schematisch könnte m a n 
sich vorstellen, daß die exportierte Mehrprodukt ion 
indirekt, in" F o r m f ! der eingetauschten zusätzlichen 
Importe , wieder auf den Inlandsmarkt gelangt u n d 
hier ein „Überangebot" schafft, mi t folgenden Pro
duktionseinschränkungen u n d Arbeiterentlassungen.) 
Praktisch wird d ie Entwicklung wohl anders verlau
fen, d e n n mi t dem allmählichen Versiegen der ERP-
Hilfe wird das gegenwärtige Impor tvolumen selbst 
bei einer über Erwarten günstigen Entwicklung des 
Exj>ortes verminder t werden müssen. (Im neuen In
vestitionsplan 1950/52 wird mi t einer jährl ichen Im
por te insparung von r u n d 2 Mrd. S gerechnet.) 

Aber selbst wenn es gelingt, gesamtes Güter
angebot u n d gesamte Nachfrage in Einklang zu 
halten, kann im Zuge der Rat ional is ierung eine frik
tioneile Arbeitslosigkeit entstehen. Dies wird d a n n 
der Fall sein, wenn eine Branche ih re Produkt ivi tä t 
bedeutend stärker steigert als andere Zweige, ihre 
Mehrerzeugung aber auch zu ermäßigten Preisen 
weder exportieren noch im Inlande restlos absetzen 
kann . 

Die Überführung der fallweise freigesetzten 
Arbeitskräfte in andere Industriezweige ist — selbst 
bei einem allgemein hohen Beschäftigungsstand — 
zweifellos ein schwieriges und heikles wirtschafts- u n d 

H e f t s 
, . , ; 1 9 5 o 

sozialpolitisches Problem, das nu r bei eingehender 
Kenntnis der Struktur und der voraussichtlichen Pro
duktions- u n d Beschäftigungsentwicklung befriedi
gend gelöst werden kann. Eine wichtige Vorarbeit 
leistet in diesem Zusammenhange das Zentralbüro für 
ERP-Angelegenheiten, indem es allen Bewerbern von 
Investitionskrediten die Frage vorlegt, ob durch die 
geplanten Investi t ionen Arbeitskräfte freigesetzt (Ra
tionalisierungs-Investitionen „in die Tiefe"), oder ob 
zusätzliche Arbeitskräfte (Investitionen „in die 
Breite") benötigt werden. Da der neue Investitions
p lan weitaus den überwiegenden Te i l der Netto
investi t ionen der österreichischen Volkswirtschaft in 
den nächsten drei Jah ren erfassen wird, wird es den 
zuständigen Stellen möglich sein, rechtzeitig ein 
Bild von den Auswirkungen der Investi t ionen auf 
den Arbeitsmarkt zu erhalten. 

Die Vermeidung einer stärkeren friktioneilen 
Arbeitslosigkeit ist grundsätzlich auf zwei verschie
denen Wegen möglich: entweder es werden für die 
betreffenden Wirtschaftszweige zusätzliche Absatz
möglichkeiten geschaffen (etwa durch eine entspre
chende Außenhandelspoli t ik) , oder T e m p o u n d Rich
tung der Investit ionen werden von vornherein so 
gelenkt, daß stärkere Umschichtungen vermieden wer
den. Beide Wege werden jedoch nu r d a n n Erfolg 
haben, wenn die wirtschaftspolitischen M a ß n a h m e n 
zur Steigerung der Produktivi tät mi t anderen Maß
nahmen der Außenhandels-, Investitions-, Währungs-, 
Wettbewerbs- u n d Arbeitsmarktpolit ik sinnvoll ko
ordinier t werden. 



Währung — Geld- und Kapitalmarkt 

ö s t e r r e i c h i s c h e W i r t s c h a f t s z a h l e n 
Österreichische Nationalbank1) 

• Aktiva ' Passiva 
Eskontierte Forde Bank Verbindlichkeiten GesamtDevisen Teil rungen Bank freie gesperrte Gesamt

Zeit Gold ») . und münzen Bundes splii**-"̂  - an den noten freie gesperrte umlauf Gold ») . Valuten1) münzen Wechsel Bundes umlauf Kredit öflentl. insge Kredit offentl. insge 4) 
schatz institute Stellen samt institute Stellen samt 

Millionen Schilling 
0 1937 243-0 12f3 9"0 193 620°) 909 257») _ 1.166 
0 1940 12'8S) 6-0«) D-o«) — — 12.139») 4.774 3.011 — — 4.121») 8.452») 0 1947 4343«) 33'0») 3-8«) 2-0») — — 12.434») 5.751») 3.044») — — 3.720») 8.795») 
0 19*8 48'2 73-l 5'1 34'0 297'6 — 7.201 4.628 650 559 1.260 228 1.582 1.810 5.888 0 194» 497 133'9 4'2 559'3 756'5 975-5 5.725, 5.767 367 831 1.198 41 1.204 1.245 6.965 
1»4» V. 49-8 143'5 6'0 436-1 755-0 888-2 5.892 5.765 372 799 1.171 41 1.193 1.234 6.936 

VI. 49'8 128-9 5-6 479-2 766-3 924-7 5.892 5.797 364 563 927 41 1.482 1.523 6.724 
VII. 49-8 150'8 4-4 550-2 769-2 1.1427 5.891 5.996 243 773 1.016 41 1.512 1.553 7.012 
VIII. 49'8 164-5 4'2 693-4 782"7 1.243-1 5.891 5.957 335 888 1.224 41 1.614 1.655 . 7.181 IX. 49'8 155-0 27 706-5 765"0 1.257'6 5.547 5.817 318 926 1.244 41 1.388 1.430 7.061 X. 49-9 145'3 2'8 749-4 724'5 1.147-2 5.342 5.490 359 1.099 1.458 41 1.186 1.227 6.948 XI. 49-9 148-0 3'1 8077 705-9 1.113-4 5.341 5.465 401 1.042 1.443 41 1.241 1.282 6.908 XII. 49-9 144'1 2'1 935'2 721'9 1.366-8 5.341 5.721 454 1.221 '1.675 41 1.145 1.186. 7.396 

1950 I. 49"9 1S5'4 6'4 920-2 713'9 1.298-1 5.341 5.599 220 1.129 1.349 41 1.522 1.563 6.948 
II. 49-9 143-5 8'5 1132-0 705"2 1.207-8 5.346 5.639 202 954 1.156 41 1.783 1.824 6.795 III. 49'9 142-2 10'6 1234'7 693M 1.287-3 5.347 5.611 256 1.034 1.290 41 1.849 1.890 6.901 IV. 50'1 144-8 10'8 1336-2 692-9 1.283-2 5.110 5.618 180 1.090 1.270 41 1.725 1.766 6.888 

x) Monatsende. — a) Bewertung der Goldbestände ab Oktober 1946 zu 10.690 S und ab November 1949 15.394 S für 1 kg Feingold (Ende 1937 5.976'30 S für 1 kg Feingold). — a) Bewertet auf Grund der van der Nationalbank verlautbarten Geldnotiz der Grundkurse, — 4) Notenumlauf plus freie Verbindlichkeiten. — B) 0 Oktober bis Dezember. — fl) Bundesschuld A, B und C —- *) § 27 Wäbrungsschutzgesetz. — 8) § 2, Abs. lb, Novelle 2um Notenbanküberleitungsgesetz. — °) 0 Jänner bis November. 

Geld- und Kapitalmarkt (Übersicht) 
Kapitalmarkt 

Kurs des Liquidiräts- Bank Zinssatz für Giroumsätze Kredit Scheck Spareinlagen Aktienkurs- Indes fest Kurs d. 2% Pfandbriefe 
Zeit Schillings in Zürich "•) anzeiger3)8) rate3) kurzfristige Kredite3) ») (roslsparfc. u. volumen der einlagen 

Spareinlagen indes J) verzinslicher B.Sch.V. u. Komm.. Schillings in Zürich "•) anzeiger3)8) rate3) kurzfristige Kredite3) ») NalionaHianlt) Kreditinst. einlagen 
Spareinlagen indes J) Werte ") 1 1947 ») Oblig. «) 

sfr.fürlOOS % Millionen Schilling März 1938 
= 100 28.Märzl945j S je 100 S . — 100 1 Nennwert 

Millionen Schilling 
0 1937 3-5 8-0 4.566 2.348 
0 1946 3-5 6-5 5.000 1.802 ') 6.325=) 9.769») 356-3«) 334-5 
0 1947 3-5 8"5 11.084 2.073 • 6.228 8.440 627'6 98-6') 3W6 0 1948 1374 10-8 3-5 8-5 19.129 3.349 4.824 1.180 363-0 . 96-5 3717 0 1949 1374 5"3 3"5 8-5 24.477 5.909 5.331 1.539 3097 . 90-6 5167 
1949 VI. 13-50 5"3 3-5 8-5 27.903 5.47711 5.330 1.562 306M 91'0 51-00 518-1 

vn. 14-75 3-6 3-5 8-5 21.099 .5.197 1.573 296-8 85'6 50-00 522-9 
vni. 15-60 4-8 3'5 8"5 21.977 5.367 1.575 293-5 84-7 44-50 536-7 IX. 14-85 4-5 3-5 8'5 30.643 6.238") 5.490 1.583 298'6 83"0 3875 538-7 X. 14-65 4-9 3-5 8'5 25.699 6.238") 5.795 .1.596 319-8 88-1 40'00 540-4 XI. 13"75 5'2 3'5 8-5 26.616 5.991 1.662 315-8 91'8 42-00 558-l xn. 13-35 5-9 3"5 8'5 37.009 7.007") 5.988 - 1.670 3117 89-2 43-50 559'5 

1950 I. 13'60 2-8 3"5 8"5 25.970 6.007 1.789 322'5 90-9 43-00 560-2 
n. 13'53 2"6 3"5 8 "5 24.477 6.059 1.856 305-9 88"7 39'00 573-7 in. 13-75 3-2 3-5 8-5 24.812 6.067 1;954 294-8 88-5 39-20 576-0 IV. 14-33 3-5 8-5 34.425 279-9 87-0 3975 V. 14-45 3-5 8-5 25.076 264'5 86-9 41-00 

l) Durchschnittskurs Monatsmitte. — ") Die freien Giroguthaben der Kreditinstitute in % der Scheck- und Spareinlagen. — 3) Jahres- bzw. Monatsende. — ') 0 Jänner bis 
November. — «) 0 Mai bis Dezember, r- ») 0 aus 9 Werten. — 7) 0 aus 3 Quart. — 8)_Ohne Berücksichtigung der Kasschbestände und Guthaben der Kreditinstitute bei der Post-

') Davon rd. 585 Mill. Schilling Aufbau-
Direktoriums der Österreichischen Nationalbank. 

>\0 l v J a l n>s ĵ czemuer. T- £j aus v werten. — ») fej aus 3 Quart. — ') Uhne Berücksichtigung der Kasschbestände und Gu Sparkasse.—») Grundnormen, bei welchen kleinere Abweichungen möglich sind. — I 0) Davon rd. 445 Mill. Schilling Aufbaukredite. — ") kredite.— l a) Davon 795 Mill. Schilling Auf baukredite. — Is) Monatsende, Umlauf nicht verloster Stücke nach Mitteilungen des Dircktoriu: — ") Davon 1057 Mill. S Auf baukredite. 

Einlagen bei den Kreditinstituten1) 

Zeit 
Einlagen insgesamt 3) Spareinlagen 3) Scheckeinlagen 

Zeit insgesamt7) davon insgesamt7) davon insgesamt7) davon Zeit insgesamt7) 
Banken Sparkassen Postsparkasse Kreditgen. 

insgesamt7) 
Wien Länder insgesamt7) Wien Länder 

Zeit 

Millionen Schilling 
0 19t«') 16.201 3.297 6.225 2.647») 3.392 9.878 1.488«) 2.208») 6.324 2.691«) 1.210«) 
0 1947 14.667 3.337 5.255 2.457 2.904 8.440 1.073 1.731 6.228 3.176 1.285 0 1948 6.007 2.440 1.375 1.136 627 1.181 342 838 4.826 3.492 1.332 0 1949 6.871 3.147 1.697 796 759 1.539 496 1.044 5.331 3.833 1.498 

1949III. . . 6.391 2.909 •1.637 670 728 1.461 455 1.007 4.930 3.502 1.428 
IV. . . 6.566 2.990 1.688 699 756 1.511 478 1.034 5.054 3.609 • 1.446 V. . . 6.708 3.061 1.711 732 750 1.552 500 1.052 5.156 3.696 1.460 VI. . . 6.892 3.040 1.724 827 752 1.562 499 1 063 5.330 3.834 1.496 
vn. . . 6.770 3.077 1.709 757 771 1.573 521 1.053 5.197 3.722 1.475 

VIII. . . 6.942 3.167 1.727 834 781 1.575 518 1.057 5.367 3.862 1.505 IX. . . 7.073 3.263 1.771 774 770 1.583 527 1.056 5.490 3.913 1.577 X. . . 7.391 3.415 1.822 864 777 1.596 538 1.058 5.795 4.174 1.621 XI. . . 7.653 3.615 1.808 923 778 1.662 580 1.082 5.991 4.357 1.633 XII. . . 7.658 3.690 1.692 976 791 1.670 555 1.115 5.988 .- 4.459 1.528 
19501. . . 7.796 3.772 1.831 880 798 1.789 632 1.156 6.007 4.431 1.576 

XL . . 7.915 3.806 1.877 895 793 1.856 679 1.178 6.059 4.467 1.592 III. . . 8.020 3.787 1.974 858 792 1.954 732 1.222 6.067 4.407 1.660 
l) Monatsende, ohne Zwischenbankeinlagen. Nach „Mitteilungen des Direktoriums der Österreichischen Nationalbank". — !) Spar- und Scheckeinlagen insgesamt; für 1946 u. 1947 freie und gesperrte, — 3) Spareinlagen im Jahre 1937 2.348 Mill. Schilling. — <•) 0 Mai—Dezember.'— ») 0 März—Dezember. — «) 0 April—Dezember. — ') Für 1946 u. 1947 freie und gesperrte Einlagen. 
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Postspatkasse1) Kapitalmarkt 

Zeit 

Scheckkonten Sparkonten8) 

Zeit Guthaben Zahl 
Guthflben pro Konto 

Guthaben Zahl 
Guthaben 
pro Konto 

Zeit 

Mill. S 11000 | S Mill. S | 1000 ' s 
0 192» 185 126-9 1.454 85 212-6 400 
0 1937 215 125'4 1.724 146 354-9 411 0 1940 2.092 186'3 11.224 7.773 12.026-7 723 0 1947 2.220 176-1 12.827 1.172 1.192-4 1.068») 0 1948 1.445 133-9 10.739 70 0 1949 992 117-3 7.638 50 l'38'l 364 
1949 m. 732 116'4 6.291 49 156'9 315 

IV. 778 1167 6.670 50 138'8 359 V. 810 117'0 6.917 49 138'0 356 VI. 893 117'3 7.614 49 144-1 343 
VII. 817 117'6 6.947 52 1467 352 
VIII. 881 117-8 7.475 52 148"2 349 IX. 965 118-2 8.165 51 123'8 412 X. 968 118'1 8.195 49 123'3 397 XI. 998 118-4 8.431 48 110-8 434 XII. 1.190 118-6 10.029 49 lll-4 442 

1950 I. 907 119-0 7.620 52 114-1 458 
II. 874 119-3 7.324 54 115-4 472 III. 992 1197 8.287 56 116-4 482 IV. 878 120-0 7.322 58 117-2 493 

*) Monatsende, deutschen Blocks. — - s) Bis Ende Oktober 1946 einschl. des B) 0 Jänner bis November. 

Kursindex von 36 Industrieaktien1) 
Nab- Elek- davon 

Zeit Bau Brau- Papier- Textil- Metall- rungs- Ma trizi- Ge ver nicht Zeit Papier-
tnittel- gnesit täts- samt staat ver-tnittel- bergbau erzeu- index lichte staatl. 

industrie gung Betriebe 
März 1938 = 100 

0 1946») 402-7 668-1 5917 326'7 206-3 115-4 459'8 211-6 356-3 211-6 371-6 
01947 632'9 926-1 1278-2 731-5 438-5 153-1 7947 441-3 627-6 483-8 646-3 0 1948 327-8 433'3 668"9 604-9 211-1 96-7 592-3 177-1 363-0 235-3 385-l 0 1949 271"8 348'0 572-6 537-0 171'2 107-0 548'8 98'8 3097 153-0 344-8 
1949 IV. 263-4 325-3 543-9 533-0 169-2 97-0 557-4 105'9 299-9 153-9 332-5 

V. 271-5 344-2 592"7 533-0 169-5 98-5 572'4 98-9 309-3 153-2 344-1 VI. 2617 341-6 592-7 521-8 160-6 100-9 571'1 91*4 306-4 145-8 342'4 
VII. 249-3 • 336-9 552-5 507-8 164-1 109-0 552-9 83-5 296'8 1397 331'9 

VIII. 236'2 335-8 539-5 509-5 159-4 109'5 5677 84'4 293-5 132"7 329'5 IX. 246-0 332-0 587-4 512-4 163-5 112-3 5507 90'4 298-6 134-4 335-5 X. 277-8 357-7 598-0 537-4 172-0 117-5 538-6 95-8 319'8 1507 357-6 XI. 279'0 381'2 585'6 568-9 188-4 1107 452'8 107'5 315-8 161-5 350-2 XII 270'5 379-0 561-1 591-0 190'1 109.-8 437'6 93'4 3117 160-0 345-5 
1950 I. 274"3 388-3 603-9 629-2 196-8 116-2 4337 98'8 322-5 1687 356-8 

II. 271'1 380-3 577-8 563-7 189-4 109-4 402-1 89-4 305"9 160-1 338'5 III. 251M 372-8 547-3 534-0 182-9 110-6 402-4 88-0 294-8 155'2 325-9 IV. 244'2 380-3 508-5 510-9 167'6 106-5 367'6 81-8 279-9 147'3 309M V. 236-4 376-9 463-3 449-7 164-1 106-1 307-2 88-4 264-5 145-6 290-9 
*) Monatsmitte. Nach dem amdichen Kursblatt der Wiener Börse. — 2) Durchschnitt aus 9 Notierun

gen. 
Freie Einlagen bei den Kreditinstituten nach Bundesländern1)2) 

Spareinlagen Scheckeinlagen 
Zeit Wien Nieder-öst. und Burgld. 

Oberösterreich Salzburg Steiermark Kärnten , Tirol Vorarl
berg Wien 

Nieder-öst. und Burgld. 
Oberösterreich Salzburg Steiermark Kärnten Tirol Vorarlberg 

Millionen Schilling 
0 1946») 0 19*7 0 1948 0 1049 

1.468-3 1.073-4 341-5 495-5 

507-6 384-3 188-0 225'1 

616-5 514-5 236'4 284'6 

168-9 158-1 83"7 125'3 

443-1 316-5 135-0 163-2 

172'2 134"7 60-6 75-7 

1957 141-0 87'3 108-6 

104'4 82-1 46-9 61-5 

2.739-9 3.148-3 3.491-5 3.832-8 

131-2 120-1 119-8 154-1 

315-4 367'5 402-4 469-2 

159'0 184-0 172-0 167'3 

217-4 212'0 227'1 240-8 

155-2 152'6 145-2 156-8 

183-2 179-0 186-1 . 206-9 

59-8 69-0 79-5 103-4 
194» I. 

rr. m. IV. V. VI. 

368-9 407'8 454-5 477-7 500-1 498-9 

211-4 218-0 222"6 231-0 233'5 234'2 

263-3 270-6 275-3 283-7 283-5 287"3 

107-3 111-8 113-4 1147 124'4 124"8 

148'4 151-6 157-1 160-2 162-1 165-1 

70-5 72-2 74'2 76'2 77'0 757 

105-5 105-8 106-0 106-5 110-7 115-1 

567 577 58'0 61-3 60-7 60-8 

3.412-2 3.453-4 3.502-0 3.608-6 3.695-7 3.833-8 

138'6 142-1 143-8 140-1 148'4 1477 

422-5 442-5 445-7 457-6 466-4 485-5 

164-0 174'5 159'6 1607 160'6 164'3 

230-1 233-2 227'0 231-0 237'0 238-4 

150-9 153-5 150-4 154-3 149-2 155'2 

1837 187-9 201-0 200-5 198-3 203'9 

91-5 957 100-8 101-6 101-5 101-4 
VII. VIII. IX. X. XI. 
xn. 

520-7 517-9 526-9 5377 580-4 554-5 

223'9 223-9 224'5 223'2 227-7 227'8 

287-5 290-8 290'2 287-7 290-0 305"7 

126-9 130-1 131-0 1317 144-4 142'8 

166-0 163-1 166-0 170-4 174-3 174-4 

74-7 74-1 75-3 75M 78"1 84-7 

112-0 111-4 1067 108-0 105-8 109-2 

6f5 63-9 62-6 6f8 617 70-9 

3.722-3 3.861-6 3.913-0 4.174-1 4.357-2 4.459-3 

164-2 163-9 163-4 169-3 168-9 159-0 

476-0 478'9 493"7 488-9 506-9 465-5 

158-4 173-7 178-3 181-2 172-7 160-0 

224'0 237'7 239'8 269-7 264-9 256-6 

149-0 155-9 162'1 169-6 170-9 160-9 

198-6 194-3 232-3 230-2 234-5 218-1 

104-6 100-9 107-5 112'2 114-6 108-1 
1950 I. II. III. 

632-2 678-6 732-1 
236-1 240-7 245-2 

314-6 318-5 330-6 
147-5 150-1 160-8 

183-7 188-1 195-1 
89-1 91-4 93-6 

1W2 1W5 119-3 
73-1 74'3 77-0 

4.431-1 4.466-7 4.406-9 
165-8 164-2 193-8 

475-6 489-0 516-6 
170-7 173-1 177-1 

272-8 280-0 285-0 
164-9 164-3 168-4 

220-0 213-9 205-6 
106-1 107'8 113-2 

*) Nach „Mitteilungen des Direktoriums der Österreichischen Nationalbank", lagen, teilweise auf Schätzung beruhend. — 3) 0 Mai—Dezember. - 2) Nach dem Sitz der Hauptanstalt; Konten von Dcviseninländern, ohne Zwischcnbankein-

Gifoumsätze 

Zeit 
Osterreichische Nationalbank Postsparkasse Wiener Ab-rechnungs-- stelle Zeit Barzahlungen Überweisungen Insgesamt Barzahlungen Überweisungen Insgesamt 

Wiener Ab-rechnungs-- stelle Zeit Einzahlungen [Auszahlungen Gutschrift Lastschrift 
Insgesamt 

Einzahlungen Auszahlungen Gutschrift Lastschrift 
Insgesamt 

Wiener Ab-rechnungs-- stelle Zeit 
in Millionen Schilling 

0 1929 4.149 2.069 342 
0 1937 2.347 2.219 213 0 1946 242-2 301-3 1.267-9 1.260-9 3.064 1.936 9a) 0 1947 673-2 •479-5 2.615-2 2.747-8 6.516 668-2 665-2 i:617-4 1.617M 4.568 35 0 1948 627-6 809-2 4.833-5 5.150-3 11.421 9337 1.045-8 2.866-5 2.866-5 7.712 62 0 1949 951-3 954-3 6.308'4 6.287"8 14.502 1.381-7 1.364-0 3.614-9 3.614-9 9.975 347 
1948 XII. 843-5 1.090-4 7.848-3 7.585-3 17.368 1.3977 1.607-4 4.103-7 4.1037 11.212 115 
1949 I. 707-0 7oro 5.839-9 6.028-9 13.277 1.055-5 1.1167 2.922-3 2.922-3 8.017 118 

II. 648-0 759'8 4.453-2 4.545-1 10.406 1.056-2 1.158-9 2.769-3 2.769-3 7.754 115 in. 812-9 830-8 7.291"6 7.303-4 16.239 1.156-5 1.237-4 3.224-7 3.224-7 8.843 655 rv. 799-2 846'4 4.508'6 4.486"4 10.641 1.186-0 1.140-2 2.893-5 2.893-5 8.113 221 v. 906-0 797-3 4.846-0 4.693-2 11.243 1.193'8 1.162-5 2.946-5 2.946-5 8.249 203 VI. 921-4 958-5 8.060-5 8.236-0 18.176 1.386-5 1.303-0 3.518-5 3.518-5 9.726 507 
VII. 886-5 1.089-0 5.030-7 4.757-1 11.763 1.289-5 1.365-4 3.3407 3.3407 9.336 270 
vm. 993-5 957-5 5.244-6 5.167-0 12.363 1.363-2 1.299-6 3.475-7 3.475-7 9.614 222 IX. 1.099-4 964'6 8.421-9 8.477-2 18.963 1.548-0 1.464-1 4.334-l 4.334-1 11.680 662 X. 1.207-9 883-6 5.792-2 5.922-2 13.806 1.699-6 . 1.696-2 4.248-6 4.248-6 11.893 177 XI. 1.215-6 1.193'1 5.965-9 6.013-8 14.388 1.705-0 1.675-3 4.423-7 4.423-7 12.228 198 xn. 1.218-5 1.470-2 10.245-6 9.823-6 22.758 1.9407 1.748-9 5.280-7 5.2807 14.251 818 

1950 I. 1.040-6 917-3 5.826-1 6.161-9 13.946 1.438-0 1.720-6 4.432-7 4.432-7 12.024 307 
n. 956-1 995-7 5.849-8 5.988-4 13.790 1.416-4 1.449-5 4.078-0 4.078-0 11.022 283 in. 1.141'8 1.113-8 9.715-5 9.706-0 21.677 1.716-8 1.599-4 4.716-0 4.716-0 12.748 788 IV. 1.029-4 1.039-7 6.050-6 6.030-1 14.150 1.511-0 1.624-3 3.895-5 3.895-5 10.926 320 

x) Monatssummen. — s) 0 Juni bis Dezember. 
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Preise, Lebenshaltungskosten, Löhne1) 

Zeit 

0 194« 0 1947 0 1948 0 1949 
1949 V. VI. 

VII. VIII. IX. X. XI. 
xn. 

1950 I. II. in. IV. v. 

Offizielle Preise 
Großhandelspreise2) Nahrgs.-u. Gen.-Mittel 

Industriestone Gesamtindex 
Lebenshaltungskosten3) Nahrgs.-u. Gen.-Mittel Sonstige Gesamtindex 

Preise auf dem Schwarzen Markt4) 
Nahrungsmittel Devisenkurse6) 

Freie Preise 
Versteigerungen Gold") Aktienkurse') 

März 1938 = 100 

197' 
308 
426 
362 
496 
437 
452 
453 
454 
491 
495 
497 
500 
502 
492 
491 

322 
384 
357 
383 
398 392 392 394 400 480 501 518 552 547 548 

313 
411 
360 
455 
423 
431 
432 
433 
450 
490 
498 
507 
521 
513 
513 

107-7a) 204*5 324*9 460'6 
406-5 
506*5 
500*3 4927 472'4 475*6 505*5 5287 521-1 491*1 479*0 466*3 456*4 

105*8«) 
219*8 316*3 330*7 
305*6 
334*0 
343*1 343*1 345*9 351*6 353*3 357*5 358*9 368*6 369*0 369*0 369*2 

106*8») 210*8 321*2 404*6 
363*0 
432*2 
432*5 428*2 417*5 422*2 439*9 455*0 451*2 438*3 431-6 424*4 418*8 

8.190 
4.130 
1.633 

768 
700 
780 
770 
710 
660 
630 
630 
620 
610 
500 
460 
450 

1.450 
1.850 

831 
483 
500 
450 
420 
420 
490 
500 
500 
490 
490 
500 
490 
470 

1.099 
716 
559 
560 
550 
550 
530 
520 
530 
540 
510 
510 
490 
470 
450 
440 

1.878 
1.127 

759 
640 
730 
680 
680 
680 
920 
920 
760 
760 
760 
750 
670 
610 

356*313) 627*6 363*0 3097 
309*3 
306*4 
296*8 293*5 298*6 319*8 315*8 3117 322*5 305*9 294-8 279*9 264*5 

Arbeiter-Nettolöhne 

April 
1945 = 100 

232*1 
323*3 
400*6 
376*5 
414*3 
418*3 
418*3 
418*3 
418*3 
418*3 
418*3 
422*0 
423*2 
423*2 
423*2 
423*2 

Arbeiter-Nettoverdienste 

August 1938 = 100 

176*1 
283*5 
369*3 
349*8 
384*0 
384*5 
386*9 
391*2 
392*3 
404*6 
403*2 
378*0 
392*6 
396*4 

") Sämdiche Indexzahlen wurden auf Basis 1 alter S (S-1937) = 1 neuer S (S-1948) erstellt. — 2) Index des österreichischen Statistischen Zentralamtes. — ») Nach einem friedensmäßigen Normalverbrauchsschema zu offiziellen Preisen. — *) Offizielle Preise (Kurse) März 1938 = 100. — «) Durchschnitt aus den Kursen für Dollar, Schweizer Franken und engl. Pfund. — fl) Bruchgold 14 Karat. — ') 36 Industrieaktien. — «) Durchschnitt April bis Dezember.—») Die meisten der im Index enthaltenen Genußmittel sind ab Oktober 1948 freigegeben worden. —10) 0 Jänner bis September. —ll) Ab Oktober 1948 einschließlich Ernährungsbeihilfen (staatliche Kinderzulagen). — l2) 0 aus 9 Werten 

Lebenshaltungskostenindex1) nach dem Normalverbrauchsschema für eine 4köpfige Arbeiterfamilie in Wien 

Aufwand in S Aufwand für die Lebenshaltung nach Bedarfsgruppen (April 1945 = 100) 
Zeit pro Woche für die ges. Lebenshaltung12) Gesamt2) Nahrungsund Genußmittel3) Wohnung4) Beheizung u. Beleuchtung») 

Bekleidung«) n) 
Haushaltungsgegenstände') ii) 

Reinigung u. Körperpflege«) 
Bildung und Unterhaltung») ii) 

Verkehrsmittel!«) 
1938 April . . . 62*51 117*7 117*9 150*0 181*4 74*2 141*2 115*2 97*8 152*1 
1044 April . . . 52*82 99*5 99*0 100*0 100*0 100*0 100*0 100*0 100*0 100*0 1945 April . . . 53*11 100*0 100*0 100*0 100*0 ' 100*0 100*0 100*0 100*0 100*0 
1046 April . . . 60*23 113*4 112*6 100*0 113*4 108*1 183*2 113*5 137*5 100*0 

November . 75*31 141*8 146*3 100*0 139*0 145*6 216*8 127*0 137*5 117*6 
Dezember . 76*34 143*7 148*4 100*0 139*0 145*6 238*7 134*8 137*5 117*6 

1047 Jänner . . . 77*24 145*4 150*1 100*0 139*0 149*9 238*7 134*8 138*5 117*6 
~ Februar . . 82*01 154*4 150*5 100*0 233*8 162*4 247*1 134*8 138*5 150*0 März . . . 88*26 166*2 156*0 102*7 253*1 203*3 275*6 134*8 146*5 150*0 April . . . 89*62 1687 158*2 102*7 253*1 204*7 322*7 134*8 146*5 150*0 Mai . . . . 100*05 ,188*4 164*6 110*4 253*1 288*3 331*1 191*0 154*9 150*0 Juni . . . . 100*42 189*1 164*8 110*4 253*1 290*6 331*1 191*0 158*9 150*0 
Juli . . . . 138*37 260*5 275*3 110*4 253*1 336*0 398*3 191*0 161*1 150*0 
August . . 159*84 301*0 322*2 123*7 363*1 336*0 452*9 221*9 193*1 214*7 September . 181*62 342*0 333*6 123*7 398*3 483*6 552*9 ' 334*3 247*6 233*2 Oktober . . 185*98 350*2 333*9 144*7 398*3 510*4 552*9 401*7 250*2 233*2 November . 188*30 354*5 339*5 144*7 398*3 513*3 582*4 401*7 251*6 233*2 Dezember . 189*61 357*0 343*9 144*7 398*3 513*3 582*4 401*7 251*6 233*2 

1948 Jänner . . . 190*97 359*6 346*9 157*2 398*3 513*3 582*4 401*7 251*6 233*2 
Februar . . 191*04 359*7 347*1 157*2 398*3 513*3 582*4 401*7 251*6 233*2 März . . . 195*23 367*6 360*2 157*2 398*3 516*3 582*4 401*7 251*6 233*2 April . . . 193*49 364*3 355*3 157*2 3997 516*3 558*0 401*7 250*5 233*2 Mai . . . . 193*05 363*5 353*7 157*2 429*7 502*2 590*8 401*7 249*5 233*2 Juni . . . . 192*13 361*8 357*1 157*2 429*7 477*8 599*2 401*7 248*4 233*2 
Juli . . . . 190*24 358*2 351*2 157*2 429*7 476*3 599*2 401*7 248*4 233"2 
August . . 190*19 358*1 351*2 157*2 429*7 476*3 599*2 4017 246*5 233*2 September . 189*61 357*0 348*2 157*2 440*7 476*3 599*2 4017 246*5 233*2 Oktober . . 224*68 423*0 464*5 157*2 440*7 476*3 599*2 4017 246*5 233*2 November . 228*87 430*9 478*2 158*6 440*7 476*3 599*2 401*7 246*5 233*2 Dezember . 229*83 432*7 482*6 158*6 440*7 476*3 567*2 4017 246*5 233*2 

1949 Jänner . . . 231*08 435*1 486*8 158*6 4407 476*3 567*2 401*7 246*5 233*2 
Februar . . 229*08 431*3 4817 158*6 440*7 476*3 547*9 387*6 246*5 233*2 März . . . 227*84 429*0 483*0 158*6 440*7 457*7 547*9 387*6 244*0 233*2 April . . . 227*19 427*8 480*1 158*6 440*7 457*7 547*9 387*6 251*3 233*2 Mai . . . . 226*92 427*3 479*3 158*6 440*7 457*7 547*9 387*6 251*3 233*2 Juni . . . . 270*14 508*6 597*2 162*9 531*4 478*0 547*9 400*6 269*1 336*1 
Juli . . . . 270*38 509*1 589*8 162*9 527*2 492*1 558*0 434*3 294*2 336*1 
August . . 267*68 504*0 580*9 162*9 527*2 492*1 558*0 434*3 294*2 336*1 September . 260*95 491*3 556*9 162*9 527*2 497*1 565*5. 434*3 294*2 336*1 Oktober . . 263*89 496*9 560*7 162*9 527*2 516*3 565*5 434*3 301*5 336*1 November . 274*96 5177 595*9 162*9 527*2 517*5 565*5 434*3 314*2 336*1 Dezember ., 284*39 535*5 623*4 162*9 586*9 506*2 595*8 434*3 314*2 336*1 

1950 Jänner . . . 282*03 531*0 614*4 162*9 586*9 510*5 595*8 434*3 314*2 336*1 
Februar . . 273*98 515*9 579*0 162*9 586*9 539*5 613*4 434*3 314*2 336*1 März . . . 269*79 508*0 564*8 162*9 586*9 539*5 622*7 434*3 314*2 336*1 April . . . 265*27 499*5 549*8 162*9 586*9 539*5' 622*7 434*3 314*2 336*1 Mai . . . . 261*81 493*0 545*1 162*9 586*9 539*5 622*7 434*3 316*4 336*1 

2) In Anlehnung an die Haushaltstatjstik der Wiener Arbeiterkammer für April 1938 ermittelter Verbrauch. Die Berechnungen werden auf Grund der offiziellen Preise vorgenommen. — 2) Vom Gesamtaufwand entfielen auf Nahrungs- und Genußmittel im Mai 1938 56*9%, im Mai 1950 62*0%, auf Wohnung im April 1938 8*8%, im Mai 1950 2*3%, auf Beheizung und Beleuchtung im April 1938 8*4%, im Mai 1950 6*5%, auf Bekleidung im April 1938 9*8%, im Mai 1950 17'0%, auf Haushaltungsgegenstände, Reinigung und Körperpflege, Bildung und Unterhaltung, Verkehrsmittel im April 1938 16*1%, im Mai 1950 12*2%. — 3) Ernährung: Auf die hier angenommene vierköpfige Familie (Mann, Frau, 9- und 12*ähriges Kind) entfallen nach dem Schema Dr. S. Peller 3*22 Verbrauchseinheiten. Der Tagesverbrauch je VE beträgt rund 3000 Kalorien. Die verwendeten Kleinhandelspreise sind Durchschnittspreise aus den vom Marktamt der Stadt Wien um die Monatsmitte festgestellten Verbraucherpreise für billige und teure Sorten. — 4) Wohnung : Zins samt allen Abgaben für eine Mieterschurzwohnung. — ») Beilegung und Beleuchtung.- siebe Aufgliederung auf der übernächsten Seite. — «) Bekleidung: siehe Aufgliederung übernächste Seite. — ') Hautbalimgsgcgemtälide: Ausgaben für Kochtöpfe, Teller, Gläser, Waschbecken, Glühbirnen usw. — 8) Reinigung und Kfrperpfiege: Aufwände für Seife, Haarschneiden und Bäder. — «) Bildung und Unterballung: Ausgaben für Tageszeitungen, Rundfunk, Fernsprecher und Briefpostgebühren, ferner für Kinokarten und den Schulbedarf der Kinder. — ") Verkehrsmittel: Straßenbahn- u. Eisenbahnfahrten. — ") Die Preisangaben stammen von repräsentativen Wiener Firmen. — i2) 3 S 1937=2RM; 1 RM 1945=1 S. 
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Großhandelspreisindex1) 

Gesamtindex 
Nahrungs-u. Genußmittel 

Davon Industrie-Stoffe 
Davon 

Zeit 
Gesamtindex 

Nahrungs-u. Genußmittel Getreide 8) Kartoffeln Zucker Milch Fleisch") Genuß
mittel «) 

Industrie-Stoffe Kohle ') Eisen ») Metalle 
') Holz ") Baumater. °) Textilien 

März 1938 = 100 ») 
0 1947 0 1948 0 1949 

313 411 
197 308 426 228 64*8 289 328 518 940 322 

384 332 389 560 360 337 516 
19*9 I. Ü. III. IV. V. VI. 

•;, 352, 
363 363 362 360 455 

368 369 366 366 362 496 

167 167 167 167 167 214 

452 468 468 483 483 1.754 

257 257 257 257 257 312 

328 328 328 328 328 328 

418 418 418 418 418 570 

1.047 1.047 1.005 995 924 873 

351 353 357 356 357 383 

278 278 278 278 278 356 

348 348 348 348 348 348 

551 589 589 589 589 551 

351 351 351 351 351 351 

314 314 314 314 314 332 

498 498 503 490 503 495 
VII. VIII. IX. X. XI. XII. 

423 431 432 433 459 490 

437 452 453 454 491 495 

211 298 293 269") 270 276 

646 469 538 538 738 738 

312 312 312 312 312 312 

328 328 328 328 328 328 

570 570 570 570 638 638 

848 830 892 895 933 989 

398 392 392 394 400 480 

366 354 354 354 354 450 

433 433 433 433 433 411 

557 557 521 521 517 587 

351 351 363 375 389 389 

356 356 356 356 356 356 

484 458 450 449 459 910 
1950 I. II. III. IV. 

V. 

498 507 521 513 513 

497 500 502 492 491 

276 284 284 290 292 

769 769 769 769 769 

312 312 312 312 312 

328 328 328 328 328 

638 641 645 . 617 615 

991 991 991 980 973 

501 518 552 547 548 

450 450 450 450 450 

411 493 493 493 493 

587 786 786 783 783 

389 389 407 407 407 

378 416 417 417 417 

938 963 965 956 983 
x) Tndex des Österreichischen Statistischen Zentialamtes. — s) Weizen, Roggen, Gerste, Hafer, Mais. — s) Rind-, Kalb-, Schweine- und Pferdefleisch. — *) Bis Februar 1947 Wein, Kaffee, Kakao, ab Marz einschl. Tee, ab November 1947 ohne Kaffee. — *) Steinkohle, Braunkohle, Koks. — °) Stabeisen, Grobbleche. — ') Kupfer, Blei, Zinn, Zink, 

Nickel, Aluminium. — a) Brennholz, Bau- und Nutzholz. — fl) Mauer- und Dachfalzziegel, Zement —10) Baumwolle, Wolle, Flachs, Hanf, Jute. — S-1938 = S-1948. ") Ab Oktober 1949 ohne Mais. 

Entwicklung der Arbeiternettolöhne1) in Wien Entwicklung der Arbeiternettoverdienste1)2) in Wien 

Insgesamt 
Davon 

Zeit 
Insgesamt Fach

arbeiter 
Hilfsarbeiter Arbeiterinnen 

April 1945 = 100 
1946 TV 
1947 rv 

1147 174'1 113-2 160-1 
138-3 204-6 98'8 173-1 

1948 IV 305'1 270-7 365-l 3137 
II 
III. . 
VI 

376'5 376-5 376'5 376'5 376'5 414"3 

330*7 330-7 330-7 330-7 330-7 359-7 

449'7 449-7 449-7 449'7 449-7 490'3 

393-1 393-1 393'1 393-1 393-1 442'6 
vm 

XI 
xn 

418"3 418'3 418"3 418'3 418-3 418'3 

363'2 363-2 363-2 363-2 363-2 363-2 

4947 494-7 494-7 4947 4947 4947 

447-2 447-2 447-2 44T2 447-2 447-2 
1950 I n m 

422-0 423'2 423-2 423-2 423-2 

366-8 369-3 369'3 369'3 369'3 

499-1 499-1 499-1 499'1 499-1 

450-4 450-4 450-4 450-4 450-4 
L) Errechnet aus den durchschnittlichen Stundenlöhnen bei 48 stundiger Arbeitszeit, und zwar für Verheiratete mit zwei Kindern nach Abzug der Steuern, Sozialversicherungsbeitrage und des Gewerkschaftsbeitrages. Der Index ist nach der Beschäftigung auf Grund der Arbeitsstättenzählung 1939 gewogen. 

Zeit 4 ) 

Insgesamt Davon 
Zeit 4 ) 

Insgesamt 
Facharbeiter Hilfsarbeiter Frauen Zeit 4 ) a | b » b a | b a | b 

Zeit 4 ) 

August 1938 = 100«) 
1940 xn 73-5 75"1 68-3 75-0 
1944 rv 74-4 80'4 64-8 72-5 1946 80-2 81-9 68"1 86-9 . 1947 rv 120'3 117-7 123-5 121-8 
1949 II 302-6 325-7 272'1 288-9 295-8 316-5 356-2 391-2 

ni 314-9 338'0 282'4 299-2 309-0 3297 37 ro 406-0 IV 323-0 346'1 292-5 309-3 316-1 336-8 376-7 4117 v 326-7 349-8 294'3 3iri 316-4 337-l 386-0 421-0 VI 346-8 384'0 311-5 338'5 330'3 363'5 415-6 471-9 
vn 347"4 384'5 314'8 341-8 332-0 365-2 41C9 467'2 

349-7 386-9 319'3 346-3 336"5 3697 408-2 464-5 354-0 391-2 321-0 348-0 344"8 378-0 413-5 469-8 355-1 392-3 318-8 345-9 350-4 383-6 416-4 472-7 367-5 404'6 331-9 358-9 361-6 394-8 428-4 484-7 366-0 403-2 329-4 356-4 346'4 3797 439-2 495-5 
1950 340-8 378'0 3077 334-8 318-8 352-0 410-1 466-4 

355-4 392-6 315'5 342'5 342-1 375-3 429-0 485-3 ni 359-2 396-4 3147 341-7 346P9 380-1 439-3 495-7 J) Die Arbeitemettoverdienste sind für 1938 auf Grund der Erhebungen der DAF, für 1940 und 1944 nach der amtlichen Lohnerhebung des Statistischen Reichsamtes, Berlin, für April 1946 nach Erhebungen der Arbeiterkammer, Wien, und ab Oktober 1946 nach eigenen Erhebungen für Verheiratete mit 2 Kindern berechnet und nach der Arbeitsstättenzäblung 1939 gewogen. — s) Ab Juni 1947 erweiterte Basis. — 8) S-1938 = S-1948. — *) a) = ohne, b = mit Ernährungsbeihilfen (staatliche Kindetzulagen). 

Versteigerungen im Wiener Dorotheum1) 

Zeit Gold«) | Silber3) Diamanten«) Perserteppiche Briefmarken«) Pelze«) Verste gerungen insgesamt Zeit 
Preise im Altwarenhandel vor dem März 1938 = 1 ') 

0 1946») 
0 1947 
0 1948 
0 1949 
1948 xn. 
194» I. II. III. IV. 

V. 
VI. 
VII. 
vin. 
IX. X. XI. XII. 1950 I. II. III. 
rv. 
V. 

20-4 
18-8 
11-3 
7'6 
9-8 
9-2 
8"2 
7-3 
6-3 
6-4 
7-3 
6-8 
6-8 
6 8 
9'2 
9'2 
7-6 
7'6 

' 7'6 
7'5 
67 
6-1 

9"5 
13'3 
7"1 
6 "4 
S'3 
8"3 

' 8'3 
5'8 
5"8 
5-9 
5-9 
5"9 
5-9 
57 
57 
6-7 
6-3 
63 
ß-3 
6'6 
5-8 
5-8 

11'8 
12-3 
5-5 

. _4"6 
5'4 
5'2 
5"2 
5'2 
4-0 
4-3 
4'3 
4-3 
4'5 
4-8 
4-8 
4-4 
4"2 
4'2 
4-2 
4-0 
3-8 
3'8 

9'4 
10'1 
7'2 
7'Q . 
7-8 
7"8 
7-8 
7-8 
7"2 
7"2 
6-6 
7"1 
7'1 
6-4 
6-4 
6'4 
6-4 
6-4 
6-4 
6-4 
6'4 
6-l 

15-9 
11'9 
7"9 
4-1 
5-3 
5-3 
5-3 
5-3 
5'3 
5'3 
5'3 
5*3 4-6' 4-6 4-3 4-3 4-1 4-1 3'4 3-1 3-1 3-l 

11-5 
67 
5-5 

.. 5-2 
6-4 
6-5 
5-9 
5"2 
5-2 
5-4 
5'0 
5'0 
5-0 
5-0 
4'8 
4-8 
4-8 
4'8 
4-6 
4-4 
4-4 
4'4 

13'3 
ll-0 
6-6 
5-6'. 
6-6 
6-6 
6"3 
5-8 
5-5 
5'6 
5'5 
5'5 
5'3 
5'2 
5'3 
5-4 
5-1 
5-1 
4'9 
4-7 
4-5 
4-4 

*) Monatsmitte. — 2) .14 Karat, —») 800 fein (Bruch). —«) Karat mele. — «) Österr. 1908, 2 S graugrün, Winterhilfe IV. — «) Persianer, Naturbisam, Silberfuchs. — ') S-1938 = S-1948. —«) 0 März-Dezember. 

Nahrungsmittelpreise auf dem Schwaben Markt in Wien1) 

Zeit 
Schwarzmarktpreise 

Zeit März 1938 = 100 als Vielfaches der offiz. Preise Zeit Rindfleisch8) Schweinefleisch2) Zucker Rindfleisch Schweinefleisch Zucker 
1945 vin' . . . . 8.929 12.400 22.177 125-0 158-2 357-1 
0 1946 . . . . 3 357 5.852 17.423 38-8 66'5 2197 0 1947 . . . . 2.336 3.992 10.395 13-3 14'3 70-6 0 1948 . . . . 1.336 2:024 2.185 4'8 4'2 8-9 0 1049 . . . . 914 1.236 669 2'4 l-4 2-2 
1949 1 1.036 1.360 927 2-8 2'3 3-5 

946 1.320 806 2-5 2-2 3-1 946 1.320 726 2-5 2-2 2-8 
IV 964 1.320 766 2-6 2-2 2-9 V 857 1.160 665 2'3 1-9 2'5 
VI 929 1 200 685 2-5 1-1 2-0 

VII. . 1.250 1.400 625 3-3 l-3 1-9 893 1.200 585 2M 1-1 1-7 857 • 1.200 524 2-3 ri 1-6 821 1.160 524 2-2 l-0 1-6 XI 804 1.120 585 2-l ro 17 714 1.090 645 T9 ro l-9 
1950 I 750 1.100 585 2-0 l-0 l-7 

II 661 860 605 T8 0-9 1'8 III 500 780 585 1-3 0-8 1-7 rv, . . . . 482 750 605. l-3 0-8 1-8 464 740 605 1"2 0-8 1-8 

*) Monatsmitte. — 8) Ab Ende September 1949 bei markenfreier Abgabe. 
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Lebenshaltungskosten 231 

Aufgliederung des Lebenshaltungskostenindex nach Verbrauchsgruppen und Waren1) 

Ware 

Index 
Wöchentlicher Gesamtaufwand 

I. Nahrungsmittel 
Weizenmehl 
Grieß Teigwaren Schwarzbrot Semmeln Reis Vollmilch, Liter Emmentaler Käse Eier, frisch, Stück Teebutter Margarine Speiseöl Schmalz Speckfilz Fleisch davon: Rindfleisch Schweinefleisch Kalbfleisch Extrawurst Kristallzucker Marmelade Obst (Äpfel) Gemüse (Blätterspinat) Kartoffeln Hülsenfrüchte Salz, offen 

Wöchentlicher Aufwand 
Index 

II. Genußmittel 
Kaffee, gebr Ersatzkaffee 
Tee Kakao Bier, Lager-, Liter Wein, .weiß, Liter Zigaretten, Stück 
Pfeifentabak 

Wöchentlicher Aufwand 
Index 

III. Bekleidung8) 
Oberkleidung 
Unterkleidung 
Schuhe 

Wöchentlicher Aufwand 
Index 

IV. Wohnung 
Mieterschutzwohnung, bestehend aas 

1 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche 
Wöchentlicher Zins 

Index 
V. Beleuchtung und Beheizung 

Steinkohle kg Koks :.. kg Holz, weich kg Gas m3 

Elektrischer Strom kWh 
Wöchentlicher Aufwand 

Index 
VI. Haushaltungsgegenstande") 

Wöchentlicher Aufwand 
Index 

VII. Reinigung und Körperpflege6) 
Wöchentlicher Aufwand 

Index 
VIII. Bildung und Unterhaltung8) 

Wöchentlicher Aufwand 
Index 

IX. Verkehrsmittel*)' 
Wöchentlicher Aufwand 

Index 

Preise der Mengeneinheit Aufwand 
Ver-brauch Aprii April März April Mai April April März April Mai 

April 1938 1938 1945 1950 1950 1950 1938 1945 1950 1950 1950 
Groschen Schilling 

100-0 85-0 43V 3 424-1 418-8 
62S 53-11 269-79 265-27 261-81 

Gramm 
pro Woche 

1.701 64—74 44—48 182 182 182 1-17 0-78 3-10 3-10 3-10 
160 70—80 46—49 250 250 250 0-12 0'08 0-40 0-40 0'40 107 100—160 96—102 440—450 440—450 440—450 0-44 O'll 0-48 0-48 0-48 5.487 51—61 33 190 190 190 3-07 1'81 10-43 10-43 10-43 1.380 175 97-8 369-6 369-6 369-6 2-42 1-35 5'10 5'10 5-10 378 56—68 56—73 680 620 600 0-23 0'24 2-57 2'34 2-27 876 45 30 140 140 140 3"94 2'63 12-26 12-26 12-26 
197 360—500 300—310 1.830—2.050 1.910—2.140 1.830—2.050 0-85 0'60 3'82 3'99 3-99 10-5 10—13 975—11"5 80 70 100 T21 n i 8-40 7-35 7-35 
224 440—520 360 2.200 2.200 2.200 1-08 0'81 4'93 4'93 4-93 170 120—180 196 688 688 850 0-26 0-33 1-17 1-17 1M5 128 120—240 200 800 800 800 0-23 0'26 1-02 1-02 l-02 167 240—280 216 1.400 1.400 1.400 0M3 0-36 2-34 2"34 2-34 823 220—250 168 940 940 940 1-93 1-38 TIA 7"74 7"74 

2.428 6-37 607 240—320 200 900—1.200 900—1.200 900—1.200 1-70 1-21 6-37 6-37 6-37 
1.214 230—270 196 2.400 2.400 2.400 3-04 2-38 29 "14 29-14 29-14 607 240—320 245—260 1.000—2.000 1.000—2.000 1.000—2.000 1"70 1-53 9'11 9-11 . 9'11 567 220—340 200 1.200—1.700 1.200—1.700 1.200—1.700 1-59 1'13 8"22 8-22 8-22 1.471 122 76—78 410—424 410—424 410—424 179 1"13 6-13 6-13 6-13 36 . 136—240 156—185 1.140 1.150 980 0"07 0-06 0-41 0-41 0-41 2.363 36—100 78—118 200 180—300 200—350 1-61 2-32 473 5'67 6-50 2.896 12—30 77 320—440 180—240 60—80 0-61 2'23 10-43 6-08 2-03 3.439 7—12 12 85 85 90 0-33 0"41 2'92 2-92 3-10 143 72—100 78 120 120 120 0-12 o-ii 0-17 0-17 0*17 217 72—80 26—28 320 320 320 0-16 0-06 0-69 0-69 0'69 

29-80 24-43 142-04 137-52 134-69 
100'0 82'0 476-6 461-5 452'0 

173 920—1.800 654—750 6.000 6.000 5.600 2-35 1-21 10-38 10-38 9-69 
173 141—180 88—92 680 680 680 0-28 0-16 1-18 1-18 1-18 6 1.800—3.000 1.305 10.000 10.000 12.000 0-14 0-08 0-60 0-60 0-60 21 400—570 330 3.200 3.200 4.000 O'IO 0-07 0-67 0-67 0-67 1 90—113 68—72 310 310 310 1-01 0'70 3-10 3-10 3'10 0-25 120—240 400—640 1.800 1.800 1.800 0-45 1-30 4'50 4-50 4-50 12 6 6 16 16 16 0-72 0-72 T92 1'92 1"92 2 Pack, ä 50 g 36 75 300 300 300 0-72 l-50 6-00 6-00 6-00 

577 5-74 28-35 28-35 27-66 
100-0 9<T5 49V3 491-3 479-4 

153-50 237-20 770-00 770-00 770-00 
Jahres-, 86-36 99-89 768-00 768-00 768-00 verbrauch 79-34 93-20 782-00 782-00 782-00 

6-14 8-27 44-62 44'62 44-62 
100-0 134-8 726S 726'8 726S 

5-50 3-67 5'98 5-98 5-98 
Jahres 100-0 66'7 108-7 108-7 108-7 Jahres

verbrauch 
600 10—11 4'6—4"9 51"0 51-0 51-0 66'00 28-80 306-00 306-00 306-00 
600 9'3—10-5 5'8—6"1 42'0 42'0 42-0 59-40 35-70 252-00 252'00 252-00 100 6—10-5 6—7-2 32'0 32'0 32-0 8-25 6-60 32-00 32-00 32-00 365 22-5 15 53"9 53-9 53-9 82-13 5475 196-90 196-99 196-99 72») 80 347 136-6 136-6 136-6 57-60 24-96 98-16 98-16 98-16 

5-26 2-90 17-02 17'02 17'02 
100'0 SS'? 323-7 323'7 323'7 

T68 1-19 7-41 7-41 7-41 
100-0 70-4 439'9 439'9 439'9 

2-05 l-78 7-73 773 773 
100-0 86'9 376-9 376-9 376-9 

2'69 2-75 8-64 8-64 870 
100'0 102-0 32V0 321-0 323-2 

3-62 2-38 8'00 8-00 8-00 
100-0 66-0 221-3 22V3 22V3 

*) Siehe auch Tabelle Seite 229 (Î benshaltungskostenindex). — 8) Über die Zusammensetzung orientieren die Fußnoten zur Tabelle „Lebenshaltungskostenihdex nach demNor-malverbrauchsschema*% Seite 229. — 3) 72 kWh wurden als Verbrauch i. J. 1938 angenommen. (Der Index ist in allen Teilen auf den vor 1938 üblichen Verbrauchsmengen aufgebaut) Seither ist der Stromverbrauch für eine Wohnung, bestehend aus Zimmer, Kabinett und Küche, auf ungefähr 150 kWh gestiegen. Bei diesem höheren Verbrauch beträgt jedoch, infolge der gegenüber 1938 geänderten Tarifpolitik, der Preis je kWh heute 80 g (April 1938 74*8 g) und der Jahresaufwand 120*— S (April 1938 112*20 S). 
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Marktzufuhren nach Wien1) 

Zeit 

Obst8) Gemüse3) Kartoffeln Milch Viehauftrieb*) Zufuhren in die Großmarkthalle1) 

Zeit insges. davon 
Ausland insges. 

davon Ausland insges. 
davon 
Ausland Voll- Mager-

Rinder Schweine Kälber Fleisch«) Geschlacht.Vich 
Zeit insges. davon 

Ausland insges. 
davon Ausland insges. 

davon 
Ausland Voll- Mager- insges. davon Ausland insges. 

davon Ausland insges. 
davon 
Ausland insges. 

davon Ausland Kälber Schweine 
1000 q 1000 hl 1000 Stück 1000 q 1000 Stück-

0 1W37 747 44'9 118-8 20'1 49'3 15'0 225-8 7-l r i 47'8 33'0 0-7 
0 194« 32;0'-> 40-4 151-4 0 1947 a-i ' i42 35'6 4'3 89'6 1"9 34'3 13'0 5-1 — 3-l o-i 0'3 0'2 0 1948 34'5 H'5 49-5 11'8 121-6 24'5 52'1 26-1 3-5 — 0-8 th o'-i — 6-0 17 3'1 3'1 0 1949 42'6 15-6 51'4 H'8 55'1 10-4 95'5 32'3 2-4 r i 1-4 1-1 O'l — 8-5 4-3 3-4 1'9 
194« n. . . . 537 22'0 42-4 31'9 49'1 3'2 103'3 29-5 3-6 ro o-i — o-i — 7'4 07 . 5"4 2-6 

III. . . . 29-8 137 34-2 19'0 79'9 63-5 767 19-0 2-3 — o-o — o-i — 6-5 l-5 3'6 0'8 IV. . . . 16'5 10'5 39'2 37 34'1 3-6 87"2 25'1 2-6 — 1-0 — o-i — 5'0 ro 5'1 1'4 v. . . . 43-4 13'0 76-9 10-8 74"4 46-6 lio-o 40'1 0-9 0-5 0-9 — o-i — 137 11-2 4-2 2'2 
VI. . . . 47-8 19'0 74-0 26'4 57"8 3'2 88'7 33*0 0'1 o-o 2-3 l-7 o-o — 9-5 8-4 3-2 1-0 
vn. . . . 39-0 12"8 61*2 8-3 60-3 0'2 83-6 30-4 1'3 l-2 2-2 l-9 o-o — 4-2 2'6 2-3 0'6 
vrn. . . . 66-2 18'3 85'8 0-9 90-3 — 109'3 43-2 2'2 2-l 2'9 2'4 o-o — 9'9 7 "4 1'9 1'5 IX. . . . 55'4 15-3 61-8 0'4 97-3 — 100-5 42-0 1-5 l-5 ro 0-8 o-o — 8'5 6-5 0'6 0'8 X. . . . 37-6 10-5 38'8 3'0 6T0 — 102'6 357 4'3 4'0 3-1 3'0 o-o — 8'5 5'8 0-6 1'4 XI. . . . 45'3 17"2 38'5 6-9 35"9 37 125-9 37-9 57 3-8 3'6 3-5 o-o — 18-1 7'0 2'6 4'6 
XII. . . . 28'8 13-1 23-8 7'6 21'1 0-4 112-3 26-0 3-5 17 1"3 _ o-o — io-i 4-9 27 4-5 

19S0 I. . . . 367 IVO 24"1 11'4 27-3 117-0 27-3 3'2 1"7 12-9 io-i o-o — 7'4 03 4-7 10'2 
n. . . . 34'3 11-1 29-4 17"4 25'8 128-3 24"0 3'5 1'3 10-8 3-6 o-o — 8-5 0'0 8'2 16'6 in. . . . 36"6 i n 36'1 13'3 41'2 0-l 169-5 23'2 5'4 2-1 15M 4-6 ö-o — 12-6 07 ll-6 22'0 
") Nach den Angaben des Marktamtes der Stadt Wien. — a) Einschließlich aller Agrumen. — 3) Einschließlich Pilze, Zwiebeln und Knoblauch. — «) Nur 

Lebendvieh-Marktverkehr, Außcrmarktverkehr und Kontumazanlage. — ') Einschließlich der Zufuhren über den Zentralviehmarkt. — «) Rind-, Kalb, und Schweinefleisch, 
Würste und Selchwaren. — 7) 0 Mai bis Dezember. 

Marktleistung an Milch und Milchprodukten1) Ablieferung von Brotgetreide1) 

Zeit 

0 1937 
0 1940 
0 1947 
0 1948 
0 1949 
1949 

1950 

rv. v. vi. 
vn. vm. IX. x. XI. xn. 

i. n. m. 

Markdeistung 
Milch8) 

insgesamt 
taglich insge

samt 
1000 / 

117-1 
45-2 
40-l 
45-6 
62"0 
53-8 
66-6 
67'2 
69-9 
657 
64-4 
73'4 
62"7 
60-9 
68-8 
66'2 
74-3 

3-85 
1'49 
l-32 
1-50 
2-04 
1-79 
2-15 
2"24 
2-25 
2"12 
2-15 
2'37 
2-09 
1-97 
2'22 
2-36 
2'40' 

je Kuh 

3'18 
1-28 
1-18 
l-43 
2-01 
1-77 
2'12 
2-21 
2-22 
2-09 
2-12 
2-33 
2-06 
1-94 
2-07 
2-21 
2-24 

aus der Milchmarktleistung wurden erzeugt 

Käse Topfen 

49-9 
1.311 405 187 14'3 10"4 995 268 181 16-8 8-0 1.179 311 262 19"1 8'8 1.580 578 364 26-3 iro 
1.305 550 255 23-0 10"7 
1.752 779 435 23-9 14-3 1.737 646 475 25'5 13-4 
1.784 790 493 28'1 11'6 
1.664 648 434 287 10'0 1.679 563 434 28-2 9-8 1.994 638 465 29-5 12-5 1.588 491 382 29-5 87 1.391 456 329 31-5 6-8 
1.558 714 483 34-1 5-4 
1.450 777 456 32'4 4'8 1.412 918 494 38"2 4"1 

Trinkmilch
absatz 

Voll-3) Mager
milch 
1000 / 

l) Nach den Angaben des Milch- und Fettwirtschaftsverbandes; vorläufige Ziffern. — «) Einschließlich der Butter-, Käse- und Topfenmarktleistung umgerechnet auf Milch. — 3) Absatz ab Hof und durch die Milcbgenossenschaften und Molkereien. 

1946/47 1947/48 1948/49 
1948/49 20. XI. 2. T. 31.1. 28. II. 

27. in. 
24. IV. 
22. V. 
19. VI. 

1949/50 25. IX. 4. XII. 2.1. 29. I. 9. IV. 

Kontingent in 1000 q 1946/47 . . . 1.867«) 1947/48 . . . 2.400») 1948/49 . . . 2.300 1949/50 . • • 2.940') 
Ablieferungsstand 

Weizen Roggen Brotge
treide zus. 

in 1000 q 

619 
805 
533 726 790 796 800«) 800«! 805 805 457 724 853 909 966 

1.002 
1.124 

733 998 1.092 i.118 1.118«) 1.120«) 1.124 1.124 
517 874 1.062 1.156 1.290 

1.874 1.621 1.929«) 
1.266 1.724 1.882 1.914 1.918 
1.920 1.929 1.929«) 

974 1.598 1.915 2.065 2.256 

des Kontingents 
d. vorjähr. Ablieferung 

100'4 67-6 83-9 55-1 74-9 81-8 83'2 83-4 83'5 83'9 83'9 33-1 54-3 65-1 70-2 76-7 

86-5 119-0 126-1 126-6 126-3 125-9 124-5 123-5 123-2 119-0 111-1 137-3 108-4 109'7 116'9 
') Nach den Angaben des Getreidewirtschaftsverbandes. — 8) Einschließlich des Notopfers. — «) Seinerzeit vorgeschriebenes hohes Kontingent. — *) Erhöhtes Kontingent. — «) Ablicferungsstand auf das Überkontingent 166.270 q Brotgetreide. — ') Schätzung. 

Schweinebestand *) Veränderungen des Schweinebestandes2) 

Zeit, Gebiet 
Ferkel u. Schweine unter H Jahr 

Zuchteber 
Zuchtsauen ohne Mastsauen 

Schlacht-und Mastschweine 
. Zusammen Zeit, Gebiet 

in Stück 
1938 3. xn 1,523.180 62.589 338.038 944.241 2,868.148 
1944 4. xri. . . . "." 713.460 31.869 219.308 732.624 1,697.261 1945 1,029.984 
1046 3. XII 761.345 35!ö53 213'.008 480.378 1,490.384 1947 18. XI 910.361 32.686 245.886 534.724 1,723.657 1948 872.218 31.957 235.900 165.479 1,305.554 1948 3. VI 877.945 33.467 252.056 244.518 1,407.986 3. IX 343.238 32.979 238.280 479.640 1,594.137 3. XII 781.134 30.436 230-969 575.399 1,617.938 194» 3. in 804.973 29.421 235.069 204.199 1,273.662 194» 15. V 928.778 31.946 264.606 205.643 1,430.973 3. IX 1,016.383 32.620 264.693 432.110 1,745.806 1,034.422 34.398 269.893 588.225 1,926.938 
1950 1,166.272 38.537 279.926 271.717 1,756.452 
davon Wien 21.920 459 3.171 5.402 30.952 

Niederösterreich. 380.261 11.817 79.182 84.048 555.308 Oberösterreich . 261.348 9.043 64.765 79.083 414.239 Salzburg . . . . 28.448 1.016 4.985 4.880 39.329 Steiermark . . . 218.195 9.610 74.395 58.932 361.132 Kärnten . . . 92.746 3.679 24.713 20.683 141.821 45.751 1.111 7.730 4.253 58.845 Vorarlberg . . . 18.380 251 2.463 3.222 24.316 Burgenland . . . 99.223 1.551 18.522 11.214 130.510 
l) Nach den Angaben des Östcrreichischen Statistischen Zcotralamfes. 

Gebiet 

Ferkel unter 3 Wochen 
Jung-

scliweine 
In VaJ-

Zuchteber 
Zuchtsäue 

davon gesamt trächtig 
Sclilachl-u. Mastschweine 

Schweine insgesamt 

Veränderungen 3. März 1950 gegen 3. Dezember 1949 
in _ _ _ _ _ Wien +19-3 +28-6 + 4-3 — 16-0 —10-9 —54'3 — 7-5 

Niederösterreich. . . + 4-1 +30-5 +16-5 — o-i + 11-1 —57'0 — 7'3 Oberösterreich . . . + 2-0 + 10-5 + 6-0 + 5-4 +22-2 —15-9 + 1"5 + 52-5 + 15-9 — 2"5 + 0-4 + 77 —51-3 + 2-9 —26-9 + 13-5 H-20'7 + 11*1 +52-6 —54-7 —15-7 + 3-3 + 13-8 +25'6 + l-9 +32-4 —67"6 —19-1 + 15-1 +26-0 —25-4 — 7-5 — 3-1 —73-5 — 7-4 +43-6 + 22-9 —46-3 — 12'1 — 7-7 —30-7 + 10-2 
+ 6-7 + 42-7 + 11'4 + 2-3 + 16-6 —82-0 —18',0 

Österreich insgesamt. +21-2J +12-0 + 37 +22-1 —53-8 — 8"8 
Veränderungen 3. März 1950 gegen 3. März 1949 in °/0 

+72-1 + 91-9 +50-0 +42-3 +31-3 +57-4 + 74-2 
Niederösterreich. . . + 56-1 + 47-2 + 30-3 +21'6 +25-0 +43-7 +437 Oberösterreich . . . +61-7 + 37-8 +27-0 +20-9 +27-7 + 19'9 + 35-5 + 72-5 + 66-5 +35-6 + 11-4 + 16-1 + 24-7 +51-4 

-1-19*7 + 38'7 + 30-2 +16-5 +21-6 +46'6 +30-9 +65-5 + 14-0 + 367 + 3-1 + 18-9 +30-3 +23-2 + 61-3 + 63-0 +74-4 + 48-6 +52-9 +45-5 +59-3 + 69-1 + 109-8 + 78'0 + 58-0 -t-66'2 — 9-0 + 64-4 + 56-9 + 38-9 + 17'0 +23-0 +26*1 +13'2 +37'4 
Österreich insgesamt . + 51-8 + 417| +31-0 + 19-1 +25-2| +33-1 +37-9 

') Nach den Angaben des Österreichischen Statistischen Zentralamtes. 



Energiewirtschaft 

Erzeugung, Einfuhr, Ausfuhr und Verbrauch elektrischen Stromes1) 6) ') 

Zeit, Gebiet 
Laufwasser 2) Speicher 3) Dampf3) Erzeugung insg. Einfuhr Ausfuhr Umsatz *) Verbrauch 6) Zeit, Gebiet Mill. kWb /o Mill. 

kWb 
% Mill. 

kWh 
% Mill. 

kWb 
% Mill. 

kWh 
% Mill. 

kWh 
% MU1. 

kWh 
% Mill. 

kWh a) Seit Februar 1949«)') 
0 1040 0 1047 0 1048 0 1040 

14277 15476 191-27 ,194-21 

IOO-OO 
108-40 133-97 , 136'03 

81-79 72-15 11475 87-08 

ioo-oo 
88-21 140-30 106'47 

29-57 42-61 45-03 68-43 

lOO'OO 144'06 152-25 231'38 

254-13 269-52 351-04 349-72 

lOO'OO 106-05 138-13 137-61 

l-57 6-67 21-59 16-53 

lOO'OO 424-54 1.374-25 1.052-18 

63-64 53-65 88-80 52-89 

lOO'OO 84'31 139-53 84'11 

192-06 222-53 283-83 313-35 

lOO'OO 115'86 147-78 163-15 

186-40 216-51 277-73 305-39 

lOO'OO 116-15 149-00 163-84 
1040 II. III. IV. V. VI. 

109-67 144-48 2W45 241-91 236-94 

76-81 101-20 147"40 169'44 165'96 

35-35 51-21 95-23 113'97 137-02 

43-22 62-62 116'44 141-80 167-53 

108'33 97-02 39-61 31-37 28-78 

365-98 328-04 133-92 106'07 97"31 

253-34 292-71 345-29 389-25 402'74 

99-69 115'18 135-87 153-17 158-48 

23-60 25-39 1'06 4-17 12-36 

1.502-51 1.616-73 67-87 265-04 787-16 

10-42 18-00 54-41 78-49 99-37 

16-37 28 "28 85'50 123-32 156'14 

266-52 300'11 291'94 3W93 31573 

138 77 156-25 152-00 163-97 164-39 

259-09 291-37 283-82 307-33 308'28 

139-00 156-31 152-26 164-87 165-39 
VII. VIII. IX. X. XI. XII. 

241-28 241-59 227'59 168-89 176-67 206-14 

169-00 169-21 159'41 118'29 123-74 14438 

134-26 118-71 107-40 87'H 70-63 57-64 

164'16 145-15 131'31 106'51 86'36 70-47 

33-51 30'64 54'26 103-06 94'04 79-36 

113-30 103'60 183'47 348'48 317'98 268-35 

409-05 390-94 389-25 359-06 341-33 343-14 

' 160-96 153-83 153-17 Hl'29 134-31 135-02 

13-12 16'94 13'60 25-38 24-08 10-66 

835-17 1.078-25 
866-11 1.615-65 1.532'88 678'36 

88'69 70M8 74-22 69'03 44-58 17-57 

139'36 11074 116-62 108-47 70-05 27'60 

333-47 337-40 328-63 315-41 320-83 336'23 

173-63 175-67 171'11 164-22 167-04 175-06 

325-01 329-84 320-85 306-84 311-74 329-61 

174-36 176-95 172-13 164-61 167-24 176'83 
1050 I. II. III. IV. 

162-08 151-66 2W26 236-36 

113-52 106'22 147-27 165-55 

68-57 77-87 91-49 77-08 

83'85 95'21 111-86 94-24 

121-38 88'78 55-31 4r65 

4W41 300-17 187'02 140-82 

352-03 318'30 357-06 355-08 

138-52 125'25 140-50 139-72 

7-48 4-39 2-42 T69 

475-97 279'49 154-20 107-53 

20-47 20-07 34-43 35-41 

32-17 31-54 54"10 55-65 

339*04 302-62 325-05 321-36 

176'52 157'56 169-24 167'32 

333-93 298-52 318-96 315-24 

179'14 160-16 171-12 169-12 
b) Im April 1 9 5 0 i jach Bundeslä ndern") 

Wien . . N.-Ö.1) . O.-Ö. . . Salzburg . Stroit.') . Kärnten1) Tirol1). . Vorarlbg. 

10-25 8-00 70-51 18-97 41-65 43-81 33'00 10-17 

3-34 '3-38 29'83 8'03 17-62 18-54 13-96 4'30 

3-35 13'93 7'78 5-16 0'02 22-20 24'63 

4-35 18'07 10-09 6-70 0'03 28-80 31'96 

1471 0-17 10-82 
15-70 0'25 

35'33 0"40 25'98 
37-70 0'60 

24-96 1T52 95'26 26-75 62-51 44'08 55-20 34-80 

7-03 3-24 26-83 7"53 17-60 12-42 15'55 9-80 0'60 1'09 
35'52 64'48 

0'02 
0'35 

10'60 24-44 

0-05 
l-00 

29'93 69-02 

24-96 11-50 95-26 26-40 62'51 44-08 45-20 11-45 

7-77 3"58 29-64 8-21 19-45 13-72 14-07 
3-56 

70-20 31-67 92"47 17'28 47-45 17'12 27-60 11-45 

22-27 10"05 29'33 5-48 15'05 5-43 876 3'63 
April, 1050 ., 1040 „ <1048 „ 1047 „ (1046 

236-36 210-45 220-20 185-63 148-03 

lOO'OO 89-04 93-16 78-54 62-63 

77-07 95-23 86'81 70-19 63-57 

lOO'OO 123-55 112-63 91-06 82-48 

41-65 39-61 22-15 W84 7-13 

lOO'OO 95'10 53'17 26'03 17-11 

355-08 345-29 329-16 266-66 218-73 

lOO'OO 97'24 92-70 75'10 61-60 

1'69 1'07 13-65 l-07 0'05 

ioo-oo 
63-ll . 807-93 63-35 3-43 

35'41 54-41 69-58 40-86 4630 

ioo-oo 
153-65 196-47 115-37 130-74 

321-36 291-94 . 273-23 226-88 172'48 

lOO'OO 90-85 85-02 70-60 53-67 

315-24 283-82 267-47 220-77 165-08 

lOO'OO 90'03 84-85 70 '03 52-37 
c) Im März 1950 nach Bundesländern") 

Wien . . N.-Ö.') . O.-Ö. . . Salzburg . Sank.1) . Kärnten1) Tirol1) . . Vorarlbg. Summe 
März 1050 „ 1040 „ 1048 „ 1047 „ 194ß 

9'90 10-04 60'87 16'98 37-38 34'83 31'40 
8'86 

4-71 4'78 28-95 8'07 1778 16-57 14-93 4-21 

3'58 19-87 12"25 5'88 0-93 20-80 28'18 

3-91 21-71 13-39 6'43 1-02 22-73 30-81 

2079 1-41 1C97 
21-88 0'26 

37-58 2-55 19-84 
39-57 0-46 

30-69 15-03 91-71 29-23 65-14 36-02 52-20 37-04 

8-59 4-21 25'69 8-19 18-24 10-09 14-62 10-37 C40 2-02 
16-52 
83-48 

0'02 o-oo 0-37 

8'50 
25-54 

0-06 o-oo 1-08 

24-69 
74-17 

30-69 15-01 9170 28-86 65-14 36-02 44-10 13-53 

9'44 4'62 28'21 
8'88 20'04 11'08 13-57 
4'16 

80-15 36-69 69-83 18-51 51'67 17'99 30-60 13-52 

25'13 11-50 21'89 5-80 16'20 5-64 9'59 4'24 

Wien . . N.-Ö.') . O.-Ö. . . Salzburg . Sank.1) . Kärnten1) Tirol1) . . Vorarlbg. Summe 
März 1050 „ 1040 „ 1048 „ 1047 „ 194ß 

210-26 144-48 177-10 154-18 142-36 

ioo-oo 
68"72 84-23 73-33 67-71 

91-49 51'21 78-38 49-45 68-02 

ioo-oo 
55'98 85-68 54-05 74-35 

55'31 97"02 32-17 36'58 18'22 

ioo-oo 
175'41 58-16 66-14 32-95 

357-06 292-71 287-65 240-21 228-60 

ioo-oo 
81'98 80"56 67-28 64-02 

2'42 25-39 50-89 3'07 2-60 

100*00 1.048-47 2.101-11 12671 107-43 

34-43 18-00 61'32 18-38 36-22 

ioo-oo 
52'28 178-11 53-37 105-19 

325-05 300-11 277 '22 224-90 194-99 

ioo-oo 
92-33 85-28 69-20 59-99 

318-96 291-37 270-82 218'77 191"06 

lOO'OO 91'35 84'91 68'59 59-90 
J) Nach Statistiken und Schätzungen des Bundeslastvertcilers. (Nur öffentliche ElektrizitätSYersorgungsunternehmungen, ohne Bahnkraftwerke und industrielle Eigenanlagen.) Die den einzelnen Landeslastverteilern unterstellten Gebiete decken sich nicht immer mit den Bundesländern: Niederösterreich umfaßt hier auch das nördliche, Steiermark das südliche Burgenland, zu Kärnten rechnete bis Ende 1949 auch Osttirol. — s) bzw. 3) Strom aus 2) Wasserkraftwerken (Laufwasser- bzw. Speicher-Werke) und aus3) kalorischen Werken. — 4) Erzeugung plus Einfuhr minus Ausfuhr. — 6) Einschließlich erfaßbare Verluste in den Landeslastverteiler-Gebieten. — ") Für 1950 vorläufige Angaben. Der Bezug aus den Irinkraftwerken (Ering und Obernberg bei Hanshofen) wird unter „Laufwasser" mitgerechnet, der Bezug aus Deutschland gemäß dem Omgus-Vertrag (vom 1. Okt. bis 31. März) und die Stromlieferungen von Tirol nach Oberösterreich (während der Monate April bis September) über Deutschland (Tiwag-Durchzug) sind als „Einfuhr" bzw. bei Tirol als „Ausfuhr" ausgewiesen. Infolge der energiewirtschaftlich günstigen Witterung wurde der Omgus-Bezug mit 8. Dez. 1949 eingestellt. — ') Die Angaben für 1949 sind richtiggestellt nach der „Energiestatistik 1949" (abgeschlossen am 25. Februar 1950) des Bundeslastverteilers. 

Kohlenförderung nach Bundesländern1) 
Steinkohle Braunkohle Steinkohle Braunkohle 

Zeit N.-Ö. 0.-Ö. Zeit N.-Ö. 0.-Ö. Stmk. Tirol N.-Ö. Bgld. o.-ö. Stmk. Krnt. Tirol Vrbg. insges. 0/ a\ insges. 
Tonnen 7o I t 10 i t %") 

0 1920 17.335 28.682 28.494 50.609 169.582 12.942 3.425 17.335 90-36 293.733 108-73 164.201 106'45 
0 1937 19.185 — • — — 19.787 8.101 49.789 175.150 13.617 3.703 19.185 ioo-oo 270.147 ioo-oo 154.259 lOO'OO 0 1940 8.362 335 — 330 1.991 2.755 51.050 29.657 12.571 1.825 329 9.028- 47-06 200.177 74-10 109.116 70-74 0 1947 13.671 651 — 524 2.719 4.274 57.339 156.471 12.877 1.885 763 14.846 77-38 236.327 87-48 133.010 86-23 0 1948 13.640 710 29 439 3.150 6.648 61.605 188.470 15.969 1.756 566 14.818 77-24 278.164 102-97 153.900 9977 0 1949 14.125 469 257 401 7.100 13.117 67.788 210.664 16.976 2.317 — 15.255 79-51 317.963 11770 174.236 112-95 
1949 I. 13.874 1.401 191 573 4.630 9.713 68.811 201.232 17.138 2.242 16.039 83-60 303.766 112-44 167.922 108'86 

II. 14.649 1.208 283 357 4.730 10.041 67.432 195.851 17.461 2.252 16.497 85-99 297.767 110-22 165.381 107-21 in. 13.946 1.233 267 571 5.512 12.196 73.055 227.649 18.367 2.465 16.017 83-54 339.244 125-58 185.639 120-34 rv. 14.401 650 147 266 4.497 10.792 68.742 202.735 16.914 2.392 15.464 80'60 306.072 113'30 168.500 109-23 V. 14.110 494 310 408 4.454 10.515 65.986 199.674 16.105 1.789 — 15.352 80-02 298.523 110-50 164.614 10671 VI. 13.724 639 383 326 4.940 11.338 59.816 191.963 14.972 2.270 — 15.072 78'56 285.299 105-61 157.721 102-24 
vn. 13.629 — 200 312 6.682 13.221 66.919 214.680 16.600 2.417 14.141 7371 320.519 118-65 174.400 113-06 
vm. 13.721 - 553 331 7.093 10.522 65.001 208.659 16.509 2.409 14.605 76'13 310.193 114-82 169.702 llO'Ol rx. 13.980 — 302 306 7.383 15.488 70.258 216.431 16.615 1.810 14.588 76'04 327.985 121-41 178.580 11577 X. 13.884 — 287 482 7.188 16.513 69.256 217.558 17.261 2.545 14.653 76'38 330.321 122-27 179.813 116-57 XI. 14.624 — 103 464 11.888 16.340 68.755 222.362 17.701 2.647 15.191 79'18 339.693 125-74 185.037 119-95 XII. 14.961 — 56 420 16.203 20.724 69.430 229.178 18.070 2.563 — 15.437 80'46 356.168 131-84 193.521 125-45 

1950 I. 14.868 — 60 415 16.829 20.583 68.280 220.252 18.503 2.263 15.361 82'07 346.710 128-34 188.716 122-34 
II. 15.136 — 208 402 15.178 17.604 65.845 217.085 17.515 1.950 15.746 80'07 335.177 124-07 183.335 118-85 in. 13.916 — 38 430 14.245 22.596 72.353 249.615 19.591 2.358 14.384 74'98 380.758 140-94 204.763 132-74 IV. 14.154 — — 470 10.368 17.548 64.857 217.928 16.001 1.764 — 14.624 76.23 328.466 121-59 178.857 115-95 

') Statistik der Obersten Bergbehörde (im Bundesrninisterium für Handel und Wiederaufbau). — 3 ̂ Umgerechnet auf Steinkohlenbasis: 2 / Braunkohle = 1 / Steinkohle. — ') 0 1937 = 100. ' S 
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Kohleneinfuhr Österreichs nach Herkunftsländern1) 
Steinkohle Braunkohle Koks Insgesamt •) / Zeit Insgesamt D.E..11) CSR. Polen Übri

ge Insgesamt D.R. CSR. Ungarn Jugo-slaw. 
Übri
ge Insgesamt D.R, CSR. Übri

ge-) 
Insgesamt •) / 

t /o t / % t % 
0 1029 0 1037 0 1946 0 1947 0 194S 0 1949 

443.200 221.400 127.963 182.805 325.866 366.158 

200*15 lOO'OO 57'80 :82'56 147'18 165*38 

54.387 45.660 113.262 93.349 177.024 208.268 

112.624 106.508 1.745 5 
27.975 31,981 

275.223 65.931 12.653 74.689 109.465 125.117 

967 3.311 303 14.762 11.402 
792 

49.318 15.431 65.639 98.803 130.229 118.355 

319'61 lOO'OO 425'38 640 '29 843'94 767'00 

6.993 220 47.861 60.276 63.981 55.984 

26.596 3.831 15.012 20.331 30.519 42.135 

12.874 10.639 1.448 2.947 10.653 8.607 20.105 11.632 4.971 

62.336 45.891 21.289 9.465 22.263 26.822 

135*83 100*00 46*40 20*62 48*51 '58'45 

33.115 21.408 18.055 2.702 10.543 21.237 

23.556 18.848 2.691 6.712 11.720 5.585 

5.665 5.635 543 52 

530.195 275.016 182.071 241.673 413.244 452.157 
1949 II. III. 

rv. 
V. VI. 

346.065 377.340 367.060 391.315 302.670 

156'31 170'43 165*79 176'75 136*71 

201.936 198.859 200.542 219.081 200.812 

24.359 30.185 31.393 36.538 34.296 

116.085 145.736 135.125 135.696 67.562 

3.685 2.560 139.621 125.010 126.257 103.123 95.800 

904*81 810*12 818*12 668*28 620'83 

53.732 62.048 64.647 60.569 59.084 

54.414 33.171 24.738 21.702 19.389 

14.028 13.839 10.093 6.044 5.415 

17.447 15.952 26.779 14.808 11.912 
-

17.930 19.437 23.045 32.674 25.334 

39*07 "42*35 50'22 71*20 55'20 

12.777 12.472 18.977 25.674 22.224 

5.153 6.965 4.068 7.000 3.110 
-

433.805 459.282 453.237 475.551 375.904 
VII. VIII. IX. X. XI. XII. 

304.063 359.965 390.838 355.865 374.564 475.589 

137'34 162*59 176*53 160*73 169*18 214*41 

186.780 200.118 188.813 209.338 225.490 268.017 

24.438 33.971 36.612 33.959 39.510 31.966 

92.845 125.876 165.413 112.568 109.564 175.606 

— 
91.305 92.533 110.512 130.369 121.476 124.404 

591*70 599 '66 716*17 844'85 787 '22 806*20 

49.474 50.502 52.435 57.470 45.599 56.574 

20.391 24.422 51.648 63.180 67.416 61.089 

13.937 4.475 
3.000 3.000 3.000 

7.503 13.134 6.429 6.719 5.461 3.741 

— 
27.968 29.306 31.178 28.564 25.989 26.848 

60*94 63'86 67'94 62'24 56'63 58'50 

21.778 23.306 25.678 22.687 20.984 20.510 

6.190 6.000 5.500 5.877 5.005 6.338 

— 
377.683 435.538 477.272 449.613 461.291 564.639 

10SO I. 
II. III. 
IV. 

366.018 396.139 515.912 357.705 

165*32 178*92 233*02 161*57 

206.460 216.357 307.586 202.917 

27.724 30.172 30.026 27.270 

131.834 149.610 178.300 127.518 -
108.557 107.646 111.247 83.204 

703'50 697*60 720'93 539*20 

50.209 47.796 48.395 46.324 

51.918 53.675 60.102 32.880 

2.500 2.500 2.500 4.000 

3.930 3.675 250 
23.318 59.331 25.537 18.555 

50*81 129*29 55*65 40*43 

16.116 23.909 17.186 11.481 

7.202 35.422 8.351 7.074 

443.614 509.293 597.072 417.862 
*•) Statistik der Obersten Bergbehörde. ') Davon aus Polen: 0 1929 = 5.665, 0 193+ = — °) Umgerechnet auf Steinkohlenbasis (11 Steinkohle = 11 Koks = = 5.028, 0 1946 = 501, 0 1947 = 52. 2 / Braunkohle oder Braunkohlenbriketts — - =)und Saar.— 

Versorgung Österreichs mit Kohle 
Bezug 1) Verteilung nach Veibrauchergruppen *•) 2) 

Zeit ' Inland») Ausland insgesamt4 *i Verkehr Strom Gas Industrie u. Kokerei Hausbrand fl) Besat
erzeugung erzeugung Bergbau 5) Linz zung • t /o / % t % ' / % | ' % t % t % t / % 1 

0 1929 149.505 108*72 530.195 192*79 679.700 164'76 146.756 156-94 51.248 450-53 65.918 103'17 244.501 148'84 199.032 177*60 — 
0 1937 137.519 100*00 275.016 100*00 412.535 lOO'OO 93.508 ioo-oo 11.375 ioo-oo 63.891 lOO'OO 164.268 lOO'OO — 112.069 lOO'OO — 0 1940 90.320 65*68 182.071 66*20 272.391 66'03 56.433 60-35 14.017 123-23 32.450 50'79 94.563 57'57 9.892 70.958 63*32 6.871 0 1947 111.905 81*37 241.673 87*88 353.578 85*71 73.181 78-26 35.475 311'87 37.181 58'19 137.186 83'51 40.328 68.211 60'87 23.247 0 1948 132.079 96*04 413.244 150*26 545.323 132'19 102.286 109-39 34.352 301'99 60.777 95'13 219.329 133'52 84.461 110.752 98*82 14.010 0 1949 151.917 110*47 452.157 164*41 604.099 146'44 103.597 110-79 57.413 504-73 56.089 87'79 264.229 160'85 99.950 120.824 107*81 8.083 
1940 III. 160.372 116*62 459.282 167*00 619.654 150'21 119.405 127'69 48.142 423'23 57.462 89'94 265.864 161'85 89.996 132.386 118*13 7.173 

* IV. 147.434 107*21 453.233 164*80 600.667 145'60 118.092 126-29 37.093 326-09 58.258 91'18 279.797 170'33 85.409 118.969 106*16 11.670 V. 142.763 103*81 475.551 172*92 618.314 149'S8 118.291 126'50 34.627 304'41 71.672 112-18 267.918 163'10 107.626 120.986 107'96 5.965 VI. 137.427 99*93 375.904 136*68 513.331 124'43 94.762 101-34 29.918 263-02 52.719 82'5l 241.419 146'97 88.843 96.114 85 76 5.288 
VII. 152.569 110*94 377.683 137*33 530.552 128'61 95.630 102'27 42.490 373'54 52.189 81'68 254.023 154'64 85.441 94.811 84'60 7.355 
VIII. 149.346 108*60 435.538 158*37 584.884 141'78 92.727 99'16 65.909 579-42 51.916 81 '26 262.672 159'90 102.007 104.954 93'65 5.865 rx. 158.082 114*95 477.272 173*54 635.354 154'01 89.139 95'33 76.681 674'H 54.596 85'45 288.661 17573 107.910 108.611 96'91 5.951 X. 156.429 113*75 449.613 163*49 606.042 146'91 101.073 108'09 63.761 560'54 62.482 97'79 281.665 171*47 70.376 135.550 120'95 6.359 XI. 158.580 115*31 461.291 167*73 619.871 150'26 86.115 92-09 61.957 544-68 70.767 110-76 267.075 162*58 109.463 129.184 115*27 11.262 xn. 168.669 122*65 564.639 205*31 733.308 177'76 118.082 126'28 64.853 570'14 53.229 83-31 276.728 168*46 164.987 170.925 152'52 10.511 

1950 I. 163.251 118*71 443.614 161*30 606.865 147*11 106.729 114-14 41.985 369-10 63.097 98-76 264.050 160*74 105.413 144.777 129*19 11.748 
II. 160.333 116*59 509.293 185*19 669.626 162'32 123.426 132'00 48.035 422'29 52.756 82'57 291.578 177*50 96.427 160.467 143*19 11.173 in. 165.042 120*01 597.072 217*10 762.114 184*74 145.175 155-25 62.516 549'59 90.088 141-00 289.493 176*23 163.492 123.684 110'36 10.534 IV. 155.511 113.08 417.862 151'94 573.373 138'99 103.576 110*77 32.809 288'43 65.314 102'23 262795 159*98 106.977 100.973 90'10 7.062 

*) Statistik der Obersten Bergbehörde. Die Angaben erfolgen auf Steinkohlenbasis (11 Steinkohle = 1 / Koks •= 2 / Braunkohle oder Braunkohlenbriketts). — 8) Unter Berücksichtigung des (aus ausländ. Kohle erzeugten) Gas- bzw. Hüttenkoks. — 3) Aus der österr. Förderung gelieferte Menge, ohne Eigenbedarf des Kohlenbergbaues und ohne inländischen Gas- und Hüttenkoks. — 4) Siehe Fußnote 3). — 6) EinschL Bergbau (jedoch ohne Eigenverbrauch des Kohlenbergbaues). — °) Einschl. Kleingewerbe. 

Kohlenbelieferung wichtiger Industriezweige1) 2) 3) 

Zeit Bergbau 4) Baustoff-Ind.') Glas-Ind. Eisen- u. Metall-Ind.») Leder-Ind.*) Textil-Ind.8) Papier-Ind.") Chem.Ind.1*1) Nahrungsmittel-Ind.11) Zeit 
t % < 1 % t % / % / % t 0/ 

/o 
t \ % * 1 % / % 

0 1929 
0 1937 
0 1947 
0 1948 
0 1949 
1049 I. 

II. 
m. 
IV. V. 
VI. 
VII. 
vin. 
IX. X. XI. XII. 1950 I. II. III. IV. 

10.559 4.453 
10.037 
11.874 
10.560 
10.429 
11.304 
12.782 
12.681 
9.936 

10.992 
14.175 
13.621 
13.249 
11.525 
11.239 
9.954 10.974 11.778 12.087 

237*12 100*00 
225*40 
266*65 
237*14 
234*20 
253*85 
287*04 
284*77 
223*13 
246*84 318*32 305*88 297*53 258*81 252*39 
223*53 246*44 264*50 271*43 

27.184 19.480 14.665 35.699 43.070 32.224 26.450 37.000 45.979 43.277 41.666 46.474 45.585 55.117 48.492 50,609 43.971 33.432 38.808 41.648 40.339 

139*55 lOO'OO 75*28 183*26 221*10 165*42 135*78 189*94 236*03 222*16 213*89 238*57 234*01 282*94 248*93 259*80 225*72 171*62 199*22 213*80 207*08 

6.017 
4.194 
4.736 
6.151 
6:586 
6.731 
5.998 
7.475 
6.591 
6.440 
7.319 
5.866 
6.195 
6.104 
6.019 
7.182 
7.112 
7.382 
9.209 
8.317 
7.942 

143*47 100*00 112*92 146*67 157*03 160*49 143*01 178*23 157*15 153*55 174*51 139*87 147*71 145*54 143*51 171*24 169*58 
176*01 219*58 198*31 189*37 

97.468 
65.903 
60.727 
88.949 

100.349 
110.629 
96.151 

103.283 
106.730 
109.780 
98.689 

100.481 
98.697 
95.900 
98.443 
86.538 
98.860 
99.598 

112.865 
109.420 
100.324 

147-90 
ioo-oo 
76-97 

134'97 
152-27 
167'87 
145-90 
15672 
161-95 
166-58 
149-75 
152-47 
149'76 
145'52 
149'38 
131*31 
150'01 
151*13 
171'26 
166'03 
152'53 

2.162 
1.314 
1.055 
1.341 
1.502 
1.222 
1.490 
1.753 
1.497 
1.114 
1.288 
1.028 
1.018 
1.417 
1.339 
2.672 
2.190 
1.490 
1.528 
1.368 
1.054 

164'54 
lOO'OO 
80'29 

102'05 
"114*31 

93'00 
113*39 
133'41 
113*93 
8478 
98*02 
78*23 
77*47 

107*84 
101*90 
203*35 
166*67 
113*39 
116*29 
104*11 
80*21 

23.858 
15.004 
5.773 

11.414 
13.108 
12.315 
12.884 
16.135 
13.897 
10.747 
9.102 
8.923 

11.364 
12.953 
16.507 
15.969 
16.497 
15.868 
20.593 
17.933 
13.241 

159*01 100*00 38*48 76*07 87-36 82*08 85-87 107*54 92-62 71*63 60-66 
59*47 7574 86*33 110-02 106*43 109-95 10576 137-25 119-52 88-24 

27.742 
25.249 
17.394 
23.240 
28.896 
27.076 
27.294 
28.787 
33.495 
29.421 
25.945 
23.522 
26.414 
27.726 
31.062 
32.258 
33.757 
32.304 
33.270 
34.631 
28.659 

109-87 
ioo-oo 
68-89 
92-04 

1W44 
107-24 
108-10 
113-81 
132-66 
116*52 
102-76 
93*16 

104-61 
109*81 
123-02 
127-76 
133-70 
127-94 
13177 
137-16 
113-51 

18.955 
11.715 
9.672 

17.532 
20.839 
19.059 
21.483 
24.402 
22.959 
22.938 
20.526 
22.715 
16.101 
16.'924 
20.703 
20.048 
22.214 
25.324 
27.427 
26.712 
22.661 

161-80 
ioo-oo 
82-56 149"66 177-88 162-69 183-38 208-30 195-98 195'80 175-21 193-90 137-44 144'46 17672 171*13 189*62 216*17 234*12 228*02 193*44 

28.667 18.101 12.048 17.361 21.113 17.647 17.026 19.832 21.391 16.628 13.221 17.601 26.965 38.495 26.894 19.014 18.639 
16.841 16.652 19.060 17.022 

158-37 
ioo-oo 
66-56 
95-91 

116-64 
97'49 

294-06 
109'56 
118-18 
91-86 
73-04 
97-24 

148-97 
212-67 
148-58 
105-04 
102-97 
93-04 
91-99 

105-30 
94'04 

Statistik det Obersten Bergbehörde. — s) Einschließlich der Belieferung mit Gas- und Hüttenkoks, der im Inland aus eingeführter Steinkohle erzeugt wurde. — 8) Die Angaben erfolgen auf Steinkohlenbasis (1 / Steinkohle = 1 / Koks = 2t Braunkohle oder Braunkohlenbriketts ). — •*-) Ohne Eigenbedarf des Kohlenbergbaues. — 6) Einschließlich Industrie der Steine und Erden. — °) Einschließlich Elektroindustrie. — 7) Ledererzeugung und Lederverarbeitung. — 8) Textü- und Bekleidungsindustrie. — °) Papiererzeugung und Papierverarbeitung. — 10) Einschließlich Zellwollerzeugung. — -11) Nahrungs- und Genußmittelindustrie. 
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Produktionsindizes für die einzelnen Industrien1) 

Zeit Gesamtindex 
Berg
bau Magne-sitind. Eisenhütten Metallhutten Gießereien 

Fabr-zcug-ind. 
Maschi-ncnind. 

Bau-stoff-ind. 
Elektro-ind. Chcm. Ind. Papiererz. 

Leder-und Schuh-ind. 
Textil-ind. 

Nah-rungs-mittel-ind. 
Tabak-ind. 

0 1937 100*00 100*00 100*00 lOO'OO 100*00 lOO'OO 100*00 lOO'OO lOO'OO 100*00 lOO'OO 100*00 lOO'OO 100*00 100*00 100*00 
0 1048 88'67 101'Sl 120*32 10674 161'92 96'45 84*24 100-39 108'25 102*51 121'47 66*84 56*19 50'53 76*49 85*46 0 1040 118'49 116*38 151*15 143'89 189'80 116*01 137*82 157'99 14178 151*17 155'94 83*03 77'24 76'62 97*30 88*46 
1043 X. 96'49 107'22 132'23 117*90 102'68 105'12 99*55 11272 132'37 134'30 134'97 71*31 64*11 55'82 68*52 93'19 

XI. 104'64' •106*50 125"«7 115*93 9071 115'45 111*26 120'21 138*31 136*75 131'28 70*63 69'43 61*36 126'55 102*01 
XII. 99'18 104'53 138'72 122*58 69'80 113*60 108*92 121*80 93'97 139*69 123'59 65*66 70*47 63'83 94*46 101*39 

104» I. 90'20 106'23 134*91 128*84 61'50 98'58 96*30 127'30 62'99 115'82 118*35 69*42 66'91 56*85 69*34 63*36 
II. 102'11 114'03 132'30 139*32 50'98 109*61 129'55 141*61 79*17 120*74 142*31 77*51 74'36 6774 82*28 73'41 III. 106'33 114*63 150*44 146*96 79*19 11374 148*01 150'86 106'86 130'22 123*87 85*17 80'55 75*54 78*96 52'25 IV. 112'74 109'62 152'73 139*96 147'35 107*77 129'33 155*11 124'45 124*32 151*97 83*46 79*88 71'48 104-94 72'31 V. 118'90 111*75 151*95 151*32 249*88 107*35 136*06 158*21 158*81 132'96 16172 84*17 83*51 75'80 97*56 60'45 VI. 122'33 114*04 163*00 136*92 327'96 106*48 133'07 149*86 167'15 130*81 168*57 86*45 95*23 76'12 10978 75'38 

VII. 120'00 115*11 148*10 144*91 361*39 102*77 132*67 154-87 181*46 125'50 159*56 87*21 65*99 63-89 95*98 113*46 
VIII. 117-27 116*59 155*34 141*51 373'07 110*59 122'65 146-39 175*61 132*96 149-89 81*70 65*11 70'55 89*82 90'68 IX. 133'48 122*01 168*89 158*20 295*41 127*79 146'19 162*55 183*31 181-78 177*80 86'22 80*66 89-61 106-75 98*54 X. 131'90 121-79 154-80 149-56 134-75 128*10 165'85 179*06 176-24 200*63 171-56 82*73 78-18 89-56 88*82 134-16 . XI. 136'90 126*66 154*29 139-89 103*51 142'01 15274 189*61 155*83 214*92 172*89 85-72 85*95 9077 142*95 113*32 XII. 129'80 124*15 147*01 149*33 92*56 137*31 161'39 180*45 139*48 203'42 17275 86*63 70*60 91'49 100*39 114*24 

1050 I. 122'90 116*64 140'06 154*26 9971 13475 136*68 173*26 78*04 166*43 175*33 87*74 76*73 88-87 103*47 96*17 
II. 133'24 127*66 144*09 154*62 9870 144*51 165'94 177*83 102*31 19572 190*65 89*84 88*91 98'23 106*12 111*76 III. 142'37 133*20 169'45 165*70 113*31 155*43 153*33 189' 15 137'58 202*96 192*98 96*71 104*23 106-65 105*04 134*90 IV. 120*24 156'14 150*89 88*83 105*04 134*90 
') Nähere Einzelheiten zur Berechnungsmethc.de siehe Beilage Nr. 9 „Der Index der österreichischen Industrieproduktion" (November 1949) und Nr. 11 der Monatsberichte, XXII. Jahrgang, November 1949, S. 460f. 

Bergbau und Salinen1) 
Eisenerz Blei-Zinkerz Kupfererz Antimonerz Schwe Bauxit 

Zeit felerz 
Bauxit 

; 0/ 10 / 0/ 
/o 

t / % t / 
0 1029 157.615 100*35 9.585 102*01 11.260 1.870*44 941 553*55 
0 1937 157.058 100*00 9.396 100*00 602 lOO'OO 170 100*00 0 1H46 38.342 24*41 1.599 17*02 460 76*41 67 39'41 319 0 1947 73.738 46*95 4.042 43'02 1.414 234'88 224 131*76 521 • 0 1948 99 780 63*53 7.154 76*14 3.614 600'33 671 39471 689 409 0 1949 123'.968 78*93 7.585 8073 4.650 772'43 791 465*29 973 449 
1948 XI. 97.641 62*17 7.690 81*84 3.158 524'58 1.115 655*88 1.224 1.580 

XII. 98.758 62*88 6.261 66*63 3.095 514'12 968 569*41 1.028 1.005 
1040 I. 100.309 63*87 6.847 72*87 2.785 462'62 892 52471 805 635 

n. 105.204 66*98 6.523 69*42 3.080 511*63 757 445'29 865 44 rrx 111.863 71*22 8.363 89*01 3.904 648'50 877 515'88 1.056 IV. 112.139 71*40 8.713 92*73 3.700 614*62 604 355'29 905 V. 123.218 78*45 9.614 102*32 4.298 713'95 836 49176 1.082 1.177 VI. 122.254 77*84 9.510 101*21 4.255 706'81 904 53176 1.020 906 
VII. 123.014 78*32 3.522 37*48 4.770 792'40 691 406'47 1.323 397 
vin. 128.063 81*54 8.395 89*35 5.691 945'35 779 458'24 784 72 IX. 128.048 81*53 8.157 86*81 5.952 988 70 811 477'06 629 644 X. 149.023 94*88 8.278 88*10 5.928 98471 860 505'89 881 614 XI. 138.640 88*27 7.432 79*10 5.992 995'35 742 436'48 . 1.171 903 XII. 145.841 . 92*86 5.662 60*26 5.446 904*65 744 437'65 1.151 

1050 I. 113.109 72*02 7.438 79*16 6.817 1.132'40 727 427'65 1.014 _ 
II. 127.557 81*22 7.930 84*40 6.275 1.042*36 633 372'35 887 III. 169.172 107*71 10.031 106*76 6.107 1.014'45 616 362'35 863 IV. 133.046 8471 9.127 97*14 5.398 896*67 493 290'00 1.013 

2.108 
1.513 

21 
370 
951 

1.174 
1.040 

925 
988 

1.117 
1.389 
1.028 
1.046 
1.236 
1.254 
1.371 

975 
1.059 
1.245 
1.385 
1.242 
1.049 
1.197 
1.018 

lit Salzsole Sudsalz 
% » 0 1 % / % 

139*33 46 261 103 29 6 775 101 51 
100*00 44 786 100 00 6 674 100 00 1*39 43 807 97 81 6 547 98 10 24*45 48 218 107 66 6 761 101 30 62*86 52 917 118 16 6 751 101 15 77*59 62 073 138 60 6 281 94 11 
68*74 34 265 76 51 6 950 104 14 
61*14 47 892 106 94 7 846 117 56 
65*30 41 577 92 83 7 337 109 93 
73*83 35 115 78 41 5 864 87 86 91*80 38 582 86 15 6 443 96 54 67*94 24 982 55 78 5 827 87 31 69*13 77 028 171 99 6 137 91 95 81*69 102 564 229 01 6 072 90 98 
82*88 74 409 166 13 7 047 105 59 
90*61 82 478 184 16 4 672 70 00 64*44 47 589 106 26 4 943 74 06 69*99 58 731 131 14 7 316 109 62 82*29 78 055 174 28 6 270 93 95 91*54 83 771 187 05 7 439 111 46 
82*09 28 934 64 61 8 726 130 75 
69*33 44 438 99 22 7 068 105 90 79*11 40 493 90 41 6 637 99 45 67*28 56.935 127*13 5.555 83'23 

Stein
salz 

253 76 t 46 
362 141 50 
153 
25 
81 
62 
66 
41 
8 

55 
59 
58 
58 
57 
49 
34 
56 
52 
52 

*•) Statistik der Obersten Bergbehörde (im Bundesministerium für Handel und Wiederaufbau). 

Bergbau EP) 

Zeit Rohkaolin Rohtalkum TOD ") Quarzit Kieselgur Schwerspat Farberde Ölschiefer Eisenglimmer Zeit 
t % t % t % t % t % > % t Jo t % i 

0 1937 0 1940 0 1947 0 1948 0 1949 
1948 X. XI. XII. 
1949 I. II. III. IV. V. VI. 

vn. vni. IX. X. XI. XII. 
1950 I. II. ni. IV. 

12.802 
3.934 
6.356 

10.709 
12.734 
10.868 
10.227 
8.719 
9.904 
8.553 
9.263' 

14.334 
14.408 
15.958 
16.233 
14.818 
16.410 
16.403 
12.518 
4.009 

10.870 
9.696 
13.761 
12.853 

100*00 
30*73 
49*65 
83*65 
99*47. 
84'89 
79'89 
68*11 
77'36 
66*81 
72'36 

111*97 
112'54 
124*65 
126'80 
11575 
128'18 
128*13 
9778 
31*32 
84*91 
75*74 

107*49 
100*40 

1.424 
1.786 
2.101 
3.931 
4.346 
4.011 
4.453 
4.722 
5.696 
5.217 
4.688 
3.524 
4.072 
3.487 
3.793 
3.788 
4.443 
4.182 
4.559 
4.704 
4.572 
3.875 
4.230 
3.901 

100*00 
125*42 
147*54 
276*05 
305*20 
281*67 
312*72 
331*60 
400*00 
366*36 
329*21 
247*47 
285*96 
244*87 
266*36 
266*01 
312*01 
293*68 
320*15 
330*34 
321*07 
272*12 
297'05 
273*95 

533 
502 

1.024 
2.298 
3.365 
3.204 
2.530 
3.020 
3.934 
3.321 
3.600 
3.898 
3.728 
3.193 
3-.265 

* 3.982 
2.988 
3.251 
2.805 
2.410 
2.408 
2.283 
3.408 
3.670 

100*00 
94*18 

192*12 
431*14 
631*33 
601*13 
474*67 
566*60 
738*09 
623*08 
675*42 
731*33 
699*44 
599*06 
612*57 
747*09 
560*60 
609*94 
526*27 
452*15 
451*78 
428*33 
639*40 
688*55 

1.192 
3.795 
3.018 
3.966 
1.820 
5.497 
2.377 
1.929 
1.847 

934 
1.326 
1.235 
1.823 
2.182 
2.502 
2.457 
2.203 
1.343 
1.883 
2.102 
1.485 
1.277 
1.186 

988 

100*00 
318*37 
253*19 
332*72 
152*68 
461*16 
199*41 
161*83 
154*95 
78*36 

111*24 
103*61 
152*94 
183*05 
209*90 
206*13 
184*82 
112*67 
157*97 
176*34 
124*58 
107*13 
99*50 
82'89 

208 
72 

164 
398 
272 
378 
362 
344 
331 
256 
420 
268 
183 
228 
235 
346 
368 
241 
1**5 
210 
128 
70 

322 
365 

100*00 
34*62 
78*85 

191*35 
130*77 
18173 
174*04 
165*38 
159*13 
123*08 
201*92 
128*85 
87*98 

109*62 
112'98 
166*35 
176'92 
115'87 
84'13 

100'96 
61'54 
33'65 

154'81 
175'48 

71 
68 

161 
306 
667 
580 
533 
544 
412 
446 
585 
626 
790 
755 
880 
740 
680 
730 
5D6 
850 
800 
820 

1.050 
900 

lOO'OO 
9577 

22676 
430'99 
939*44 
816'90 
750*70 
766'20 
580*28 
628'17 
823*94 
881'69 

1.112'67 
1.063'38 
1.239'44 
1.042'25 
95775 

1.028'17 
712'68 

1.197*18 
1.12676 
1.154*93 
1.478*88 
1.267'61 

94 
53 

319 
93 
7 

51 
58 
55 
36 
5 

2 
28 
15 
15 
15 
29 
32 

lOO'OO 
56'38 

339'36 
98'94 
7'45 

54'26 
6170 
58*51 
38*30 
5'32 

2*13 
2979 
15*96 
15'96 
15*96 
30*85 
34*05 

55 220 144 95 72 
175 273 209 
52 71 50 

100 80 298 211 7 5 37 29 

lOO'OO 
400'00 
261-86 
17273 
130-91 
318'18 
496-36 
380'00 
94-55 129'09 90'90 

181*82 145'45 541'81 383'64 1273 9'09 67'27 5273 

199 
. 11 

34 
72 
43 
67 
64 
72 
59 
51 
21 
32 
35 
28 
33 
28 
44 
46 
74 
64 
57 
67 
62 
66 

') Statistik der Obersten Bergbehörde (im Bundesministerium für Handel und Wiederaufbau). — a) Einschließlich Silikat. 
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Hüttenwerke1) 

Zeit Roheisen Rohstahl Walzwarcn insges. 
Forrastahl 

Stab
stahl 
«) 

Bandstahl Walzdraht Bleche 
Bahn-Oberbau») 

Sonstige Walzwaren 
Stahlformguß4) 

Preß-u, Ham-mer-E.«) Zeit 
/ % t % t % Tonnen 

0 1929 38.520 118-79 52.661 97'26 21.422 105-11 16.312 4.426 4.491 969 608 
0 1937 32.427 • lOO'OO 54.143 lOO'OO 35.604 lOO'OO 16.745 3.975 7.133 619 558 0 1910 4.822 14'87 15.584 2878 10.181 28'60 160 460 0 1947 23.209, ., 7,1/57 29.717 54'89 19.854 5576 1.108 6.636 1.282 3.630 5.890 1.023 215 715 616 0 1948 51.101 157'59 54.015 9976 32.125 90'23 1.544 10.457 1.602 6.228 9.595 2.326 361 1.141 1.328 0 1949 69.812 215'29 69.548 128'45 44.519") 125'04«) 2.091 15.180 2.279 7.963») 14.790«) 1.762») 264 1.485') 1.545 
1949 II. 62.402 192'44 63.769 11778 38.630«) 108'50«) 1.903 13.699 1.757 7.650 11.345 1.888 189 1.088 1.530 

III. 77.644 239'44 71.926 132'84 44.693») 125'53») 3.209 13.964 2.019 9.158 14.231 1.489 306 1.260 1.614 IV. 68.991 21276 64.277 11872 42.151«) 118'39«) 1.590 15.042 2.328 7.536 13.329 1.540 583 1.110 1.665 V. 79.045 24376 69.413 128'20 48.027«) 134'89«) 1.980 15.652 3.155 8.781 15.345 2.707 165 1.267 1.484 VI. 74.148 228'66 56.872 105'04 41.049.«) 115'29«) 1.260 12.533 2.242 6.421 15.717 2.184 385 1.184 1.556 
VII. 77.296 238'37 74.516 137'63 43.960«) 123'47«) 1.715 16.131 1.762 7.727 14.271«) 1.755 342 1.375 1.584 

vin. 75.922 234'13 69.133 127'68 42.975«) 120 70°) 1.562 14.460 1.187 8.156 14.920«) 2.205 285 1.403 1.458 IX. 71.004 218'97 78.180 144'40 48.833«) 137'16°) 3.535 15.696 3.208 9.068«) 15.182«) 1.580 395 1.469 1.716 X. 68.594 211'53 78.885 14570 47.469«) 133'32«) 1.889 16.849 2.332 7.562 16.759«) 1.749 173 1.465 1.543 XI. 57.760 178'12 67.455 124'59 45.401«) 127'52«) 2.449 15.310 1.914 8.068 16.499«) 1 042 59 1.546 1.463 xn. 64.446 19874 77.242 142'66 49.313«) 138'50») 2.272 18.766 2.359 8.153 16.548«) 1.124«) 22 1.553 •1.473 
1950 I. 70.297 21679 78.021 144'10 49.307 138'49 1.724 16.197 2.870 7.741 17.356 3.213 206 1.676 1.889 

II. 66.825 206'08 75.556 139'55 42.340 118'92 1.169 13.945 2.452 7.394 14.319 2.383 678 1.646 1.619 III. 75.115 231'64 84.263 155'63 53.015 148'90 2.340 18.688 3.203 9.055 17.617 2.023 89 1.903 2.007 IV. 63.760 196'63 72.278 133'49 47.984 13477 1.992 16.741 1.753 8.472 16.105 2.793 128 1.595 1.824 
') Statistik des Verbandes der eisenerzeugeoden Industrie. — =) Einschließlich Stabeisen (0 1929 = 10.999, 0 1937 = 9.373)..— ") Eisenbahnoberbaustofle. — «) Zum 

Teil bereits in der Rohstahlerzeugung enthalten. — *) Preß- und Hammerwerks-Erzeugnisse. — ") Berichtigte Zahlen. — ') Einschließlich der Erzeugung det Nichthüttenwerke. 

Metallhütten1) Magnesitindustrie1) 

"•) Angaben der Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft 

Zeit Weich-Blei Hart-Blei Aluminium Kupfer Zeit 
Rohmagnesit Sintermagnesit Kaust, gebr. Magnesit Magnesit-steine 

t % t % / % / % / % t % / % t % 
0 1929 333 9074 0 1030 26.715 80'58 J.0.352 113*39 2.886 73*43 3.423 76*90 
0 1937 926 ioo:oo 77 lOO'OO 367 100*00 173 100*00 0 1937 33.155 100*00 9.128 100*00 3.930 100*00 5.042 100*00 0 1946 86 23'43 0 1946 7.637 23'04 2.053 22*49 2.004 50*98 2.263 44*88 0 1947 379 103*27 0 1947 18.483 55*75 6.319 69*23 2.578 65*60 4.814 95*48 0 1948 1.085 295'64 179 103*47 0 1948 33.428 100*82 10.604 116*17 4.460 113*48 7.571 150*17 0 1949 733 79:16 96 124*68 1.233 335*97 314 181*50 0 1049 41.989 126*64 13.915 152*44 6.010 152*93 9.109 180*66 
1948 XI. 293 79'84 250 144*51 1948 xn. 38.000 114*61 13.272 145*40 5.835 148*47 8.597 170*51 

xn. 200 54*50 263 152*02 1949 I. 32.745 98*76 13.300 14571 6.652 169*26 8.712 172*79 
1949 * I. 539 58-21 46 59'43 153 41*69 215 124*28 II. 37.037 111*71 9.143 100*16 3.955 100*64 7.721 153*13 n. 308 33-26 4 5'17 138 37*60 188 108*67 in. 41.925 126*45 14.633 160*31 6.579 167*40 9.023 178*96 in. 751 81-10 158 204'13 171 46*59 274 158*38 rv. 40.838 123*17 15.081 165*22 5.745 146*18 8.921 176*93 , rv. 824 88'98 186 240'31 745 203*00 307 177*46 V. 39.690 11971 14.676 160*78 7.134 181*53 9.497 188*36 V. 836 90-28 182 235'14 1.804 491*55 328 189*60 VI. 43.540 131*32 15.026 164*61 7.333 186*59 9.513 188*68 vi. 733 79'16 134 173'12 2.551 695*10 314 181*50 vn. 43.346 130*74 14.810 162*25 4.461 113*51 8.998 178*46 

vn. 729 7873 27 34'88 2.941 801*36 376 217*34 vin. 47.033 141*86 14.768 16178 4.863 123*74 9.345 185*34 
vni. 843 91'04 22 28'43 2.998 816*89 380 219*65 IX. 48.876 147*42 16.303 178*60 5.715 145*42 9.492 188*26 IX. 830 89'63 129 166'67 2.171 591*55 328 189*60 X. 44.994 135*71 13.207 144*69 5.658 143*97 9.929 196*93 X. 831 8974 16 21'30 574 156*40 403 232*95 XI. 40.990 123*63 12.799 140*22 7.590 193*13 9.330 185*05 XI. 769 83-05 84 108'96 297 80*93 347 200*58 XII 42.853 129*25 13.229 144*93 6.437 16379 8.827 175*07 
xn. 798 86'18 164 212'?9 255 69*48 303 175*14 1950 I 35.620 107*43 14.598 159*93 5.691 144*81 8.854 157*60 

1950 I. 894 96-54 122 157'62 245 66*76 341 197*11 II. 33.838 102*06 12.064 132*16 6.268 159*49 8.290 164*42 
II. 708 76-46 61 78'81 175 47*68 403 232*95 ni. 51.224 154*50 14.405 157*81 6.997 178*04 10.253 203*35 ni. 855 92-33 89 114'99 304 82*83 448 258*96 rv. 40.193 121*23 13.271 145-39 6.655 169*34 9.906 196*47 

*•) Nach Mitteilungen der Firmen. 

Gießereien1) Fahrzeugindustrie1) 

Zeit 

0 1947 
0 1948 
0 1049 
1948 vin. 

ix. 
X. XI. 

xn. 
1049 I. II. III. IV. V. VI. 

vn. vni. rx. x. 
XI. 
xn. 

i. 
n. 
m. 

1050 

Grauguß 

3.700 
6.665 
7.849 
6.863 
7.846 
7.469 
7.850 
7.644 
6.862 
6.822 
7.672 
6.906 
7.216 
6.788 
7.157 
7.546 
8.850 
9.044 
9.643 
9.683 
9.331 
9.400 

10.692 

% 
100*00 
180*14 
212*14 
185*49 
212*05 
201*86 
212*16 
206*59 
185*46 
184*38 
207*35 
186*65 
195*03 
183*46 
193*43 
203*95 
239*20 
244*43 
260*62 
261*70 
252*19 
254*05 
288*97 

Stahlguß 

306 612 862 
667 
716 
665 
661 
965 
651 
709 

1.001 
908 
812 
801 
779 
917 
875 
852 
979 

1.065 
914 
890 

1.091 

100*00 
200'00 
281*84 
217'97 
233*99 
217'32 
216*02 
315*36 
212*75 
231*70 
327*12 
296*73 
265*36 
261*76 
254 58 
299*67 
285*95 
278*44 
319*93 
348*04 
298*53 
290*98 
356*53 

Temper
guß 

Leicht
metall
guß 

Schwermetallguß 

65 
144 
220 
149 
124 
152 
198 
207 
199 
152 
135 
209 
222 
247 
301 
273 
251 
208 
190 
253 
262 
220 
270 

128 
185 
184 
129 
178 
195 
184 
197 
139 
187 
194 
196 
199 
194 
143 
149 
173 
214 
240 
185 
249 
245 
276 

147 265 348 
245 
295 
287 
364 
350 
328 
302 
380 
318 
341 
342 
303 
379 
354 
.368 
397 
367 
347 
390 
492 

*•) Angaben des Fachverbandes der Gießerei- und Metallindustrie Österreichs. 

Lastkraft Omni Trak Motorräder Fahrräder 
Zeit wagen busse toren Stück % Stück Stück Stück % Stück | % 

0 1937 90 lOO'OO 10 9 630 100*00 12.445 lOO'OO 
0 1947 124 137'78 1 34 383 6079 5.104 41*01 0 1948 49 54*44 15 345 632 100*32 9.204 73'96 0 1949 139 154'11 47 353 1.063 168*78 12.823 103*04 
1948 IX. 56 62*22 22 305 723 101*69 11.185 89*88 

X. 68 75'56 25 350 758 120*32 11.368 91*35 XI. 70 77*78 27 425 732 116*19 11.624 93*40 XII. 73 81*11 31 451 750 119*05 10.176, 81*77 
1949 I. 78 86*67 44 179 767 12175 11.899 95*61 

II. 95 105*56 38 419 801 127*14 10.706 86*03 m. 120 133*33 28 625 1.010 160*32 13.425 107*82 rv. 114 126*67 35 383 951 150*95 12.650 101*65 V. 130 144*44 40 408 1.057 167*78 12.944 104*01 VI. 121 134*44 45 317 1.071 170*00 13.312 106*97 
vn. 121 134*44 45 334 1.227 194*76 13.609 109*35 
vm. 145 161*16 * 28 285 1.204 191*11 13.113 105*37 
IX. 160 177*78 54 316 1.141 181*11 14.473 116*30 X. 194 215*56 79 312 1.166 185*08 14.410 11579 XI. 191 212*22 46 316 1.195 189*68 12.413 99*74 xn. 205 227*78 76 341 1.169 185'55 10.921 87*75 

1950 I. 151 167*78 47 236 1.248 198*10 7.703 61*90 
II. 144 160*00 51 430 1.234 195'87 8.851 71*12 m. 138 153*33 48 352 1.462 232*06 10.203 81*98 

*•) Angaben det Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft und des österreichischen Statistischen Zentralamtes. 
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Maschinenindustrie1) 
Maschinen für Maschinen für Hebezeuge4) Armaturen 

Pum
Zeit Landwirtschaft Bergbau 

a) 
Blech-
bearb. Drehbänke H0I2-bearb. 

Nhrgs.-ind.a) 
Textil-
ind. 

Hebezeuge4) Aufzüge Waagen Apparate 
Armaturen pen") 

t % t % 
0 1937 0 1947 0 1948 0 1949 

702 lOO'OO 35 100*00 95 22 95 195 0 1937 0 1947 0 1948 0 1949 
787 112*11 '45 19 23 65*71 ~76 106 7 96 32 41 22 95 122 

0 1937 0 1947 0 1948 0 1949 945 134*62 102 7 44 125*71 106 134 18 217 66 49 27 162 145 
0 1937 0 1947 0 1948 0 1949 .1.310, . 186*61 360 65 62 177*14 121 251 39 425 146 82 122 225 233 
1948 XI. 814 115*95 103 36 50 142*86 77 114 6 316 90 48 24 186 165 

XII. 1.102 156*98 155 62 64 182*86 64 114 5 241 55 77 19 238 125 
1949 I. 789 112*39 181 38 46 131*43 83 106 8 93 123 24 67 230 173 

II. 993 141*45 389 76 54 154*29 93 206 14 50 142 31 43 205 176 III. 1.047 149*15 260 46 52 145*71 82 214 17 529 152 90 70 228 178 IV. 1.165 165*95 208 98 57 162*86 126 224 28 456 183 94 73 227 215 V. 1.412 201*14 288 69 69 197*14 130 245 22 606 117 98 113 255 163 VI. 1.187 169*09 333 81 42 120*00 104 268 16 144 117 66 98 226 234 
VII. 1.271 181*05 294 79 104 297*14 93 225 54 414 182 124 138 203 285 
VIII. 1.560 222*22 280 36 60 171*43 116 261 53 365 160 73 155 157 237 IX. 1.617 230*34 338 49 41 117*14 131 302 57 427 155 60 147 172 258 X. 1.577 224*64 556 64 78 222*86 120 302 59 623 148 109 155 245 266 XI. 1.610 229*34 588 77 73 208*57 122 336 80 754 161 107 202 271 298 
XII. 1.497 213*25 604 64 65 185*71 256 328 55 644 107 106 207 284 307 

1950 I. 1.398 199*15 505 40 82 234*29 108 366 83 502 97 65 125 204 311 
II. 1.195 170*23 340 86 56 160*00 192 223 93 342 130 74 100 249 330 III. 1.842 262*39 540 94 77 220*00 202 246 97 649 119 85 175 289 373 

') Statistik des Fachverbandes der Maschinenindustrie. — *) Bau-, Bergbau- und Hüttenmaschineh. —3) Maschinenfür dieNahrungs-und Genußmittelindustrie. —*) Hebe
zeuge und Fördermittel. — fi) Druckluftanlagen und Pumpen. 

Waggon-, Stahl- und Schiffbau, Eisen- und Metallwarenerzeugung1) 
Verbrennungs Dampf Bahn-3) Wag Schiffs Stahl Kugellager Sensen und Nägel, Öfen u. Herde Mikro

Zeit motoren kessel") material gons bau bau Sicheln Schrauben4) skope Zeit 
Stück 0/ 10 Stück % Stück % Stück | % Stück 

0 1937 80.900 100*00 214.600 100*00 1.600 100*00 793 lOO'OO 
0 1947 18 106.000 131*03 245.747 114*51 866 54*13 233 29*38 289 0 1948 11 471 144 250 39 2.763 247.345 305*74 255.744 119*18 1.659 103*68 232 29*38 255 0 1949 113 1.117 212 1.405 54 3.617 414.710 512*62 2.577 161*06 794 100*13 340 
1948 IX. 5 530 135 153 45 2.997 270.619 334*51 250.387 116*68 2.206 137*88 303 38*21 284 

X. 9 610 27 127 60 3.560 319.041 394*36 292.323 136*22 2.231 139*44 275 34*68 301 XI. 22 808 168 2 35 3.260 320.078 395*65 223.468 104*13 2.102 131*38 438 55*23 324 xn. 35 920 173 162 45 3.161 334.112 412*99 257.685 120*08 1.644 102*75 574 72*38 285 
1949 I. 37 1.083 149 18 47 3.245 331.679 409*99 321.621 149*87 2.354 147-13 681 85*88 390 

" II. 23 828 16 101 17 3.218 334.390 413*34 228.929 106*68 2.309 144*31 686 86*51 238 III. 61 937 '417 270 17 3.515 370.368 457*81 304.618 141*95 2.864 179*00 687 86*63 324 IV. 67 719 562 1.785 40 3.772 370.421 457*88 307.940 143*49 2.406 150*38 699 88*15 286 V. 114 972 65 2.144 55 4.201 370.301 457*73 285.350 132*97 2.425 151*56 565 70*74 318 VI. 128 1.120 233 1.916 45 3.627 375.118 463*68 246.311 114*78 2.422 151*38 688 86*76 312 
VII. 120 1.161 244 1.981 90 3.911. 400.983 495*65 122.422 57*05 2.110 131*88 731 92*18 219 
vni. 130 1.237 154 2.130 101 3.516 400.811 495*44 100.428 46*80 1.816 113*50 701 88*39 270 IX. 141 1.217 123 2.039 108 2.977 403.526 498*79 151.388 70*54 2.528 158*00 784 98*87 340 X. 144 1.463 164 1.548 30 2.732 401.173 495*89 198.296 92*40 2.375 149*19 1.078 135*94 388 XL 186 1.239 273 1.490 50 2.532 420.496 519*77 2.356 147*25 1.189 149*94 290 xn. 210 1.428 149 1.439 47 2.541 382.546 472*86 2.387 149*19 1.034 130*39 370 

1950 I. 201 1.517 305 1.429 52 2.749 403.171 498*36 2.162 135*13 1.454 183*35 270 
n. 160 1.487 382 1.128 38 2.994 380.344 470*14 2.342 146*38 909 114*63 271 in. 167 1.441 436 1.094 45 3.468 373.733 461*97 2.979 186*19 627 79'07 313 
l) Statistik des Fachverbandes der eisen- und metallverarbeitenden Industrie Österreichs. — a) Dampfkessel-, Behälter- und Rohrleitungsbau. — 3) Feld- und Industriebahn

material. 

Elektroindustrie1) 
Trans Iso Akku Trock.- Elektri- Elektr. Elektr. x*!rlel*!tro-motoren •**) forma Bleikabel lierte mula Batte- zitäts- Glühlampen Radioröhren Radioapparate Meß- Leuch

Zeit toren Drähte toren rien zähler appar. ten 
Stück % Stuck < 1 % 1000 m / 1 Stück 1000 St. % 1000 St. % Stück % Stück Stück 

0 1937 2.270 100*00 315 100*00 2.050 5.250 957 100*00 108 100*00 10.623 100*00 
0 1947 489 21*54 1.923 392 124*44 998 87 43 669 809 84*54 35 32*41 1.770 16*66 5.551 
0 1948 1.323 . 58*28 716 227*30 2.366 2.365 1.895 198*01 71 65*74 8.036 75*65 10.018 0 1949 3.343 147*31 234 1.166 370*15 3.775 180 62 6.351 2.081 217*45 86 79*17 13.506 127*14 5.110 13.582 
1048 IX. 1.036 45*64 196 611 193*97 3.326 148 37 1.552 2.058 215*05 91 84*26 11.803 111*11 8.948 6.233 

X. 1.918 84*49 860 273*02 3.190 3.814 3.814 244*72 67 62*04 13.973 131*54 9.934 XI. 1.351 59*52 '58 956 303*49 2.948 251 50 4.817 2.285 238*76 64 59*26 15.269 143*74 9.634 11.578 xn. 1.791 78*90 375 1.009 320*32 2.308 195 43 5.363 2.439 254*86 75 69*44 15.785 148*59 7.351 11.254 
1049 1. 1.415 62*33 360 810 257*14 2.778 248 72 4.259 2.376 248*28 55 50'65 10.805 101*71 5.181 4.862 

II. 1.851 81*54 527 802 254*60 2.771 205 68 4.160 2.088 218*18 51 47*13 9.027 84*98 4.534 23.032 m. 2.215 97*58 331 1.237 392*70 3.282 169 69 4.549 2.343 244*83 77 71'57 9.547 89*87 4.560 15.240 rv. 2.695 118*72 178 1.088 345*40 2.667 178 51 4.643 2.139 223*51 58 53*89 8.400 79*07 5.170 12.294 V. 3.684 162*29 168 1.298 412*06 3.199 144 46 4.948 2.050 214*21 76 70'00 7.137 67*18 4.625 7.612 VI. 3.441 151*58 121 983 312*17 3.845 176 31 5.530 2.050 214*21 76 70*00 6.557 61*72 4.732 8.934 
vn. 3.472 152*96 124 1.152 ' 365*71 2.994 161 28 5.688 1.271 132*87 107 99'35 9.223 86*82 4.208 5.086 
vin. 4.218 185*81 195 1.023 324*76 3.762 135 43 5.759 1.819 190*07 41 38*33 9.407 88*55 4.633 14.328 IX. 3.880 170*93 241 1.220 387*30 4.908 166 46 6.846 2.212 231*13 119 110'19 16.330 153*72 7.106 17.471 X. 4.241 186*83 177 1.366 433*65 4.658 244 99 8.240 2.354 245*98 124 115*00 23.819 224*22 4.966 17.982 XI. 4.216 185*73 123 1.265 401*59 5.258 209 91 8.804 2.079 217*24 114 105'28 28.670 269*89 6.651 19.313 xn. 4.799 211*41 266 1.748 554*92 5.174 120 100 12.791 2.185 228*32 128 118*24 23.145. 217*88 4.923 16.828 

1950 I. 5.104 224*85 632 200*63 5.569 242 146 9.668 2.146 224*24 104 95*93 17.172 161*65 4.640 
n. 5.229 230*35 1.184 375*87 5.851 196 91 10.056 2.264 236*57 130 120*46 16.517 155*48 4.249 in. 5.056 222*73 1.486 471*75 6.375 11.271 2.557 267*19 159 147*13 15.316 144*18 5.604 
1) Angaben der Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft und des Österr. Statistischen Zentralamtes. — *) Ab 1947 ohne USIA-Betriebe. 
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Baustoffindustrie1) 

Zeit 
Mauerziegel Dachziegel Kunsrschiefer-dachplatten Zement Kalt Baugips ") Dachpappe Heraklith») 

1000 St| % 1000 St. % »» % t . /o t % 1 10 »» % »• % 
0 1929 0 1937 0 194« 0 1947 0 1948 0 1949 

54.000 13.605 11.594 31.025 * \ 40'.422 ' 

' 100*00 .25'19 21-47 57 '45 *74*86 

10.6667 3.553 2.777 5.229 6.832 

ioo-oo 
33'31 26-03 49-03 64'05 

79.275 57.917 56.483 93.520 120.128 

IOO'-OO 
73'06 71-25 117-97 151-53 

48.458 35.750 32.633 25.209 60.115 91.531 

135-55 
ioo-oo 
91'28 70-51 168-15 256-03 

5.679 12.589 . 9.845 20.088 22.924 

lOO'OO 221'68 173-36 353 73 403'66 

1.800 2.001 1.258 2.198 3.016 

ioo'-oo 
ni'17 69-89 122-11 167-56 

2,Oüo'.000 726.282 447.141 952.974 
1,120.067 

ioo'-oo 
36-31 22-36 47-65 56-O0 

5.975 4.308 4.313 3.309 8.836 12.556 

138-70 lOO'OO 100-12 76-81 , 205'H 291-46 
1948 XI. XII. 36.578 25.983 6774 48*12 5.752 4.045 53'92 37-92 136.296 

67.264 171-93 84-85 
84.418 54.097 236-13 151-32 20.153 19.548 354'87 344'22 2.521 1.994 140-06 110-78 1,310.050 

971.177 
65-50 48-56 

11.400 6.600 
264-62 153-20 

1949 I. II. III. IV. 
V. VI. 

8.224 5.451 8.915 20.696 45.833 59.449 

15*23 10*10 16*51 38*33 84*88 110'09 

2.275 1.733 2.313 3.440 7.259 9.273 

2132 16-25 21-69 32-25 80-51 86-94 

77.614 116.709 164.154 154.836 136.584 113.052 

97-90 147-22 207'07 195-46 172-29 142-61 

47.492 51.794 80.492 87.229 101.055 99.557 

132-84 144-88 225-15 244-00 282-67 278-48 

10.847 12.780 22.069 28.515 30.398 29.416 

191-00 225-04 388-61 502'11 235-27 517'98 

1.334 1.892 2.852 3.408 3.307 3.039 

74-11 105-11 158-44 189-33 183'72 168-83 

770.530 849.145 901.805 602.350 1,218.889 1,288.036 

38-53 42-46 45'09 30-12 40-94 64'40 

5.860 10.400 14.950 11.560 13.100 13.720 

136-03 241-41 347-03 268-34 304-08 318-48 
VII. VIII. IX. X. XI. XII. 

65.610 64.711 65.455 58.965 46.832 34.926 

121-50 119-84 121-21 109"20 86-73 64'68 

11.047 10.777 11.236 9.170 7.546 5.917 

103-56 101-03 105-34 85-97 70-74 55 "47 

156.702 143.716 101.118 91.824 91.380 93.848 

197-67 181-29 127-55 115-83 115-27 118-38 

112.533 107.540 109.284 111.752 96.703 92.936 

314'78 300-81 305-69 312-59 270-50 259-96 

24.987 24.086 26.345 29.611 21.551 14.484 

439-99 424-12 . 463'90 
521-41 379'48 255-04 

3.430 3.249 3.604 3.323 3.802 2.949 

190-56 180-50 200-22 184'61 211-22 163-83 

1,159.865 1,194.151 1,586.844 1,524.087 1,318.589 1,026.514 

57'99 59-71 79-34 76-20 65'93 51-33 

16.350 16.300 11.760 12.850 13.290 10.530 

379-53 378-36 272'98 298'28 308-50 244'43 
1050 I. II. III. 

16.507 10.433 18.039 
30-57 19-32 33-41 

3.516 2.427 3.073 
32-96 22-75 28-81 

121.620 117.432 122.328 
153-42 148-13 154-31 

56.412 75.084 106.058 
157-80 210-03 296-67 

7.965 10.478 23.765 
140-25 184-50 418-47 

2.141 2.785 3.476 
118-94 15472 193-11 

669.081 745.990 1,085.131 
33-45 37-30 54'26 

3.010 10.560 14.440 
69-87 245-13 335-19 

l) Nach Angaben des Bundesministeriums für Handel und Wiederaufbau. — a) Ohne Marmorglas, das seit Jänner 1948 erzeugt wird, —r a) Erzeugung im Jahre 1936. — 4) Einschließlich Alabastergips. — B) Heraklith einschließlich Herakustik. 

Chemische Industrie1) 
Kri Ätz Seife, Wasch- Kau- Teer Sauer Koh
stall natron Chlor Kalkammon- Karbid Zündhölzer, pulver und tschuk- pro Dis- Sauer len

Zeit soda 2) salpeter Schachteln Einv/eichmittel waren, dukte «) sousgas stoff säure 2) 
insges. 

dukte «) 
/ t % t % 1000 St % / % t 1000 vfi t 

0 1937 1.129 523 435 525') ioo-oo 408 ioo-oo 16.667 ioo-oo 2.750 ioo-oo 
0 1947 526 230 9.085 1.730-48 469 114-95 9.803 58-82 2.386 86-76 373 . 75 275 156 0 1948 866 335 21.892 4.169-91 662 162-25 22.045 132-27 2.715 9873 693 1.798 119 442 158 0 1949 1.220«) 1.793») 461 24.013 4.573-91 673 165-05 43.000») 257-99 3.298») 119-96 1.206 1.805 142») 401») 144») 
1948 XI. 1.050 393 25.827 4.919-43 231 56-62 26.953 16171 2.410 87-64 852 1.687 158 493 96 

XII. 1.072 396 25.812 4.916'57 131 32-ll 27.945 167'67 2.000 72-73 947 1.276 153 475 86 
1949- I. 936 1.849 341 25.396 4.837*33 134 32'84 29.402 176-41 1.800 65-45 913 1.636 132 403 82 

II. 983 1.703 286 21.716 4.136'38 59 14-46 28.651 171-90 2.790 101-45 981 1.908 124 349 59 III. 1.105 1.851 365 17.689 3.369-33 247 60-54 34.859 209-15 1.850 67-27 1.176 2.350 128 402 108 IV. 976 1.908 485 24.625 4.690'48 858 210-29 35.427 212'56 2.850 103-64 1.142 1.522 114 387 115 V. 1.017 1.484 446 26.725 5.090'48 1.178 288"73 39.850 239-10 3.400 123-64 1.221 1.845 125 393 145 VI. 900 1.951 546 24.255 4.620'00 880 215-69 39.302 235-81 3.590 130-55 1.203 1.853 116 427 177 
VII. 911 1.813 601 26.142 4.979-43 894 219-12 36.186 217-11 3.400 123-64 1.162 1.894 137 387 137 
VIII. 885 1.859 548 25.077 4.776-57 919 225-25 45.583 273'49 3.250 118-18 890 2.011 143 386 151 IX. 859 1.623 359 22.895 4.360-95 900 220-59 58.131 34878 3.430 124-73 1.369 1.875 156 417 149 X. 1.118 1.770 491 22.261 4.260-19 900 220"59 56.871 341'22 3.400 123'64 1.437 1.821 158 399 60 XI. 1.357 1.625 475 23.106 4.401-14 660 161-76 56.180 337-07 3.050 HO'91 1.470 1.390 160 410 81 xn. 1.284 1.938 590 28.269 5.384-58 452 110-78 54.876 329-25 3.000 109-09 1.506 1.560 150 381 110 

1950 I. 1.544 2.072 581 29.219 5.565-53 393 96-32 55.890 335-33 3.120 113-45 1.435 2.735 148 348 140 
n. 1.324 1.937 517 25.812 4.916-57 392 96-08 55.191 331-14 3.140 1W18 1.477 3.200 138 363 118 m. 1.093 2.454 659 30.079 5.729-33 691 169-36 64.451 386 70 3.120 113-45 1.655 4.270 159 432 167 
a) Angaben des Fachverbandes der chemischen Industrie. — 2) Auf 100% NaOH rückgerechnet. — 3) Ohne Rohtecr. — 4) 1938 = 100*00. — 6) Die Jahresdurchschnitts-zificr enthält auch Produktionsnachmcldungen für das ganze Jahr, die in den Monatsziffern nicht enthalten sind. 

Papierindustrie1) 
Zeit Holzschliff Zellulose Pappe Rotationspapier graph. Papier Packpapier Spezialpapier Papiere insges. Zeit 

t % t % / /o / % / % t % t % % 
0 1020 8.684 94-77 18.704 73-82 4.553 85*24 19.129 99*88 
0 1937 9.163 lOO'OO 25.337 ioo-oo 5.342 100*00 5.216 100*00 8.858 100*00 4.332 100*00 939 IOO'OO 19.345 100*00 0 1940 2.667 29-11 3.333 13'15 1.746 32*68 7.917 40*93 0 1947 3.654 39'88 5.490 21-67 2.359 44*16 3.150 60*40 3.136 35*40 2.781 64*19 366 39*00 9.433 48*76 0 1948 5.801 63-31 12.185 48'09 3.810 71*32 5.361 102*78 5.281 59*66 4.173 96*33 968 103'09 15.783 • 81*59 0 1949 6.872 75'00 17.254 . 68*10 4.389 82*16 5.739 110*03 7.031 79*37 4.686 108*17 1.217 129*61 18.673 96*53 
1948 X. 5.502 60'05 13.961 55-10 4.167 78*00 6.230 119*45 5.413 61*67 4.058 93*67 1.107 123'25 16.808 86*89 

XI. 5.071 55'34 13.597 53'66 3.794 71*02 5.226 100*19 5.596 63*18 4.285 98*92 1.058 112*67 16.165 83*56 XII. 3.224 35-18 13.162 51'95 3.579 67*00 4.981 95*49 5.258 59*36 4.747 109*58 887 94'46 15.873 82*05 
1949 I. 4.509 49'21 15.408 60'81 3.304 61*85 5.520 105*83 5.471») 61*76") 4.004») 92*43») 1.206 128*43 16.201") 83*75») 

II. 4.741 5174 14.704 58'03 3.336 62*45 5.839 111*94 5.417 61*15 4.310 99*49 1.160 123'54 16.726 86*46 III. 6.449 70'38 18.016 71-10 4.141 77*52 6.725 128*93 7.107 80*23 5.183 119*64 1.121 119*38 20.136 104*09 IV. 7.067 77'13 17.137 67'64 4.499 84*22 6.105 117-04 6.668 75*28 4.626 106*79 1.110 118*21 18.509 95*68 V. 7.963 86'90 17.814 70*31 4.918 92*06 6.300 120*78 6.634 74*89 4.758 109*83 1.276 135*89 18.968 98*05 VI. 7.686 83-88 18.304 72'24 4.776 89*40 5.724 109*74 7.008 79*11 4.858 112*14 1.187 126*41 18.777 97*06 , 
vn. 7.924 86'48 18.809 74'24 4.583 85*79 6.122 117*37 7.403 83*57 4.675 107*92 1.395 148*56 19.595 101*29 
VIII. 7.450 81-31 15.684 61'90 4.935 92*38 5.334 102*45 7.579 85*56 5.037 116*27 1.136 120*98 19.086 98*66 IX. 7.937 86-62 16.805 66'33 4.779 89*46 5.355 102*66 7.835 88*45 4.734 109*28 1.194 127*16 19.118 98*83 X. 6.405 69-90 17.194 67'86 4.422 8278 4.998 95*82 8.056 90*95 4.798 11076 1.322 140*79 19.174 99*12 XI. 6.804 74-26 18.256 72'05 4.287 80*25 5.191 99*52 7.609 85*90 4.602 106*23 1.227 130*67 18.629 96*30 XII. 7.527 82-15 18.922 74'68 4.682 87*74 5.658 108*47 7.586 85*64 4.647 107*27 1.268 134'04 19.159 99*04 

1950 I. 6,693 73-04 20.263 79'97 4.325 80*96 5.648 108*28 7.138 80*58 5.373 124*03 1.220 129*93 19.379 100*18 
II. 5.930 64-72 18.491 72'98 4.302 80*53 5.252 100*69 6.816 76*95 4.661 107*60 1.198 127'58 17.927 92*67 m. 8.067 88-04 21.538 85'01 5.581 104*47 6.073 116*43 8.294 93*63 5.420 125*12 1.351 143*87 21.138 109*27 IV. 7.539 82-28 19.559 77'20 5.104 95*54 5.459 104*66 7.205 81'34 4.513 104'18 1.182 125'88 18.359 94*90 
l) Angaben des Fachverbändes der papiererzeugenden Industrie. — 8) Ab Jänner 1949 richtiggestellte Zahlen. 
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Lederindustrie1) 

Zeit 
Rollhäute «) 

Zeit 

/ % 
0 1937 2.015 lOO'OO 
0 1947 0 1948 967 47:99 0 1949 - 685 
1948 XI. 1.010 50"12 

XII. 929 ' 46U0 
1949 I. 944 46-90 

II. 825 40'94 III. 889 44"12 IV. 758 37 '62 V. 720 3573 VI. 621 30-82 
VII. 567 28-14 
VIII. 405 20'10 IX. 124 6-15 X. 1.357 67'34 XL 361 17-92 XII. 646 32'06 

1950 I. 530 26'30 
II. 671 33-30 III. 1.402 69"58 

Oberleder 
veget, chrom. 141 I-II 

Fein- u. Bekleidungsleder 
Futterleder Spezial-leder 

Blankleder 
in-iv 

Spalte I-II 
Maßware insgesamt 

29.552 78.805 341-0 29.552 44.483 119.551 345'0 20.766 61.670 7.674 12.909 1.177 5.506 19.5*67 129.647 37'3 3-4 17'3 12"2 350'1 
28.148 62.660 12.644 22.684 691 9.263 9.437 145.527 42-6 2'2 217 9"1 355'0 
18.842 30.616 8.756 18.376 66 4.775 12.013 93.444 29 '4 5 "2 24'0 35"9 402"3 
21.333 67.641 7.128 14.402 379 1.310 10.384 222.577 34'4 6-8 347 9'3 327'5 
18.943 52.908 7.114 12.809 542 6.159 22.577 121.052 24'8 2'3 26-2 22-9 335'2 32.852 66.809 10.414 12.787 353 7.683 21.656 152.554 55'5 4'9 17 "9 9-4 395'5 19.391 62.641 10.409 13.901 1.017 6.588 22.637 136.504 37-9 2'8 17 "3 8"1 378'0 22.538 56.819 11.157 12.212 506 334 20.358 123.924 33 "6 3 "5 28-l 197 374'8 15.574 58.280 11.452 6.795 1.558 4.494 16.599 114.749 50-6 37 9-6 15'6 389'2 
18.321 65.050 3.483 14.613 1.901 4.965 19.899 128.232 297 2"1 9'1 19-5 331'3 
23.445 74.665 4.743 14.978 1.433 8.211 25.119 152.584 39"9 2'5 13-5 8-3 391'0 16.590 55.661 6.524 12.814 40 11.947 12.514 116.090 26 "3 1"5 18-6 6'0 295'1 18.599 40.266 6.794 11.908 3.543 4.597 15.877 106.204 44-6 37 14"5 12"5 340'1 22.578 89.436 7.660 19.957 1.773 6.507 25.971 173.882 38-6 4-4 9-6 9'8 364-9 19.026 49.863 5.213 7.732 1.091 3.278 21.210 107.413 317 2'8 8"0 5 "2 277'0 
10.975 71.980 4.856 15.069 1.280 11.399 13.856 129.415 26'9 2-0 2-l 97 276-0 
14.986 65.901 17.842 14.526 390 10.817 14.046 138.508 26-8 2'2 3'3 8.9 363'0 9.388 90.946 15.418 16.726 402 11.385 17.513 161.778 35-8 37 6'3 97 457'0 

Riemen, u. techn. Leder 
vege-tabil chrom. 

Blankleder I-II 
Spalte 
III Unterleder 

.Kilogramm-ware insgesamt 

508-0 
319-0 
426-4 
420-2 
430-6 
496-8 
412-7 
411-4 
483-2 
444-1 
459-7 
468-7 
392-0 
456-2 
347-4 
4153 
427-4 
324'7 
316-7 
404-2 
512-5 

% 
ioo-oo 
62-80 
83-84 
82'72 
84-76 
97-80 
81-24 
80-98 
95-12 
86-83 
90'49 
9232 
77-17 
89-80 
68-50 
8175 
84'13 
63-92. 
62-34 
79"57 

100-89 
*) Angaben der Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft. — a) Abgelieferte Menge, 

Schuhindustrie1) 

Zeit 
Straßenschuhe für Arbeitsschuhe für Bergschuhe für Lederschuhe insgesamt 

Textil-stra-ßen-schuhe2) 

Arbeitsschuhe m. Holzsohle 
Hausschuhe 

Tennis-und Turnschuhe a) 

Gum-mi-über-schuhe 
GummiZeit Männer Frauen Kinder Männer | Frauen Männer Frauen 

Lederschuhe insgesamt 
Textil-stra-ßen-schuhe2) 

Arbeitsschuhe m. Holzsohle 
Hausschuhe 

Tennis-und Turnschuhe a) 

Gum-mi-über-schuhe stiefel 
Paar % Paat 

0 1937 0 1940 0 1947 0 1948 0 1949 
27.116 37.362 53.219 

37.065 56.861 118.810 
38.644 46.771 76.201 

25.916 29.247 17;271 
6.898 9.075 12.258 

10.292 8.890 9.656 
1.908 864 4.030 

458.000 125.000 147.839 189.085 315.512 

ioo-oo 
27-29 32-28 41-28 68-89 

23.179 23.952 49.495 
2.423 5.346 1.399 

3.294 12.130 87.000 23.952 34.036 
17.148 22.730 46.356 

15.832 18.226 31.692 
1948X1. XII. 54.942 

46.651 88.664 92.080 75.069 73.189 31.891 29.438 15.681 19.139 13.085 11.929 1.674 2.408 281.006 274.834 61-36 60-01 14.935 27.109 5.197 4.771 43.336 4.696 10.676 29.903 37.572 43.502 21.141 31.717 
1949 -1. II. m. rv. V. VI. 

42.799 38.940 50.829 41.461 47.945 55.811 

95.916 90.538 123.182 114.903 120.212 123.129 

73.841 69.284 75.902 ' 72.141 79.552 84.082 

24.475 31.800 26.751 15.349 13.280 15.524 

20.540 14.232 16.344 9.560 5.749 8.273 

12.193 12.003 15.543 10.624 5.869 7.045 

2.633 2.399 2.562 708 510 670 

272.397 259.196 313.117 304.639") 341.044 405.812") 

59-48 56'59 68-37 66'52 74-46 88'61 

28.284 48.893 58.995 72.927 78.192 81.144 

1.460 1.319 850 3.557 1.153 1.103 

82.342 65.456 56.614 39.771 48.799 62.188 

28.442 29.456 34.212 25.369 31.359 28.319 

43.716 17.538 17.779 
6.920 14.093 
2.161 

34.424 36.949 41.063 43.127 43.477 39.435 
vn: vni. IX. X. XL 
xn. 

41.540 45.617 71.559 68.157 68.999 64.969 

87.657 96.370 147.180 141.408 153.333 131.890 

52.011 59.783 90.563 87.065 89.808 80.379 

11.512 13.859 16.542 13.674 13.952 10.535 

6.531 7.373 16.146 12.235 15.336 14.778 

4.521 3.743 9.173 
12.491 9.994 
12.703 

1.496 1.868 8.870 8.880 8.167 9.599 

258.570 237.492 363.921 344.518 360.089 325.353 

56'46 51-85 79-46 75-22 78-62 71-04 

54.998 23.989 42.622 36.209 32.016 35.672 

559 576 818 1.690 1.795 1.913 

41.866 73.620 140.005 143.182 146.360 133.797 

17.034 25.029 46.569 48.667 49.808 44.163 

47.813 29.807 83.966 97.596 05.491 189.390 

32.357 21.788 16.511 . 24.981 23.263 22.927 
1950 I. II. III. 

78.657 77.935 88.650 
147.362 143.769 175.007 

80.204 85.022 96.094 
15.042 12.843 8.178 

10.329 9.021 6.111 
10.534 7.309 4.916 

4.618 2.322 890 
354.691 363.255 437.484 

77-44 79'31 95-52 
70.012 91.685 118.108 

625 468 289 
89.751 77.228 76.651 

38.019 27.564 30.825 
29.142 25.888 28.912 

43.777 40.803 38.329 
Angaben der Bundeskammer und des Statistischen Zentralamtes. — 2) Mit Gummisohle. — 3) Einschließlich Sandaletten. 

Textilindustrie I1) 
Game Gewebe 

Zeit Zellwolle Baum davon Zell-wolle insgesamt °) °) Schaf davon Zellwolle W-Typ 
Baiirp*imll.» davon Schaf davon Zellwolle Zeit 

wolle Lohn«) B-Typ 
insgesamt °) °) 

wolle Lohn-) 
Zellwolle W-Typ Lohn«) wolle Lohn«) B-Typ W-Typ 

/ t % °) / 1000 m % 1000 m 
0 1937 0 1947 0 1948 0 1949 

147°) 262 812 1.291 

100-0") 178-23 552-38 878-44 

2.791 746 1.032 1.512 

57 443 443 98 
160 361 516 

2.791 906 1.393 2.030 

lOO'O «) 32-48 49-92 72-74 

700 329 548 777 

14 86 88 18 
27 21 17 

9.040-9 3.077-3 4.578-5 6.539-8 

ioo-oo 
34'04 50-65 72-34 

372-4 2.123-0 2.427-2 814-9 
422-1 655-1 1.025-0 

7-2 51-8 54-2 9"8 
496-5 783-5 1.464-8 

56'5 39-2 57'6 
1948 xn. 1.227 834'69 1.209 313 622 1.831 65-60 612 113 21 5.760-5 63-72 2.380-1 916-8 32'3 1.073-2 537 1949 I. II. "III. IV. V. VI. 

1.213 1.161 1.208 1.176 1.268 1.221 

825-17 789'80 82177 800-00 862-59 830-61 

1.215 1.237 1.538 1.458 1.606 1.616 

174 108 224 159 151 85 

542 511 554 477 480 423 

1.757 1.748 2.092 1.935 2.086 2.039 

62-95 62-63 74-96 6933 74-74 73-06 

601 641 742 750 799 785 

32 45 11 21 11 20 

21 19 24- . 32 15 25 

5.128-0 5.226-3 6.192-6 5.808-5 6.215-8 6.299-6 

5672 57-81 68-50 64-25 6875 69-68 

1.090-5 962-3 844'3 938-8 1.037-3 1.031-6 

786-2 878-0 1.141-3 1.023'9 1.142-4 1.018-3 

12-4 18-6 Wl 13"6 8-9 8-3 

957-0 1.161-9 1.553-4 
i.4oro 
1.443-1 1.425-9 

57-4 65-5 72-2 33'6 927 40'6 
VII. 
vni. 
IX. X. XI. 
xn. 

1950 I. 
n. in. 

1.230 1.240 1.251 1.229 1.585 1.714 1.758 2.080 2.401 

836'73 843-54 851-02 836-05 1.078-23 1.165-99 1.195-92 1.4W97 1.633-33 

1.207 1.604 1.768 1.700 1.556 1.637 1.529 1.508 1.825 

81 48 37 46 43 18 29 9 
15 

416 430 527 457 664 740 749 728 821 

1.623 2.034 2.295 2.157 2.220 2.377 2.278 2.236 2.646 

58-15 72-88 82'23 77-28 79-54 85-17 81'62 80-11 94-80 

681 676 821 934 921 968 899 944 1.159 

14 9 6 14 14 15 24 22 21 

8 4 10 0 9 31 26 35 27 

5.950-9 6.426-2 7.594-9 8.370-3 7.988-5 7.276-4 7.258-4 6.303-6 7.500-3 

65-82 71-08 84'01 92-58 88-47 80-48 80-28 69-72 82-96 

707-5 909-2 770-3 528'8 562'5 396-0 505-9 519-4 443-0 

877-6 849'9 1.115-4 1.1227 1.119-6-1.224-4 1.1557 T169-5 1.437-3 

14-0 14'5 

T5 11"8 14-4 

1.316-3 1.512-5 1.723-8 1.481-2 1.629-6 1.971-3 2.306-5 2.576-8 3.138-0 

50-1 32-7 52-3 387 52-7 
102-9 74-9 91-0 135-2 

') Statistik des Fachverbandes der Textilindustrie. — *•) 0 1946 (1937 noch keine Erzeugung). — °) 0 1946 = 100. — «) Erzeugung im Lohnverkehr (in der vorhergehenden Spalte mitgerechnet). — ") Baumwollgarne und Zellwollgarne (B-Typ). — •) Beim Vergleich mit 1937 ist zu berücksichtigen, daß die Zahl der Spindeln im Jahre 1937 768.000, 1949 nur 551.000 (= 72%) betrug. 
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Textilindustrie II1) 

Zeit 

0 1930 0 1047 0 1948 0 1949 
1948 X. XI. XII. 
1949 I. II. in. IV. v. 

VI. 
VII. 
vin. IX. x. XI. xn. 

1950 I. II. 
in. 

Hanfgarne 
Leinen
garne 

Jutegarne Papiergarne 
Strick-o.Wirk-waren 

Seilerwaren 
Verbandmittel 

350'00 
58-31 

13277 
204-00 
'lÖ*7'8D 
116'00 
127'00 
97,00 

102"00 
195'00 
141'00 
199 '00 
25roo 
258'00 
247'00 
302'00 
265'00 
178'00 
243 "00 
215"00 
247'00 
377"00 

36"31 
73-52 
fiO'OO 
59'50 
68-00 
88'00 
67'00 
72'00 
96-00 
76-00 
76'00 

118-00 
41'00 

115-00 103-09 90-00 113-00 
ioroo 
97'00 96-00 140-00 

121-00 
265-00 
144-00 
161-00 
216'00 
176-00 
159'00 
283-00 
230-00 
211'OÜ 
233-00 
204-00 
207-00 
323'00 
302-00 
336'00 
520-00 
448-00 
517-00 
703'00 

191-96 
179-53 
98'00 
91-50 
67*00 
76*00 
43-00 
47-00 
88-00 

127-00 
104'00 
93-00 
86'00 
94-00 

lll'OO 
106-00 
129-00 
153-00 
131-00 
llO'OO 
109-00 

67-10 
119-00 
204-00 
135'00 
165-00 
167-00 
142*00 
150-00 
189-00 
147-00 
185-00 
182-00 
157*00 
184'00 
263-00 
299-00 
271'00 
284-00 
260-00 
255-00 
288-00 

35'00 38-00 53-00 
32-00 
31 "00 
38-00 
34'00 
27-00 
46-00 
42-00 
76-00 
43-00 
74-00 
77-00 
44-00 
54-00 
58-00 
57-00 
62-00 
53-00 
73-00 

23-00 
35-00 
39-00 
27-00 
47-00 
15-00 
37'00 
42'00 
41-00 
35-00 
35-00 
30'00 
31'00 
34'00 
50-00 
38'00 
39-00 
38'00 
56-00 
50-00 
62-00 

Knnst-seidcn-gewebe 
Naturseidengewebe 

Leinengewebe Hanf
gewebe 

Jute
gewebe Papiergewebe 

Möbel-u. Vorhang-Stoffe 
Läufer u. Tep. piche 

1.000» 
178-7 
304-2 
467-7 
271-1 
300-5 
368-8 
377-3 
399-5 
426-9 
471-2 
528-6 
458-9 
434'6 
461-0 
544-4 
483'6 
540-8 
485-3 
524-4 
538-8 
606-0 

0"2 
1'4 
2-9 
1"2 
1*1 
l'l 
2-3 
5"9 
6-3 
2'1 
3-7 
l'l 
1'2 
2-3 
3'2 
3-0 
2'8 
37 
3'3 
4'6 

47'1 
907 

163-1 
102-8 
110-8 
92-3 
90-9 

12n 
1547 
172-1 
142-3 
142-9 
107'6 
1877 
231'0 
289-8 
148-4 
166'1 
216'5 
263-6 
302-2 

49-9 
56-4 
41-7 
37-5 
34'2 
38'9 
267 
32-2 
44-9 
33'6 
29*3 
32'3 
27'0 
37'4 
80'3 
44'8 
54'6 
56'9 
68'2 
58'3 
68'5-

289'3 
524'8 
456-0 
470'1 
616'5 
527'1 
473-9 
670'6 
501-4 
408'9 
392-7 
324-7 
304'9 
586-9 
545'9 
650-5 
910-6 
806-5 
867-1 
1040-3 

119-3 100-9 15'6 
52-5 
40-4 
40-9 
23-3 
24'5 
44'8 
25-7 
21'9 
5-2 

17'8 
7'6 
8'8 
5-3 
2'4 
l-5 

42'2 
49'0 

106'2 
70'0 

128-8 
73'8 
57"8 
79'8 

1287 
997 

114-0 
115-9 
95-8 

118-2 
119-8 
95-0 

107'7 
141'8 
121-3 
172-6 
231-1 

*•) Statistik des Fachverbandes der Textilindustrie. 
Nahrungs- und Genußmittelindustrie1)2) 

12'6 
26'8 
54'0 
23'5 
53'5 
54-2 
48-6 
32-7 
74-3 
51-4 
53-0 
52-0 
33"5 
39-3 
62-0 
63'7 
617 
75-9 
62-6 
67-1 
73-8 

Kaffee-mittel 
Margarine 

Kunst Tabakwaren 
Zeit Mehl Zucker Kaffee-mittel 

Margarine speisefett Speiseöl2) Bier") Zigaretten Zigarren Zigaretten- u. Pfeifentabak Kautabak 
Tonnen t % 1.000 tl\ % 1.000 St. % 1.000 St Mg % 1.000 St 

0 1937 0 1946 0 1947 0 1948 0 1949 . 

50.000 20.000 14.135 47.083 55.817 

12.500 2.000 2.917 8.535 
11.395 

2.083 
849 1.258 1.317 

832 
115 157 267 

48 
908 1.010 2.025 

1.145 
79 540 664 

lOO'OO 
6'91 47'16 57'99 

184'1 147'9 103'2 142'3 183'6 

lOO'OO 80-34 56'06 77-29 
9973 

345.776 187.332 271.017 371.551 362.236 

lOO'OO 54'18 78'38 107'45 10476 

7.672 4.931 5.076 5.636 6.091 

ioo-oo 
64'27 66-17 73'46 79'39 

330.114 19.396 16.820 50.357 
115.739 

lOO'OO 5'88 5'10 15 '25 35'06 

178 120 169 333 
1948 XI. 

xn. 
81.000 81.000 34.563 22.860 

1.720 
1.646 159 606 238 1.022 1.220 

89-26 106-55 116'1 98'0 63-06 53-23 432.863 441.584 
125-19 . 
127-71 

5.756 6.632 75'03 86-44 75.808 81.500 22'96 24-69 200 280 
1949 L 

n. in. rv. 
V. 

.VT. 

60.000 71.500 50.000 50.000 51.000 45.000 

8.954 8.440 8.597 8.695 
9.007 

1.481 1.375 1.437 1.233 1.187 1.341 

157 275 336 238 257 264 

1.269 1.809 2.621 1.977 1.993 2.578 

761 486 422 347 324 709 

66-46 42-45 36-86 30'31 28'30 61'92 

101*1 125-8 191-8 237'9 225-1 265-0 

54-92 68'33 104-18 129'22 122-27 143-94 

'257.394 "265.025 "195.378 264.725 234.496 304.758 

74-43 76-65 56-50 76-56 67-82 88-14 

6.002 6.736 7.063 9.150 6.704 5.194 

78'23 87 "80 92-06 119-26 87-38 67-70 

84.454 88.927 92.212 124.120 102.383 94.520 

25-58 26-94 27-93 37'60 31-01 28-63 

244 319 317 231 247 301 
vn. vni. IX. X. XI. 
xn. 

42.000 55.000 65.000 70.000 70.000 40.309 

8.043 9.092 6.640 9.152 36.360 23.759 

1.182 1.013 1.469 1.322 1.365 1.403 

255 196 240 327 284 379 

2.168 1.335 2.260 2.072 1.911 2.283 

448 848 1.487 594 1.090 
449 

39-13 74-06 129-87 51-88 95-20 39'21 

206'3 199-3 206-6 171-4 118-1 154-4 

112-06 108-26 112-22 93-10 64-15 83-87 

480.145 390.301 401.870 577.021 478.612 497.112 

138-86 112-88 116-22 166-88 138-42 143-77 

6.306 4.054 4.740 6.344 4.681 6.118 

82-19 52-84 6178 82'69 61-01 7974 

150.624 115.033 137.108 161.705 121.190 116.586 

45-63 34-85 41-53 48-98 3671 33'53 

450 238 396 444 355 448 
1050 I. II. III. 

24̂285 20.500 22.950 
8.769 2.775 5.865 

1.287 1.195 1.296 
312 266 334 

1.968 1.964 1.647 
622 579 815 

54-32 50'57 71-18 
173-6 177-3 264-0 

94'30 9631 143-40 
418.885 439.961 595.399 

121-14 127-24 172-19 
5.257 5.595 7.178 

68-52 72-93 93'56 
87.908 85.288 100.008 

26'63 25'84 30'29 
325 544 649 

') Nach Angaben des österreichischen Statistischen Zentralamtes. — •) Einschließlich der weiterverarbeiteten Mengen. — ') Erzeugung der industriellen Brauereien. 

Brauindustrie1) Beschäftigung in Bergbau und Industrie1)2) 
Österr. 
insges. davon in 

Wien |N.-öst.|steierm.|Kämten| Ou.-Öst. | SaMinrg ) Tirol 
Biererzeugung der industriellen Brauereien in 1.000 hl 

0 1945/46 148-6 75-9 8"3 19-0 57 30'9 3'4 3-8 
0 1946/47 116-1 51-7 5-6 12'1 9-0 24'8 6'3 5'1 0 1947/48 122-7 54-6 5"0 20-6 4-8 20'9 9'6 5-l 0 1947/48*) 128'4 54-6 6-l 20-6 5-0 24'6 10'3 5-2 0 1948/492) 174-1 76'6 9-6 ' 32-8 7-4 247 13'4 6-4 
1948 XI. lWl 53-0 8-2 23-7 4-5 18'6 4'4 3-0 

XII. 98-0 40'9 4-3 20-0 3-6 147 107 3-l 
1949 I. 101-1 59'0 4-6 14-1 3-l 9'0 8'6 2-3 

II. 125-8 61'9 5'2 32-1 3-8 9'2 8'0 5-0 in. 191-8 99'1 8-4 377 7-0 19'9 7'9 9'8 IV. 237'9 106'3 11-8 46-8 12-1 28'9 18'6 9'4 v. 225-1 100'9 9-6 38-2 8-5 34'0 20'3 9'4 VI. 265'0 1197 9'5 64-2 107 33'4 16'4 6'6 
vn. 206-3 697 8-6 45-8 12-6 35-1 17'9 9'8 
vin. 199'3 66'8 8'3 50-7 9'2 30'5 21'6 7'8 IX. 206 6 79'9 iro 44-4 5-2 377 20'6 5'4 X. 171-4 587 6'8 35-9 7'5 27'2 15'0 7'8 XI. 118-1 35'9 4-l 26-4 2-6 29'2 12'3 57 XII. 154-4 49-1 8-2 42-6 5'2 307 13'6 4'0 

1950 I. 173-6 66'8 8'7 34-0 5'0 32'4 17'3 4'1 
n. 177-3 74-6 7-5 34-7 67 25'3 18'5 4'1 ni. 64'9 7'3 14'8 7'4 

-) Statistik des Verbandes der Brauereien. Brauereien und der Kleinbrauereien. •) Erzeugung der industriellen 

1948 vn. vm. IX. x. XI. xn. 
1949 I. II. ni IV. v. 

vi. 
vn. 

vm. 
ix. 
x. 
XI. XII. 

Zahl der erfaßten 
Betriebe ') 

4.332 4.338 4.372 4.358 4.367 4.352 4.296 4.276 4.351 4.404 4.362 4.367 

4.354 

4.352 

Beschäftigten8) 
379.171 382.776 386.543 391.464 397.022 395.984 395.561 406.300 403.665 412.520 416.127 422.235 

434.093 

440.520 

Verteilung der Betriebe nach der Ausnützung der Kapazität 
bis 
25% 

26 bis 51 bis 76 bis 50% 75% 99% 100% 

20-98 20-24 19-12 19'02 19-58 20'82 18'51 19'32 18-09 15-83 W47 13-26 

11-12 

13:07 

34-81 35-08 34-29 34-05 33'25 32-67 34-43 33-07 32-59 33-02 32-03 32-31 

30-80 

28:95 

23-06 23-05 23-70 23'11 23'10 23-44 24-09 24'37 24-55 24-43 24-39 24-36 

25-79 

26:33 

12-26 12-06 12-78 13'54 13-51 1271 13-15 12-95 13'90 14-96 16'41 16-65 

17-64 

17-60 

8-89 9'57 10-11 10'28 10-56 10'36 9'82 10'29 10'87 1176 1270 13'42 

14'65 

14'04 

Arbeitsstunden je Arbeiter im Monat 

175-7 173-7 181-6 1857 187-5 185"9 181-1 178-4 186-9 184-2 185-4 186-3 

188-9 

195-5 
"•) Statistik der Sektion Industrie der Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft. — 2) In diese Statistik sind nur einbezögen erzeugende Betriebe mit 6 und mehr Beschäftigten. Ohne Zentralbüros, seit Juli 1947 ohne Sägewerke, Elektrizitäts-, Gas- und Wasserwerke, Bau- und graphische Industrie — a) Angestellte und Arbeiter. 
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Umsätze und Verbrauch I 

Zeit 

Index der Einzelhandelsumsätze1) 
Nahrungsmittel 

Textilien u. Bekleidung 

Sonstige Brauchen Gesamt 

0 1946=100 

Umsatzindex Wiener Warenhäuser 
Textilien u. Bekleidung 

Möbel und 
Hausrat 

Son
stiges Gesamt 

Index der Inlandsumsätze an Tabakwaren2) 
Zigaretten Zigarren Rauchtabake Srlmuiii-labalt 

0 1937=100 

Insgesamt8) 

Einnahmen aus 
Umsatzsteuer 

Vtr-irauchs-slcuern8) 
davon 

Tabak Bier 
0 1946=100 

Wein«) 

0 1946 
0 1947 
0 1948 
0 1949 
1949 

1950 

n. in. 
IV. 
v. 
vi. 
vn. 

vni. 
IX. x. XI. 

xn. 
i. 

n. 
in. 
IV. 

100 
493-
352 
518 
393 
446 
474 
476 
463 
535 
527 
524 
582 
571 
583 
517 
529 
587 
585 

100 
231 
688 

1.576 
836 

1.207 
1.525 
1.740 
1.128 
1.226 
1.199 
1.672 
2.534 
2.169 
3.025 
1.239 
1.100 
1.826 
1.856 

100 147 198 261 
125 
174 
183 
235 
154 
208 
233 
280 
350 
370 
709 
164 
167 
216 
177 

100 
199 
425 
765 
485 
617 
716 
775 
608 
685 
674 
794 

1.054 
956 

1.386 
673 
646 
871 
874 

42 
72 

246 
544 
308 
465 
524 
632 
390 
403 
402 
572 
802 
736 

1.045 
418 
364 
621 
532 

105 
215 
226 
339 
165 
236 
227 
329 
221 
283 
331 
414 
539 
496 
687 
223 
235 
294 
233 

297 
366 
420 
521 
257 
350 
377 
448 
297 
398 
423 
503 
639 
749 

1.582 
333 
322 
422 
343 

84 
128 
269 
521 
287 
426 
474 
576 
360 
390 
398 
547 
753 
714 

1.085 
387 
345 
560 
476 

55 
77 
95 

114 
75 
86 
95 
93 

103 
145 
131 
132 
140 
132 
149 
124 
121 
139 
138 

100 
156 
169 
151 
116 
133 
133 
125 
132 
181 
165 
164 
173 
162 
192 
152 
148 
171 
170 

100 231 377 702 
442 
434 493 538 593 
788«) 801«) 
800«) 912«) 

1.031«) 
1.002«) 
1.101«) 

965«) 
870«) 

1.007«) 

100 
205 
224 
214 
166 
193 
173 
249 
195 
192 
253 
214 
260 
267 
206 
291 
199 
210 
210 

100 
213 
219 
184 
149 
163 
146 
224 
163 
160 
222 
177 
208 
233 
169 
253 170 179 183 

100 
90 

135 
234 
83 

137 
130 
187 
182 
211 
360 
391 
470 
311 
209 
344 
128 
278 
266 

100 
154 
437 
415 
643 
519 
527 
520 
497 
477 
379 
521 
408 
387 
363 
303 
292 
251 

"•) Neue Berechnung auf Grund der Erlöse von Fachgeschäften, Warenhäusern und Konsumgenossenschaften, — *•) Mengenumsätze der Tabakregie. — 8) Wertmäßig. 0 1946=100. — «) Einschließlich Bundeszuscblag. — B) Einschließlich Aufbauzuscbläge. — *) Weinsteucr wurde erst Ende 1946 eingeführt. 

Umsätze und Verbrauch II 

Zeit 
Umsätze d. Dorotheums Besuch der Wiener Stromverbrauch Gasverbrauch in Wien") 

Kohlenzufuhren nach Wien8) Besuch d. städti
schen Bäder8) Bierabsatz*) 

Zeit Ausge-botene Verkaufte Erzielte Meistbote 
Kinos Theater Österreich1) Wien«) 

Gasverbrauch in Wien") 
Kohlenzufuhren nach Wien8) Besuch d. städti

schen Bäder8) Bierabsatz*) 
Zeit Ausge-botene Verkaufte Erzielte Meistbote 

Kinos Theater Österreich1) Wien«) 
Gasverbrauch in Wien") 

Insges. Haus-' brand Insges. 
Warmbäder Österreich Wien Zeit 

Posten 
Erzielte Meistbote Besucher 0 1938 = 100 Besucher 0 1938 

= 100 Mill. 
kWh 

1937 = 100 Mill. 
kWh 1937 = 100 Mill. 

m* 
1937 = 100 

Insges. Haus-' brand Insges. 
Warmbäder Österreich Wien Zeit 

0 1946=100 Besucher 0 1938 = 100 Besucher 0 1938 
= 100 Mill. 

kWh 
1937 = 100 Mill. 

kWh 1937 = 100 Mill. 
m* 

1937 = 100 1000 /") 1000 Pers. 1000 hl 
0 1020 202'50 104 47-87 111 27'92 127 95 869 640 437-0 141-0 
0 1937 . 2,291.367') 100 231.059«) 100 195"00 100 43-14 100 21-91 100 150-5 38 709 581 183-5 50'8 0 1946 100 100 100 4,216.789 184 347.392«) 151 186-40 96 53-09 123 23-08 105 474 362 153-4 65-9 0 1947 141 149 128 3,955.009 173 313.372«) 136 216-51 111 57-57 137 24-40 111 84 36 468 343 110-7 41'2 0 1948 223 189 141 4,394.702 192 190.901 83 276-45 142 67-93 157 32-31 147 127 45 588 503 138-5 59'0 0 1049 311 277 141 4,137.049 181 172.899 75 303-54 156 72-87 169 34-86 159 144 54 619 525 165-9 69'1 
1049 n. 261 229 114 4,373.451 191 204.738 89 256-30 131 71-42 166 35-98 164 135 59 470 470 112'4 50'6 

- m. 328 283 148 4,575.909 200 242.009 105 289-46 148 79-86 185 40-24 184 157 65 484 484 131-6 60-3 rv. 302 245 132 4,322.174 189 194.225 84 281*28 144 68-07 158 36-08 165 139 56 601 601 189'4 80'9 V. 326 284 144 4,397.957 192 175.858 76 306-64 157 66-54 154 33'50 153 146 49 539 538 182-5 83'9 VI. 307 272 130 3,989.791 174 128.886 56 307-36 158 62-50 145 30'45 139 114 43 682 506 199'9 85'1 
vn. 248 227 118 3,607.348 157 80.873 35 322'82 166 62-17 144 29-32 134 122 42 985 577 205-2 89'1 

vm 251 223 84 3,619.149 158 61.950 27 328-91 169 61-94 144 28-73 131 134 44 811 428 187'4 88-1 IX. 314 279 150 3,688.762 161 127.694 55 315-39 162 67-78 157 32-33 148 145 47 722 555 242'9 86'7 X. 313 296 155 4,312.656 188 225.569 98 304-70 156 77-01 179 35'47 162 174 67 584 584 155-6 53-0 XI. 372 243 188 3,902.208 170 181.034 78 312'02 160 84'23 195 36-40 166 159 57 493 493 111-0 38'6 xn. 439 404 210 3,726.613 163 194.132 84 328'40 168 90-52 210 40-78 186 174 80 602 602 164-3 61 "2 
1050 I. 352 318 142 4,497.781 196 205.103 89 333'93 171 89-92 208 40'96 187 156 62 407 407 119-9 411 

n. 343 313 122 3,885.494 170 178.317 77 298-52 153 79-07 184 37-05 169 > 172 77 496 496 132-4 44-4 m. 403 371 177 4,455.890 194 159.309 69 318-96 164 81-55 189 39'93 182 176 54 598 598 132-4 64"9 rv. 4,387.013 191 142.814 62 315-24 162 7V43 166 34-16 156 138 671 598 
") 0 1938. — °) Nach der Statistik des Bundeslastverteilers. — 8) Angaben des Statistischen Amtes der Stadt Wien. — «) Statistik des Verbandes der Brauereien. — 1 Auf Steinkohlenbasis umgerechnet. — °) Angabe für das „Spieljahr", das am 1. September des Vorjahres beginnt und am 31. August endet. 

Bewegung der Bevölkerung in Österreich1)2) 

Zeit Eheschließungen 

Geborene Sterbefalle 
Zeit Eheschließungen ins

gesamt 
davon: Lebend-geborene 

insgesamt 
im e Leh 

jähr 

rsten ens-
monat 

an Lungen-u. sonst. Tbc 
an 

Krebs 

0 1929 4.294 9.608 9.343 8.117 1.050 837 857 
0 1937 3.863 7.384 7.183 7.518 662 325 552 1.023 0 1945 2.614 8.594 8.447 14.481 1.366 412 878 968 0 1046 5.233 9.484 9.275 7.840 755 405 640 1.012 0 1947 6.290 10.977 10.746 7.502 842 448 535 1.063 0 1948 5.992 10.488 10.268 7.018 783 406 509 1.111 0 1049 5.680 9.380 9.201 7.355 695 334 403 
1949 XV. 6.014 9.884 9.694 7.902 954 385 496 

V. 7.031 9.863 9.699 7.139 828 366 447 VI. 6.650 9.526 9.344 6.528 678 352 407 
vn. 5.875 9.227 9.060 6.426 633 323 376 

vm. 5.693 9.280 9.117 6.069 526 289 345 rx. 5.318 8.962 8.822 5.583 461 279 329 X. 6.699 8.469 8.290 6.519 541 307 327 XI. 6.641 8.325 8.163 7.161 519 289 328 xn. 4.538 8.915 8.729 7.638 584 328 341 
1950 I. 3.207 8.490 8.334 7.423 . 555 297 318 

II. 5.903 9.057 8.876 7.655 668 328 307 m. 2.514 10.204 9.992 8.191 776 355 342 rv. 6.266 9.038 8.840 7.226 652 280 328 

Bevölkerungsbewegung in Wien1)2) 

*•) Nach Angaben des Statistischen Zentralamtes. — a) In den endgültigen Zahlen für 1946, 1947 und 1948 sowie den vorläufigen Zahlen für 1949 und 1950 sind die Daten für die Ausländer mitenthalten. 

Zeit 

0 1929 0 1937 0 1945 0 1946 0 1947 0 1948 0 1949 
1949 in. rv. v. vi. vn. vni. 

rx. x. 
XI. 
xn. 

1950 I. 
n. m. 

Ehe-schlie. ßungen 

1.455 
1.072 
821 

1.363 
1.621 
1.560 
1.453 
1.079 
1.289 
1.591 
1.646 
2.128 
1.968 
1.497 
1.501 
1.243 
1.447 

793 
965 
925 

Geborene 
insgesamt 

1.428 
859 

1.469 
1.386 
1.998 
1.730 
1.375 
1.528 
1.473 
1.491 
1.438 
1.416 
1.352 
1.252 
1.116 
1.172 
1.149 
1.290 
1.219 
1.345 

davon: Lebend-geborene 
1.378 

836 
1.442 
1.360 
1.963 
1.701 
1.354 
1.491 
1.451 
1.472 
1.410 
1.393 
1.335 
1.235 
1.100 
1.152 
1.129 
1.270 
1.194 
1.318 

Sterbefälle 
insgesamt 

2.085 
2.038 8)5.195 
2.361 
2.107 
1.924 
2.025 
2.370 
1.907 
1.995 
1.671 
1.777 
1.528 
1.627 
1.967 
2.137 
2.139 
2.240 
2.142 
2.211 

im ersten Lebens
jahr 
121 
59 

276 
105 
148 
122 
85 

138 
75 

114 
85 
64 
68 
51 
80 
68 
64 
91 
89 
85 

62 
38 
80 
57 
85 
67 
50 
60 
29 
70 
49 
42 
51 
33 
60 
47 
49 
53 
48 
41 

Tbc 
221 
167 
351 
233 
171 
157 
126 
166 
142 
135 
109 
128 
84 

102 
102 
119 
100 
75 
95 

100 

Krebs 
278 
349 
355 
330 
363 
375 
401 
418 
385 
410 
379 
393 
383 
351 
410 
403 
408 
437 
353 
433 

"•) Nach den Angaben des Statistischen Amtes der Stadt Wien. — •) Wohnbevölkerung. — 8) Einschließlich der Sterbefälle von Zivilpersonen durch Kriegshandlungen, 
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Arbeitslage (Übersicht) 8) 

Zeit1) 

Stand der Krankenversicherten in 1.000 Personen Besch.-
Index 

d. Arb.-
Kammer 

«) 

Arbeitsmarkt ' 

Zeit1) Land- u. Forst-wirtsch. 

Bergbau, Industrie, Gewerbe, Handel 
Bund, Bannen, Wien") 

Insgesamt Wiener Gebiets-kranken-kassc 

Besch.-
Index 

d. Arb.-
Kammer 

«) 
Offene Stellen 

Vorgemerkte Stellensuchende 

Verfügbare 
Arbeitslose 

Unterstützte Arbeitslose Stellenvermittlungen 
Zeit1) Land- u. Forst-wirtsch. 

Bergbau, Industrie, Gewerbe, Handel 
Bund, Bannen, Wien") 

3 ) «) 
Wiener Gebiets-kranken-kassc 

Besch.-
Index 

d. Arb.-
Kammer 

«) 
Offene Stellen 

Vorgemerkte Stellensuchende 

Verfügbare 
Arbeitslose 

Insgesamt 
davon Stellenvermittlungen 

Zeit1) Land- u. Forst-wirtsch. 

Bergbau, Industrie, Gewerbe, Handel 
Bund, Bannen, Wien") Anzahl davon weiblich 

«) 
Wiener Gebiets-kranken-kassc 

Besch.-
Index 

d. Arb.-
Kammer 

«) 
Offene Stellen 

Vorgemerkte Stellensuchende 

Verfügbare 
Arbeitslose 

Insgesamt Arbeitslosengeld Notstandshilfe 

Stellenvermittlungen 

0 1929 350'2») 191.997 
0 1037 285-6 897; 1 

350'2») 
377-1 320.961 0 1040 27T9' ''l;225-4 232-9 1.730-2 446-7 120'4 140.067 74.105 119.515 

0 1047 271'0 1.393-2 206'8 1.870-9 504-6 141-9 102.810 52.839 3l',737 2.120 72.662 0 1048 253-4 1.425"4 220'5 1.899'3 1.918-8 5147 157-8 45.334 54.631 43.409 19.330 44.736 0 1049 240 '6 1.447'0 226-7 1.914-2 1.938-5 524'3 172M 35.724 100.083 91.238 63.778 35.693 
1049 IV. 2397 1.424'2 223-9 1.887-9 1.912'2 516-8 166-6 45.456 108.012 96.745 69.937 46.211 

V. 244'8 1.449'3 226-4 1.920-5 1.944'9 521-4 168-5 42,232 90.845 81.099 56.557 46.256 VI. 248'5 1.463'9 227'0 1.939-3 1.963-8 525-1 171'0 40.572 80.645 71.458 49.669 38.320 
VII. 251'0 1.471'2 225'6 1.947-8 1.972-4 522-8 173'0 38.866 76.211 67.676 46.320 38.685 
VI II. 2507 1.481'7 228'2 1.960-5 633-2 1.985-3 526-3 174-8 37,479 73.422 64.855 44.232 36.095 IX. 2477 1.493-9 2287 1.970-4 636'8 1.995'0 535'5 177-1 37.643 72.315 63.390 42.250 39.191 X. 241'9 1.504'4 229'9 1.976-1 639'8 2.000-7 541'6 179-3 35.823 71.747 62.575 42.280 37.122 XI. 233-4 1.495-5 229-4 1.958-2 639'3 1.982-8 543-0 181-9 24.826 88.354 80.498 50.778 3fi'.869 19.909 33.453 XII. 227'4 1.432-4 2277 1.887"4 6297 1.9ir9 529'4 182-7 17.771 139.584 133.651 85.531 62.268. 23.263 19.889 

1950 I. 221'0 1.383-0 228-9 1.833-0 619-5 1.857-4 515'9 178-7 19.260 189.104 182.796 142.164 114.879 27.285 22 221 
II. 218'9 1.379-3 2277 1.825-8 6W9 1.850-2 516-8 176-7 24.375 196.424 189.444 162.548 130.007 32.541 26.535 III. 219'5 1.425-2 228'3 1.873-0 625'6 1.897-4 524-4 177'0 33.317 157.226 147.722 122.392 86.148 36.244 45.658 IV. 226'1 1.450-0 228'4 1.904-5 627'8 1.928-7 523'9 179-1 32.209 127.697 119.659 93.510 57.690 35.820 42.286 
Monatsende, r— 2) Krankenversicherungsanstalten der Bundesangestellten, der Eisenbahnen und der Stadt Wien. — a) Summe der drei vorhergehenden Spalten. — a) Einschließlich der pragmatisierten Bediensteten der Wiener Verkehrsbetriebe sowie der Stadtgemeinden Bregenz, Graz Innsbruck, Linz, Villach und der oberösterr. Landesregierung.— 6}März 1934 = 100'OD. — °) Jahresende. — 8) Für 1949 teilweise berichtigte Zahlen. 

Stand der Krankenversicherten in Österreich nach Wirtschaftszweigen1)2)10) 

Zeit 
Land- und Forstwirtschaft 

Bergbau, Industrie, Gewerbe, Handel davon Bergbau Bundesbahnen Bundesange Stadt 
Wien«) 

Insgesamt Selbständige 
Zeit Arb. Ang. Insg. Arb. Ang. Insg. Arb. Ang. Insg. Arb. | Ang. | Insg. stellte") 

Stadt 
Wien«) 

') Meister5)! ») 
1000 Personen 

0 1929 0 1937 0 1940 0 1947 0 1948 0 1940 

275'6 261'0 259'9 242'0 229-5 

WO 11-0 i n 11-4 
n-o 

285'6 271'9 271-0 253-4 240-6 

1 074-9 704-9 928'0 1.071-2 1.099-.6 1.12C3 

192-2 297'5 322'0 325'8 326-6 

897'1 1.225-4 1.393:2 1.425-4 1.447-0 

18"4 18'9 21'2 26'4 29-9 30-1 

2'3 2-6 2-9 2'9 

23'5 29-0 32'8 33'0 

54'0 52'8 50'1 3ri 

43"6 41'2 48"5 63-8 

146-5°) 
97-6 94"0 98'6 94-9 

172-4») 
114'6 90'6 99'0 102-0 

31-3°) 
207 22'3 22-9 29'8 

1.730'2 1.870-9 1.899-3 1.914-2 

144-6 147'5 155-9 155-9 3:0 
1040IV. 

v: VI. 
228-8 233-9 237-5 

10'9 10'9 11-0 
239-7 244'8 248-5 

1.099-4 1.122'6 1.136-7 
324'8 3267 327'2 

1.424-2 1.449-3 1.463-9 
30-0 30-0 29-9 

2-9 2'9 2-9 
32-9 32-9 32'8 

31-0. 33'1 33"8 
62"6 62-0 61'9 

93-6 95-1 957 
iori 
101-6 101-6 

29-2 29-7 297 
1.887-9 1.920-5 1.939-3 

1557 1557 155'9 
2'9 3-0 3-0 

VII. , VIII. IX. X. XI. 
xn. 

239'8 239-7 236-7 230'9 222-3 216'3 

1T2 11-0 11-0 iro i n i n 

251-0 250'7 247-7 241-9 233'4 227'4 

1.144-8 1.154-5 1.167-1 1.1767 1.166-4 1.101-7 

326-4 327-2 326-8 327-7 329-1 330'7 

1.471'2 1.481'7 1.493-9 1.504-4 1.495-5 1.432'4 

29'9 30'2 3C2 30-1 30'1 30-1 

2"9 2-9 3-0 3"0 3-0 3-0 

32'8 33'2 33"2 33"1 33-l 33-l 

30'6 30'6 30'6 30-0 28'5 26'4 

63-8 65"2 65'0 65-8 66-0 66-6 

94-4 957 95-6 95'9 94'5 93-0 

101-5 102-5 102-9 103-6 104-1 103-9 

29-7 30-0 30"2 30'4 30-8 30-8 

1.947-8 1.960-5 1.970-4 1.976-1 1.958-2 1.887-4 

155:9 156'1 156"4 156-2 156-3 156-2 

3-0 3'0 3-0 3-0 3-0 3"0 
1950 I. 

n. in. 
IV. 

a) 

210-1 207'8 208"4 215-1 98'8 

10'9 
i n i n - ii -i rv 

221'0 218'9 2W5 226-1 100'7 

1.054'3 1.048'8 1.093-2 1.119'9 350-0 

3287 330-4 332-0 330-0 143S 

1.383-0 1.379-3 U425'2 1.450-0 493'8 

30'1 30-1 30"3 30'1 1-9 

3-0 3"0 3-0 3-0 0'5 

33'0 33"1 33-3 33'1 2'4 

27'4 26-3 26"7 26"4 2'4 

66-1 65-5 65"3 65'1 
ro 

93'5 91-8 92'1 91-5 3-4 

104-3 1047 105-0 105-4 20'0 

3ri 31'1 31-2 31-4 9-9 

1.833-0 1.825-8 1.873-0 1.904-5 627-8 

156-4 156-0 155-9 155-8 38-1 

2'9 2'9 2-8 2-8 2-6 
-) Statistik des Bundesministeriums für soziale Verwaltung nach den Meldungen der Krankenkassen. — ") Monatsende. — ") Krankenversicherungsanstalt der Bundesangestellten. — «) Krankenfürsorgeanstalt der Angestellten und Bediensteten der Stadt Wien. — 6) Meisterkrankenkassen. — °) Jahresende. — 7) Ohne selbständige Erwerbstätige. — 8) Davon weiblich. — *) Selbständige Erwerbstätige der Gebietskrankenkasse (Hebammen, Musiker usw.). — 10) Für 1949 teilweise berichtigte Zahlen. 

Stand der Krankenversicherten in Österreich 
nach Versichertengruppen1)2)6) 

Stand der krankenvetsicherungspflichtigen Arbeiter und 
Angestellten in Österreich nach Gebieten1)2)6) 

Arbei Selb Kriegs- Son Insge
Ar- Ange ter und ständige Rent hinter- stige samt 

') Zeit") heiter stellte Ang. ") ner blie- Ver
samt 
') Zeit") zus. bene sich. 

1000 Personen 
0 1929 1 316 362 1 678 210 192-1 
0 1937 1 066 307 1 373 339 203'1 82 0 1946*) 1 349 2 476-5 1 825 7 120'5 442-3 114-8 128-7 2.632 0 0 1947 1 383 8 464'8 1 848 6 147-5 455-7 130'3 130-9 2.713 1 0 1948 1 391 7 4847 1 876 4 155-9 506-6 224'1 129'2 2.892 2 0 1940 1 380 9 503'5 1 884 4 158-9 579-9 245'3 180'2 3.112 6 
1949 rv. 1 359 2 499'5 1 858 7 158-6 565-9 248'6 181-4 3.083 2 

V. 1 389 6 501-2 1 890 8 158-7 570'7 246'5 180'7 3.104 0 VI. 1 408 0 501'7 1 909 7 158-9 577-5 247-7 179-3 3.122 8 
VII. 1 415 2 502-9 1 918 1 158'9 58r6 246-9 178'9 3.130 8 
VIII. 1 424 7 505'9 1 930 6 159-1 586-3 246'4 178-9 3.145 6 IX. 1 434 5 505-8 1 940 2 159'4 590"4 242-0 178'6 3.152 9 X. 1 437 6 508-1 1 945 6 159'2 597-8 242'4 178'3 3.165 7 XI. 1 417 2 510-3 1 927 5 159'3 605'2 239'5 178'S 3.161 0 
XII. 1 344 3 512-3 1 856 6 159'2 612-7 234M 177'9 3.126 3 

1950 I. 1 291 8 510-0 1 801 9 159'j 621-3 228-0 175-1 3.127 6 
II. 1 282 9 511-8 1 794 7 158'9 630'0 224'5 175'5 3.145 9 III. 1 328 3 513-5 1 841 8 158-7 639-0 220-5 174-4 3.157 4 IV. 1 361 4 511'6 1 873 0 158'6 648-4 2137 1737 3.161 0 

Nieder- Ober- Steiermark Tirol u. Öster
Zeit») Wien österr. österr. u. u. Kärnten Vorarlberg reich Zeit») 

u. Bgld. Salzburg ') ') insges. 
0 1929 1,678.000 
0 1937 1,373.000 0 1946 •) 690 595 253.510 366.151 389.154 126r.207 1,825.617 0 1947 674 912 270.512 375.725 394.949 132.549 1,848.647 0 1948 729 316 279.590 360.419 371.738 135.285 1,876.348 0 1940 736 050 278.596 354.495 375.096 140.175 1,884.412 
1949 II. 717 164 256.058 339.323 357.954 133.371 1,803.870 

in. 721 963 261.753 342.399 359.607' 135.025 1,820.747 IV. 726 412 275.466 350.750 368.857 137.170 1,858.655 V. 733 557 282.819 356.790 378.095 139.521 1,890.782 VI. 737 899 286.082 359.491 383.858 142:322 1,909.652 
VII. 734 694 289.416 361:407 387.489 145.108 1,918.114 
VIII. 740 607 291.434 362.673 389.582 146.292 1,930.588 IX. 749 515 294.632 362.638 388.425 145.001 1 940.211 X. 756 530 293.740 364.826 386.901 143:647 1,945.644 XI. 755 885 286.590 361.153 381.128 142.717 1,927.473 XII. 739 847 266.527 350.001 361.986 • 138.225 1,856.586 

1950 I. 727 033 254.774 335.646 349.009 135.392 1,801.854 
II. 726 714 254.183 332.168 345.795 135.887 1,794.747 III. 735 694 268.602 340.907 - 357.995 138.587 1,841.785 IV. 736 046 279.025 350.246 367.255 140.439 1,873.011 

x) Statistik des Bundesmidisteriums für soziale Verwaltung nach den Meldungen der Krankenkassen. — s) Monatsen.de. — 3) Krankenyersicherte selbständige Erwerbstätige (Meisterkrankenkassen). —') Ab Jänner 1948 zählen die Versicherten von Osttirol nicht mehr bei den Kärntner, sondern bei den Tiroler Krankenkassen mit. — 6) Zweites Halbjahr 1946. — °) Für 1949 teilweise berichtigte Zahlen. — ') Ab Jänner 1949 einschließlich der Arbeitslosen. . . . 

http://Monatsen.de
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Entwicklung des Beschäftigtenstandes in 1678 repräsentativen Betrieben Österreichs1) 

Zeit") 
Bergbau, Salinen 

Ind. in Steinen, Erden, Glas 
Bau
gew. 

Elek-trizit.-Werke 
Eisen-und Metall-ind. 

Holz-ind. Leder-ind. Textil-ind. 
Be-kleid.-Ind. 

Papier-ind. Graph. Ind. 
Chem. Ind. 

"> 

Nähr.-
Ind. 
V) 

Hotel-, Gastgew, usw. 
Handel Insgesamt °) 

März 1934 = 100 
1045 VI. XII. 

120'3 
1397 

70'4 109'0 
63-2 
80-6 182-9 226-5 

86-3 121-0 96-9 129-7 
91-9 

102-7 
48-9 
57-7 

65-6 69'8 61"9 
80'4 81'3 93-l 84'5 99-6 73-0 84-0 81-2 

119-9 72-7 90-3 78-6 
100'3 

0 1946 0 1947 0 1948 0 1949 

1547 • 183'4 203'4 2067 

157'6 " 186'6 2147 235'8 

112'1 133'6 136-9 123-8 

244-3 258-3 271'2 285-2 

149-4 183'3 208-5 226-4 

151-2 174-1 185'1 202-9 

116-8 127-2 134-7 143-8 

71-0 90-8 104-8 131-9 

86'0 93-5 102-3 1177 

93'0 106-0 125-9 139-7 

117'6 133-0 136-0 138-7 

125-2 150-2 165'4 1817 

89-9 95'8 101'4 117'2 

124-8 
128-5 
123-1 
1067 

94-0 97M 105-1 112-3 

120-4 141'9 157-8 172-4 
1949 in. 

rv. 
V. VI. 

206'5 205 •% 2057 206'0 

207'6 215-9 2367 245 •& 

98'7 102-1 109'2 122-4 

278'9 279'5 281-0 281'7 

220'8 222-3 222-5 224'2 

189-2 190-8 196-0 202-7 

139-1 139-5 139'2 140-5 

122'6 126-1 128'2 130-9 

113-5 113-6 115-7 116'5 

136-4 136-5 138-1 140-3 

137'1 1373 137-0 137-9 

172-4 175-4 178'8 181'9 

109'4 110-9 1107 111-2 

115-6 113-5 110-8 1087 

IH'8 111-4 111-5 
uro 

164'9 166-6 168-5 
nro VII. VIII. IX. X. XI. XII. 

206'0 206'2 207'1 208'0 207'8 2067 

250'2 2537 255'1 254-5 249'2 238-9 

129-0 134-2 139-9 145-5 145-0 141-8 

284"9 288'6 290'8 291'6 294'8 292"5 

225-7 228'4 231'2 233'6 234'4 235'6 

20(5-1 208'3 211-6 214'9 218-6 217'8 

142-0 147-9 1499 150-5 150-1 148-9 

132-6 135-0 137-9 
141-0, 144-1 146-8 

115'7 115-9 120'0 124-3 127'1 . 127-1 

141-0 142/9 143-5 143-9 144-1 1437 

138-9 140'0 140-9 Hl'4 140-6 140-1 

183-1 185"6 186'9 190-5 191-0 190'3 

115-5 114'5 116'4 118-6 134-0 0)140-4 

106-9 99'3 96'3 100-4 100'8 93'8 

113'2 112-1 113'4 112-4 112'9 114-1 

173'0 174'8 177'1 179'3 181-9 «)1827 
1950 I II. III. IV. 

207'0 205'4 206-2 205'8 

231-3 222'5 222-3 235-3 

121'7 987 97-3 117'5 

290-2 289-9 290-7 292-1 

236-4 236-4 238-7 237'8 

216'6 206-9 206-5 209'9 

148-1 145-9 146-1 148-1 

146-9 148-6 149-0 150-8 

126'8 126-3 127'2 128'0 

142-2 143-0 143-4 144-4 

139-9 139-8 139-7 139-5 

188P9 188'3 188-6 190-1 

°)117"9 o)114-8 110-9 113'6 

94-3 93-4 93-3 97'0 

113-4 109'8 HO'7 111-1 

«)1787 «)1767 177'0 179'1 
x) Statistik der Wiener Arbeiterkammer nach eigenen Erhebungen. — a) Erste Lohnwoche des Monates. — 3) Chemische und Gummiindustrie. — d) Nabrungs- und Genußmittelindustrie. — B) Gewogener Gesamt-Durchschnitt. — 6) Der Beschärtigtenstand der 7 Zuckerfabriken ist von Dez. 1947 bis Febr. 1948 um 63*13%, von Dez. 1948 bis Febr. 1949 um 74*18%, von Dezember 1949 bis Jänner 1950 um 62'53% zurückgegangen (Beendigung der „Kampagne"). 

Entwicklung des Beschäftigtenstandes in 1678 repräsentativen Betrieben Österreichs: Nach Bundesländern1) 

Zeit») 
östet-reich Wien Nieder-österr. Burgenland Ober-österrcich Salzburg Steiermark Kärnten Tirol Vorarlberg Von 100 Beschäftigten entfielen auf 

März 1934 = 100 Wien N.-Ö. O.-Ö. Stmk. Vorbg. 
1934 III. . . . 100-0 lOO'O ioo-o lOO'O lOO'O lOO'O 100 '0 ioo-o lOO'O ioo-o 45-00 18-88 8-41 14-55 4'66 
1945 VI. . . . 

xn. . . . 
78-6 100-3 76-5 89-5 45"6 70-9 63-2 

82-4 
115-3 
175-4 

91-6 108-9 
98-8 127-7 118-6 134-2 92-6 112-4 65-7 72-3 43-76 40-14 10-94 13-33 12-32 14'69 18-27 18-50 3'89 3'35 

01946 . . . 0 1947 . . . 0 1948 . . . 01949 . . . 

120-4 141-9 157-8 172'4 

105-5 120-3 
i3ro 
142-2 

lOO'O 129-3 144-2 159'3 

94'5 109-9 129-1 157-7 

198-3 232-9 264-9 282-5 

128-0 153-6 169-8 196'0 

150-1 175-0 200-4 _ 217-2 

147-7 171-2 182-5 195-1 

1377 165-3 1817 197'9 

83"7 98-4 110-6 139'3 

39-44 38-15 37-37 37"11 

15-68 17-20 17'26 17'44 

13'85 1379 14-12 1378 

18-13 17-94 18-48 18-33 

3-24 3-23 3-27 
377 

1949 II. . . . 
in. . . 
IV. . . . V. . . . VI. . . . 

163-6 164-9 166-6 168-5 171-0 

134-8 135-3 136-4 138-0 141-1 

147-2 150'8 152-8 154-6 155-8 

144-0 145-9 143-0 157-2 160-2 

272-5 273-0 2767 278-6 280-6 

184'4 187'6 192-1 191-9 193-0 

" 210-4 211-6 212-6 215"2 216-9 

185-6 185-8 188-0 191-3 197-6 

191-4 191-8 193-5 194-3 196-6 

127'4 129'6 133-4 135-0 138-0 

37-07 36'92 36-84 36-86 37-13 

16-99 17'25 17-31 17-32 17'21 

W00 13-92 13-96 13-90 13'80 

1870 18-67 18-56 18"59 18-46 

3'63 3'67 3-73 373 376 
VII. . . . VIII. . . . IX. . . . X. . . . XI. . . . XII. . . . 

173-0 174'8 177'1 179'3 181-9 182'7 

143-1 145'0 147'4 149-6 149-8 149-4 

158'4 159-2 162-0 164'8 173-4 177-7 

161-4 162-5 167-4 170-5 172-4 167-4 

282-3 284-9 285-3 289-1 296'7 297'5 

197-4 199-5 204-2 207-1 206-1 207-5 

218-3 220-8 222-4 223-3 223'5 223-0 

1987 199-7 201-4 203-2 203-8 200-9 

198-6 200-0 201-8 203-0 205'0 207-3 

140-2 142'2 146-2 148'9 152-1 156-1 

37-23 37-32 37-46 37-55 37-06 36-79 

17-28 17"19 17-27 17-35 17-99 18-36 

1372 1371 13-55 13'55 1371 13-69 

18-36 18-38 18-27 18-11 17-87 17-76 

378 379 385 3-87 3'90 3-98 
1950 I. . . . 

n. . . . ni. . . . rv. . . . 

178'7 1767 177'0 179-1 

147-4 144-0 144-0 146-8 

163-8 161"9 161-5 165-8 

164-0 162-5 163-4 166-1 

294-4 293-5 291-5 294-3 

206-3 208-0 209-l 208'6 

222-6 222-0 225-6 223-3 

199'1 197-2 196'1 199-0 

205-2 204-1 203-9 205-9 

156-0 157'5 159-0 159-3 

37'11 36-69 36-62 36'87 

17-31 17'30 17-22 17-48 

13-85 13-97 13'85 13'81 

18-13 18-28-18-55 18-14 

4'07 4'15 4"19 4'14 

*) Statistik der Wiener Arbeiterkammer nach eigenen Erhebungen — 2) Erste Lohnwoche des Monates. 

Mitgliederstand der Wiener Gebietskrankenkasse1)2)6) 

Zeit 
Arbeiter a) Angestellte >) Arb. u. Angest. zus. 8) Hausgehilfen Hausbesorger Insgesamt *) 

Zeit M.B) E.B) z.s) M.o) F.") Z.o; M.G) F.') Z.°) M.fi) F.") z.') M.«) F.») Z.") M.«) F.") Z.') Zeit 
1000 Personen 

0 1937 126-0 68'2 194'1 118-6 312-8 0-51 43-1 43'6 2-3 18'4 20-7 377-1 
0 1946 193-1 86'3 279-4 67'4 60-5 127-9 260-5 1467 407-2 0-07 14-5 14-6 1"3 23'5 24-9 261-9 184-8 446-7 0 1947 225'6 102'4 328-0 72-2 64-4 136-6 297-9 166-7 464-6 0-13 14'6 147 1'5 23'8 25'3 , 299-5 205-2 504'6 0 1948 223'9 103'4 327-3 76-3 69-5 145'9 300-3 172-9 473-2 0-13 16-0 16-1 1-4 23'9 25'4 301-8 212-9 5147 0 1949 223-3 111-8 334-1 78-8 70'2 148-9 301-1 181-9 483-0 0'12 16-6 16-7 l-4 23"2 24'6 302-6 2217 524'3 
1949 I. 213-3 105-9 319-2 77-l 69-2 146-2 290-4 175-1 465'5 0'13 16-4 16-6 T5 23"6 25'1 292-0 215-2 507'1 

n. 212-6 107-0 319'6 78-2 69-6 147-8 290-8 176-6 467-4 0'14 16-7 16'8 l-4 23-6 25'0 292-4 216-8 509'2 in. 214-7 108-7 323"3 78'5 69'7 148-1 293'1 178-3 471-4 0'13 16-8 16"9 T4 23-5 25'0 294-7 218-6 513-3 IV. 218-1 109M 327-6 78'1 69'4 147-6 296-2 178-9 475-1 0-12 16'7 16'8 1-4 23-5 24-9 297-8 219-0 516-8 V. 221-0 110'3 3313 78-6 69"8 148-4 299-6 180-1 479-7 0-13 16'8 16-9 1-4 23'4 24'8 301-2 220-2 521-4 VI. 223-8 111-2 334-9 78-7 70-0 1487 302'5 181-2 483-6 0'13 16'5 16'6 1-4 23-4 24-8 304-0 22ri 525"1 
vn. 224'4 109-3 333-7 767 70-1 148-6 302-9 179-4 482-3 0'13 16-3 16-5 T4 22'7 24'0 304-4 218-4 522-8 
vm. 226'6 110-2 336-9 78'0 70-4 149-2 305-5 180-6 486-1 O'll 16'1 16-2 T3 22'6 24-0 306-9 219-4 526-3 IX. 230-2 115-6 345-7 79-2 70-4 149-6 309"4 186-0 495-4 o-ii 16-0 16'1 1'3 22"6 24'0 310-8 224-7 535-5 X. 231-6 119-4 351-0 79-5 70"6 150-1 311-2 190-0 50fl 0'10 16'5 16"6 T3 22-6 23'9 312-6 229;0 541-6 XI. 230-4 120-6 351-0 79-9 71-2 15n 310-3 191-8 502-1 0'10 16-9 17-0 1-3 22-5 23'9 311-7 231-3 543'0 xn. 221-2 113-6 334'8 80-1 71-5 151-6 301-3 185-1 486-4 o-io 17-2 17-3 T4 24-4 257 302-8 226-6 529'4 

1950 I. 210-7 111-0 321-8 79-9 71'1 151-0 2907 182-2 472-8 0'10 17'3 17-4 1'4 24'3 25'7 292-1 223-8 515-9 
n. 210-7 111-0 321-7 80-4 717 152'1 291-2 1827 473'8 0-10 17-3 17-4 T4 24'3 25'6 292-6 224'2 516'8 in. 216-4 112'0 328-4 80"8 72-4 153-2 297r2 184-4 481'6 O'IO 17'1 17'2 T3 24-2 25-5 298-7 225-7 524'4 IV. 218-0 HO'3 328-4 80-8 72-3 153-1 298'8 182-6 481'4 O'IO 17-0 17'1 1'3 24"1 25'4 300'4 223-6 523-9 

*) Es werden hier lediglich Mitglieder mit einer versicherungspflichtigen Beschäftigung ausgewiesen. — a) Monatsende. — 3) Ohne Hausgehilfen und Hausbesorger. — ̂ ) Einschließlich Hausgehilfen und Hausbesorger. — °) M. = Männer, F. = Frauen, Z. = Männer und Frauen zusammen. — •) Die Angaben für 1937 beziehen sich nur auf Alt-Wien (21 Bezirke), und zwar nach den Ausweisen der Arbeiter-Krankenversicherungskasse und der Angestellten-Krankenkassen. 
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Vorgemerkte Stellensuchende (Arbeitet und Angestellte) Offene Stellen (für Arbeiter und Angestellte) 
in Österreich1)2) in Österreich1)2) 

Zeit . 
Arbeitet Angestellte Insgesamt 

Zeit 
Arbeiter Angestellte Insgesamt 

Zeit . M.8) F.a) Z.a) M.8) Z.8) M.') F.») Z.8) Zeit M.») F.") M.") F.») Z.») M.8) F.») z.») Zeit . 
1.000 Personen 

Zeit 
1.000 Personen 

0 1929 121*3 51"0 172'4 11*1 7-3 18-4 133'3 «) 587«) 192-0«) 0 1929 
0 1937 212-6 72-5 285'1 20 "2 12-3 32'4 234-8 c) 86-1») 321-0«) 0 1937 997 40-3 140-1 0 1940 32 '9 „12 "9 45 "8 20-0 8-3 28 '3 52'9 21"2 74-1 0 1940 98-l 39'4 137'5 17 0-9 2'6 997 40-3 140-1 
0 1947 25-3 •' ''8-3 e33"6 14'4 4-8 19'2 397 13-1 52-8 0 1947 68'3 32-4 1007 1"4 07 2-l 697 33-1 102'8 0 1048 28-0 12*6 40-6 9"6 4-4 WO 37'6 17-0 54-6 0 1048 27-6 16-5 44-l 0-8 0-4 l-2 28'4 16-9 45'3 0 1949 567 25'9 82-6 10"8 67 17-5 67-5 32-6 100-1 0 1940 20-5 14-2 34'8 0-6 0"4 1-0 21-1 14-6 357 
1949 II. 96 "4 24-l 120'5 12-1 6'0 18-1 108-5 30-2 1387 1040 II. 19-4 16-0 35'4 0-8 0'4 1'2 20-2 16-5 36"6 

irr. 87'1 25'1 112'2 11"8 6-l 18'0 99'0 31-2 130"2 III. 24"4 19-2 43-6 07 0-4 l'l 25-1 197 44-7 IV. 64-9 24'9 89-8 117 6*5 18-2 76'6 31'4 108-0 rv. 25'4 18-9 44'3 0-7 0'4 l'l 26-l 19-3 45-5 V. 48'6 247 737 ll'O 6-5 17-5 59-6 31-3 90-8 V. 23-7 17-5 41"2 0-6 0'4 l'O 24'3 17'9 42-2 VI. 39'5 24-3 63-8 10-5 6'3 16"8 50'0 307 80-6 VI. 23-2 16-3 39-6 0-6 0-4 1-0 23"8 16'8 40-6 
VII. "34-5 24-6 59-l 10-6 6"5 17"1 45'1 31-1 76'2 VII. 23-4 14-5 37-9 0-5 0-5 0-9 23-9 14-9 38'9 

VIII. 30 "9 25-9 567 10'1 6'6 167 40-9 32-5 73-4 VIII. 22-9 137 36-6 0-5 0'4 C9 23-3 14-1 37-5 IX. 28-3 27 "2 55-5 97 7-l 16-8 38'0 34-3 72-3 IX. 23'8 13'0 36'8 0'5 0-4 0-8 24-2 13-4 37-6 X. 27"1 27'1 54-2 lO'O 7-6 17'5 37-1 34'7 71-7 X. 23-4 11-6 35-0 0'5 0-3 0-8 23-9 H'9 35-8 XI. 41 "8 28-8 70"6 lO'l 7-,6 177 51'9 36'4 88-4 XI. 14'8 9-2 24-0 0-5 0"3 0-8 15'3 9-5 24'8 
XII. 90"2 31M 12V6 10-6 7"3 18"0 100'9 387 139'6 xn. 8-9 8-2 17-1 0-4 0'3 07 9'3 8-4 17-8 

1950 I. 131'0 37'8 168-8 12-1 8'2 20 "3 143-1 46-0 189-1 1050 I. 9'4 9-0 18-5 0-4 0-4 0-8 9-9 9-4 19'3 
II. 1363 39'5 175"8 12'3 8'3 20'6 148-6 47'8 196-4 II. 13"2 10'4 23'6 0'4 0-3 0'8 137 10-7 24'4 III. 98-4 38"8 137'2 11"5 8-5 20-0 109'9 47'3 157-2 III. 19-7 12'9 32-6 0-4 0-3 07 20-2 13-2 33-3 IV. 68'5. 39'0 107'5 i n 9"1 20"2 79-6 48-l 127-7 IV. 18-8 12-6 31-4 0-4 0'3 0-8 19-2 13-0 32-2 

l) Statistik des Bundesministeriums für soziale Verwaltung nach den Meldungen der Landesarbeitsämter. — *) Monatsende, — a) M. = Männer, F. = Frauen, Z. = Männer und 
Frauen zusammen. — «) Einschließlich 1.197 (856 männl. und 342 weibl.) Lehrlinge. — 5) Einschließlich 3.414 (2.072 männl. und 1.343 weibl.) Lehrlinge. 

Vorgemerkte Stellensuchende und offene Stellen für Arbeiter (nach Berufsgruppen)1)2) 

Land Berg Stein Bau Metall- Holz Leder Texril- Beklei Papier Graph. Chem. Nahr.- Gast Hilfs keh1" Sonst. 
Zeita) arb. s) leute arb.«) arb. arb. 8) arb. arb. arb. dungs-arb. arb. Arb. Arb. •) Arb.') gew.-Arb. 8) arb. arb. Arb.10) 

Vorgemerkte stellensuchende Arbeiter 
0 1929 3.815 1.813 7.713 51.059 24.986 9.009 2.186 10.161 13.901 3.399 1.762 3.334 9.543, 11.210 °) 5.483 12.995 
0 1937 7.420 2.536 11.313 71.476 39.565 18.249 3.002 17.670 19.826 7.439 6.932 6.298 19.381 17.307 °) 10.243 26.474 0 194« 6 782 248 416 2.333 5.709 1.355 269 809 1.686 186 207 301 2.295 3.051 10.856 5.074 4.217 0 1947 4.135 166 319 2.124 4.149 970 187 495 1.096 121 162 185 1.500 2.497 8.786 3.884 2.871 0 1948 2.434 132 494 3.339 4.080 1.126 339 753 1.624 366 303 212 1.379 2.945 12.984 4.667 3.466 0 1049 2.848 242 1.279 10.712 6.405 2.272 568 1.386 4.053 602 408 458 2.174 5.086 29.839 7.706 6.528 
1948 - XI. 2.099 152 725 3.350 4.045 1.222 332 950 1.858 447 352 312 1.499 3.882 16.401 5.624 4.923 

XII 2.728 278 1.751 14.910 5.857 1.792 , 421 946 2.020 505 384 368 2.137 4.117 27.787 7.081 5.093 
1949 I. 3:677 387 2.610 24.764 8.093 2.887 625 1.104 3.556 622 415 453 3.008 4.865 40.877 9.059 6.237 

II. 3.931 420 2.605 26.124 8.823 3.303 668 1.194 4.239 673 443 481 3.053 5.045 43.400 9.660 6 475 III. 3.824 381 2.128 20.832 8.863 3.361 717 1.275 4.388 681 451 511 2.898 5.287 40.898 9.194 6.512 IV. 3.037 285 1.098 10.206 7.963 2.980 670 1.349 4.117 628 486 519 2.591 5.212 33.896 8.582 6.194 V. 2.499 218 612 4.544 6.956 2.469 578 1.352 3.818 635 430 485 2.054 4.940 27.810 7.947 5.993 VI. 2.056 197 516 2.693 5.958 1.996 527 1.349 3.822 617 377 440 1.747 4.469 23.798 7.226 6.046 
vn. 1.702 153 422 1.853 5.198 1.685 480 1.367 4.334 569 338 426 1.650 4.357 21.748 6.935 5.908 
vni. 1.687 132 360 1.461 4.792 1.422 515 1.519 4.710 554 320 402 1.519 4.314 20.112 6.540 6.370 IX. 1.670 114 329 1.306 4.239 1.281 512 1.507 4.303 555 342 423 1.543 4.766 19.495 6.286 6.827 X. 1.899 104 503 1.266 3.978 1.153 466 1.494 3.326 489 376 444 1.479 5.456 19.156 5.812 6.808 ' XL 3.012 179 1.459 7.046 4.571 1.617 423 1.489 3.335 526 414 431 1.828 6.193 24.227 6.630 7.267 xn. 5.181 339 2.711 26.446 7.420 3.104 635 1.638 4.690 672 503 481 2.718 6.127 42.649 8.602 7.698 

1950 I. 7.887 472 3.739 40.001 10.271 5.149 1.016 2.170 7.658 809 565 588 3.604 6.428 58.747 10.607 9.110 
II. 9.033 516 3.869 40.481 10.931 5.955 1.137 2.400 8.746 881 589 614 3.860 6.623 60.239 10.920 9.028 III. 6.502 442 2.509 23.632 9.490 5.233 1.064 2.445 8.198 888 610 589 3.382 6.532 47.214 9.951 8.507 rv. 3.686 310 1.271 10.800 7.977 4.389 1.037 2.719 8.692 932 604 615 - 2.895 . 6.267 3,8.253 . 9.019 8.074 

Offene Stellen für Arbeiter 
0 1946 44.023 1.084 1.679 15.591 7.898 4.351 515 2.429 7.120 633 377 553 481 1.714 37.503 3.364 8.152 
0 1947 43.207 1.342 1.031 8.602 4.668 2.562 284 1.791 3.914 202 170 201 263 1.732 21.965 1.781 6.947 0 1948 22.961 301 375 3.483 1.713 1.017 125 793 1.525 47 80 41 163 1.128 5.779 681 3.900 0 1949 19.570 44 274 2.394 1.296 571 142 736 1.088 30 85 23 200 933 3.682 324 3.365 
1048 IX. 18.591 240 262 3.395 1.530 916 149 871 1.327 26 83 53 187 882 5.371 596 3.709 

X. 15.791 167 167 2.862 1.552 912 184 914 1.521 24 108 13 186 748 4.722 403 3.099 XI. 13.246 147 132 1.135 1.452 . 914 168 993 1.533 32 85 25 134 722 2.730 383 2.684 XII. 11.358 119 86 396 1.127 579 109 830 1.305 12 70 18 83 795 1.390 345 2.860 
1949 I. 15.486 34 82 401 1.267 461 94 832 1.052 30 94 28 103 716 1.355 269 3.221 

II. 22.727 47 420 1.027 1.278 510 124 729 1.010 29 99 35 116 871 2.347 336 3.714 III. 28.808 58 484 1.928 1.252 475 101 705 1.078 24 99 30 139 931 3.342 305 3.876 IV. 27.270 33 526 2.623 1.381 481 109 642 1.161 20 86 28 140 1.272 3.962 375 4.231 V. 24.889 30 260 2.779 1.220 478 125 646 1.255 18 92 24 243 1.268 3.386 511 3.962 VI. 23.556 30 288 2.953 1.231 517 151 640 918 22 101 21 252 1.321 3.470 351 3.744 
VII. 21.736 50 286 3.220 1.406 537 149 592 684 19 118 25 256 1.141 4.091 300 3.318 
vin. 18.804 39 235 3.583 1.391 657 155 721 833 21 89 18 293 1.125 4.921 376 3.345 IX. 16.812 79 286 4.120 1.404 710 172 970 1.232 53 66 33 217 777 6.050 361 3.458 X. 13.990 72 257 3.951 1.459 1.001 241 1.130 1.788 57 69 15 421 695 6.645 309 2.881 XI. 11.208 26 102 1.803 1.306 704 171 751 1.356 42 56 14 136 539 3.321 204 2.274 xn. 9.555 24 64 339 955 323 106 479 685 25 55 10 83 542 1.296 194 2.353 

1050 I. 10.146 40 94 326 1.009 337 85 496 745 23 87 15 121 570 1.204 307 2.871 
n. 13.651 24 173 963 1.064 325 69 510 653 23 105 14 123 651 2.262 155 2.841 in. 18.077 46 262 2.890 1.256 272 64 404 703 30 66 9 178 991 4.018 268 3.065 rv. 17.653 17 270 2.529 1.075 281 72 344 546 14 83 11 164 1.379 3.670 273 3.068 

1) Statistik des Bundesministeriums für soziale Verwaltung nach den Meldungen der Landesarbeitsämter. — 8 ) Monatsende. — s) Land- und Forstarbeiter. — *) Stein-, Keramik-
sowie Glasarbeiter. — 8) Eisen-, Metall- und Elektroarbeiter sowie zugehörige Berufe. — °) Chemie- und Gummiarbeiter sowie verwandte Berufe. — ') Nahrungs- und Genuß-mittelarbeiter. -- ») Gaststättenarbeiter. — °) Die Hilfsarbeiter sind bei den einzelnen Industrien mitgezählt, vor allem im Baugewerbe. — 10) Musikinstrumenten- und Spielwaren-macher, Friseure und sonstige Körperpflegeberufe, Reinigungs- und Desinfektionsarbeiter, Bühnen- und Filmarbeiter, Hausgehilfinnen und verwandte Berufe, Maschinisten u. Heizer. 
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Zeit 

Güterverkehr . Personenverkehr *Postverkehra) 

Zeit 
Bundesbahnen Schiff-

fahrta) Bundesbahnen Omnibuslinienverkehr Schiff-fahrt3) Sendungen') 

Pakete, Hand-und Beutelstücke 

Telegramme 
Zeit 

Bundesbahnen Schiff-
fahrta) Bundesbahnen 

Eingesetzte 
Omnibusse 

Fahr
kilometer 4) beförd. Pers. 

Sendungen') 

Pakete, Hand-und Beutelstücke 

Telegramme 
Zeit Mill. Nutzlast-t-km Wagengestellung a) Ein-u. Ausldg. Linz 1.000/ 

Mill. Nutzlast- verkaufte Fahrkarten in 1.000 

Eingesetzte 
Omnibusse 

Fahr
kilometer 4) beförd. Pers. beförd. Personen8) 

Sendungen') 

Pakete, Hand-und Beutelstücke 

Telegramme 
Zeit Mill. Nutzlast-t-km Wagengestellung a) Ein-u. Ausldg. Linz 1.000/ 

Mill. Nutzlast- verkaufte Fahrkarten in 1.000 Post Bahn») Post Bahn») Bahn») 
beförd. Personen8) 

Sendungen') 

Pakete, Hand-und Beutelstücke 

Telegramme 
Zeit 

Anzahl % Insgesamt Einfuhr Ausfuhr Durchfuhr 

Ein-u. Ausldg. Linz 1.000/ Anzahl /o 

verkaufte Fahrkarten in 1.000 Post Bahn») Post Bahn») Bahn») 
beförd. Personen8) 

Sendungen') 

Pakete, Hand-und Beutelstücke 

Telegramme 
Zeit 

Anzahl % Insgesamt Einfuhr Ausfuhr Durchfuhr 

Ein-u. Ausldg. Linz 1.000/ Anzahl /o 

verkaufte Fahrkarten in 1.000 Post Bahn») 
in 1.000 in 1.000 

0 1029 370"3 104'16 6.752 2.148 871 774 _ 
0 1937 355-5 lOO'OO 5.524 1.116 642 820 — 35-8 IOO'-OO 
0 1947 365'4 10278 2.780 840 222 533 — 34-7 96-99 5.746 440 •)131 978 518 1.154 — 71.468 8*16 458 
0 1948 501-1 140'94 4.027 1.357 377 650 56-0 47-9 133-86 6.553 574 8)217 1.542 897 1.679 8-1 66.059 1.163 314 0 1949 526-l 147-96 4.639 1.551 584 733 51-1 48-6 135 74 5.541 718 a)302 2.215 1.305 2.522 11-3 60.495 1.329 293 
1949 III. 5977 168-10 4.428 1.664 610 745 36-9 46-6 130-19 5.646 671 250 1.963 1.209 2.447 1.383 281 

IV. 5617 157-99 4.624 1.731 586 856 67-8 47'5 132-56 6.082 675 248 1.925 1.197 2.372 8-0 1 1.311 280 V. 577'6 162-47 4.844 1.538 643 921 63"2 50-6 141-34 5.706 691 258 2.132 1.294 2.468 12-6 '60.727 1.290 302 VI. 498'3 140-16 4.759 1.474 666 772 62-3 51-8 144'64 5.691 721 258 2.268 1.285 2.332 28'7 1 1.151 286 
vn. 491'1 138-13 4.614 1.341 512 661 66-l 56-0 156'31 5.627 744 267 2.546 1.367 2.472 30-6 1 1.195 340 
vni. 461 "8 129-90 4.528 1.414 462 568 64"7 57'8 161-28 6.677 766 272 2.683 1.402 2.539 31-3 J-59.983 1.190 369 IX. 493 "3 138-76 4.669 1.410 512 580 56'0 51-8 144-66 5.534 767 283 2.557 1.418 2.589 23-6 / 1.334 310 X. 529'4 148-91 5.129 1.426 . 560 620 46-5 46-2 129-11 4.986 769 282 2.373 1.422 2.655 0"7 | 1.403 296 XI. 522'0 146-83 5.280 1.612 620 713 66 '5 43-0 120-05 4.555 749 283 2.253 1.403 2.770 J-62.321 1.511 257 XII. 563-3 158-44 4.947 1.682 752 815 81'0 46-5 129'86 5.157 761 302 2.351 1.505 3.078 _ 1 1.853 301 

1950 I. 465'3 130-88 4.424 1.431 601 762 43'1 42-7 119-15 4.699 765 315 2.328 1.442 2.977 1.200 240 
II. 466'3 131-14 4.611 1.574 719 706 57-5 39-2 109-59 4.411 786 304 2.195 1.350 2.720 — 62.021 1.196 238 III. 578'2 162-63 4.962 1.626 755 767 81-1 44-3 123-72 4.553 792 312 2.462 1.526 2.880 — J 1.453 265 

1 Talfahrten). — , Zeitungen usw.) 

Österreichische Bundesbahnen 

0 1929 0 1937 0 1940 0 1947 0 1948 0 1949 
1949 in. 

IV. V. 
vi. 
vn. 
vm. 
IX. x. XI. xn. 

1950 I. 
n. 

in. 

Betriebseinnahmen 
Insgesamt 

Pers.-u. Gepäckverkehr 
Güterverkehr 

Betriebsausgaben 
lfde. Be-triebs-

sonst. Ausgaben 

in Millionen Schilling 
56'6 39-6 36"9 64-2 102'5 131-3 

100-8 
109'3 
1187 
136-2 
159-0 
152-4 
1597 
143-1 
147-3 
168-2 
146-5 
146-7 
194-8 

ll-6 
22'6 
28-3 
36-5 
36-7 
30-4 
34'8 
32-2 
36'9 
46-8 
54-0 
46-5 
34-5 
32-3 
35-l 
36-3 
33-6 
42-1 

26-4 12-3 32-7 617 89-2 
66-9 
72"3 
81-9 
92-8 

104-1 
96-6 

107-6 
lOl'O 
109-6 
122-2 
105-2 
108-5 
147-4 

52-8 39-3 48-9 88-6 132-9 155-8 136-7 1387 1417 142-3 
202-9 137-5 143-7 149-9 155-5 253-4 159-5 166-7 181'1 

10'S ") 
18-3 
36-6 
39-2 
17-8 
44-6 
20-3 
31-6 
29-2 
25-4 
32-6 
45-l 
58-8 

113-8 
28-6 
23-3 
19-0 

Nutz-last-t-km') 
Ins

gesamt 
Mill. 
418'2 
391-3 
278'5 
400-1 
549-0 
5747 
644-3 
609-2 
628"3 
550-1 
547-1 
5W6 
545-1 
575-7 
565-0 
609'8 
508-0 
505-5 
622-5 

Wagenladungen 4) 
Ins

gesamt 
davon mit Kohle 

Stückgutverkehr 
Frachtstück Insgesamt 

Abgefertigte 1.000 Sendungen 

,59-7 
87'2 

117-1 
1207 
137-6 
131"9 
127'0 
117-5 
1W5 
107-1 
107-0 
119-3 
119-5 
127-9 
116-1 
119-7 
138'3 

13-4 
24-2 
26-9 
19-3 
23'0 
22-0 
21'2 
18-3 
15'1 
16-6 
13-8 
15-3 
17-9 
21-3 
23-6 
24-1 
23-6 

80-6 
107-1 
177-0 
220-5 
225-8 
214-8 
229"8 
212-4 
2197 
225'6 
226-8 
241'9 
242-4 
230-6 
187-8 
203-0 
250-0 

222-6 
241'1 
358-4 
404'5 
426-7 
415-5 
409-0 
409-1 
385-7 
411-6 
3977 
421-9 
413-0 
438-8 
336-5 
345-3 
414-2 

Beförderte Gütermengen 6) 
Insgesamt Einfuhr Ausfuhr Durchfuhr 

in 1.000 Tonnen 

2.284-5 
2.490-9 
2.684-3 
2.642-3 
2.819-8 
2.172-6 
2.385-8 
2.289-2 
2.314-4 
2.645-0 
2.632-5 
2.667-6 

245-6 
388-5 
627-8 
713-4 
782-8 
786-7 
692-9 
618'5 
613-0 
672'5 
679'8 
690-8 
741-4 
799-5 
668-2 
701-5 
813-8 

57-8 
84-6 

151-4 
231-6 
262-0 
229-1 
258-1 
243-3 
207-2 
185'8 
207-2 
225-7 
235-8 
298-5 
238-4 
277-0 
318-9 

87-6 
208-4 
253'9 
277-7 
303-8 
316-6 
352-9 
274-3 
230'0 
211-9 
215-6 
237-8 
2747 
327-9 
261-0 
229"9 
301-8 

Personenverkehr 

Wien Linz Innsbruck Villach Insgesamt 

1.000 Stück verkaufte Fahrkarten 

2.708 
1.973 
2.717 
2.343 
2.446 
2.663 
2.402 
2.653 
2.193 
2.911 
2.303 
2.083 
1.914 
2.111 
1.914 1.731 1.784 

2.330 
1.655 
1.608 
1.323 
1.342 
1.423 
1.429 
1.404 
1.421 
1.451 
1.347 
1.168 
1.060 
1.174 
1.083 
1.150 
1.193 

1.341 
1.145 

999 
834 
878 
803 
822 
683 
893 

1.065 
783 
753 
709 
813 
761 
657 
677 

1.562 
973 

1.229 
1.041 

981 
1.194 
1.054 

951 
1.120 
1.250 
1.101 

982 
873 

1.059 
941 
872 
899 

7.940 
5.746 
6.553 
5.541 
5.646 
6.082 
5.706 
5.691 
5.627 
6.677 
5.534 
4.986 
4.555 
5.157 
4.699 
4.411 
4.553 

l) Außerordentlicher Aufwand (Wiederaufbau) + Investitionen (Elektrifizierung). — a) Ausgaben für die Behebung von Kriegsschäden. — 3) Ab Jänner 1946 einschließlich Militärverkehrs. — ') Wagenladungen mit und ohne Kohle. — 8) Ohne Stück- und Dienstgut-, Verband-, Militär- und Postverkehr. des 

Güter-Transitverkehr der Bundesbahnen Fremdenverkehr in Österreich 
Verkehrsleistungen Verkehrseinnahmen 

Netto davon aus Netto- Insgesamt 
andere Güter . Zeit tonn. insge-' samt 

Dciitscli-land 
Italien Jugoslawien Polen Schwei! ÖSR. Ungarn 

l-km insgesamt 
Insgesamt Kohle andere Güter 

in 1.000 Tonnen in 1.000 in 1.000 sfr. 
0 1929 0 1937 0 1946 0 1947 0 1948 0 1949 

87'6 208-4 253-9 277-7 

1'7 10-8 19-6 52-5 

11'7 18-8 27-2 41'8 

l-2 9-4 21-2 16'6 

22"4 76-4 68-0 38-7 

9"0 117 5-2 3-9 

267 64-5 63'2 49'3 

3-9 67 22-6 45-3 

46.545 109.877 114.623 104.944 
4.588 6.302 6.524 

1.520 2.199 1.522 
3.068 4.103 5.002 

1948 xn. 367-1 36-5 30-6 23-2 92-1 2-7 74'6 77-9 151.619 8.492 2.67.3 5.819' 
1049 L 

n. in. rv. V. VI. 

332-1 254'8 303-8 316-6 352-9 274-3 

38'8 23-3 37'4 36'1 39'4 42'6 

60-8 47'3 41-5 61-2 45'0 46-4 

19-5 12-9 17-3 13-9 8-9 6-6 

63-1 44'9 65-0 80-9 90-0 44-l 

3-2 2-6 4-6 3'1 3-1 4-4 

56-5 56-4 52-3 39-5 73-2 46'5 

56-3 44-6 43'2 47-6 57-9 40-6 

129.919 93.883 123.236 119.393 143.974 103.689 

7.260 5.803 7.861 7.156 8.346 6.208 

2.298 1.462 1.849 1.887 2.761 1.483 

4.962 4.341 6.012 5.269 5.586 4.726 
vn. vm. IX. X. XI. 
xn. 

230-0 211-9 215-6 237-8 274-7 327-9 

50-5 34'9 43-0 78-8 80-2 124-3 

50-9 31'7 207 20'1 25'4 51-1 

3-8 6'8 18'9 29'0 24-3 37'2 

22-2 4-5 4-6 7-4 177 19-6 

3-4 4-1 P 4-9 4-3 6-4 3-1 

38'0 44-1 40-9 52'8 52-2 38'9 

40-5 54'7 55'2 26'2 49-0 27'9 

80.556 86.403 84.165 86.593 101.436 106.077 

5.372 5.448 5.723 5.547 6.226 7.335 

977 1.082 863 1.187 1.213 1.207 

4.395 4.366 4.860 4.360 5.013 6.128 
1950 I. n. ni. 

261-0 229-9 301-8 
86-6 90-7 112-0 

55'2 49'8 65-3 
23"7 9-3 16-4 

10-8 10-5 12-2 
2-4 2-9 3-6 

42-0 34-5 47-9 
24-3 17-5 28-7 

80.185 70.932 97.521 
5.691 5.157 6.685 

791 693 1.099 
4.900 4.464 5.586 

Zeit1) 

Neugemeldete Fremde Übernachtungen 
Zeit1) Inland Ausland Inland Ausland Zusammen 
Zeit1) 

in 1.000 
0 1928/29 197'6 152-6 947-5 712'9 1.660-4 
0 1936/37 205-l 101-9 1.147-0 569-3 1.716-3 0 1947/48') 218-4 17-5 1.239-6 105-1 1.344-7 0 1948/49 175-8 30-6 876-3 179-9 1.056-3 
1948 XI. 105-9 10-6 415-2 58-2 473-4 

xn. 93-4 15-6 333-7 88-3 422-0 
1949 1. 97'3 18-3 3517 135-7 487M 

n. 101-6 21-2 386-7 1607 547-4 nx 119-6 22-9 462-4 193'4 655-9 rv. 131-4 18'9 463-5 123-4 586-9 V. 145'0 17'2 582-7 101-2 683-9 
VI. 175-0 26-8 830-9 143-5 974M 
vn. 260-7 52-9 1.656-5 274'1 1.930-6 
vm. 279'7 83-3 1.985-6 474-9 2.460-5 rx. 184-9 38-0 889'5 198'6 1.088-1 X. 117-9 20'2 456-3 104-4 5607 XI. 98'5 14-2 343-8 80-9 424-7 xn. 94-3 25-9 309-6 138-3 448-0 

1950 1. 101-5 28-8 333-3 219'2 552-5 
11. 100-5 38-2 350-2 297-0 647-3 in. 124-3 38-9 468-1 310-9 779-0 *) Monatsdurchschnitt für das Fremdenverkehrsjahr (1. Nov. bis 31. Okt.). — *) 0 l.Mai bis 31. Okt. 1948. 



246 Verkehr Heft 
.19 5 

Post-, Telephon- und Telegrammverkehr 

Zeit 

Aufgabe 
Postsendungen 

Gewöhnliche >) Einge-scbricb. 

Wertbriefe (Wert-scbach-teln) 
Paltete 2) 

Hand-und Beutelstücke 

Telegramme. 
Inland Aus

land 
Fern-mtindl. Ansage 

Zahlungsverkehr 
Post-anw. Inland 

Postsparkassen-Einzahlungen 
Sparverkehr 

Scheckverkehr 

Postsparkassen-Auszahlungen 
Spar-

verkehr 
Scheck
verkehr 

Fernsprechdienst 
Zellenferngespräche 

Orts- I Fern
verkehr 

Teil-nehmer- Durch-gangs-

Gespräche 
in 1000 

0 1046 0 1947 0 1948 0 1940 
1949 

1950 

1. II. in. IV. v. vi. 
VII. VIII. IX. 
x. 

XI. 
XII. 

i. 
II. in. 

>,49.996 71.468 66.059 60.495 

j- 58.948 | 

| 60.727 | 

59.983 -

62.321 

62.021 • 

2.040 
2.176 
1.736 
1.323 
1.619 
1.376 
1.486 
1.359 
1.317 
1.197 
1.275 
1.204 
1.143 
1.187 
1,225 
1.489 
1.260 
1.101 
1.238 

21 170 20 392 34 43 438 17 1.243 208 849 127 455 2.747 971 
20 741 75 340 42 76 714 5 1.931 135 1.406 141 459 4.559 " 1.371 22 1.018 145 205 34 75 694 4 2.356 45 1.532 108 339 4.315 1.106 23 1.125 204 169 31 93 664 8 2.877 15 1.649 102 308 4.291 1.036 
20 972 163 141 28 72 610 7 2.807 15 1.263 107 307 4.095 969 
22 1.012 183 154 28 74 652 7 2.508 13 1.565 105 295 3.998 967 23 1.175 208 163 33 85 722 8 2.725 13 1.517 III 339 4.492 1.073 22 1.108 203 166 32 83 678 6 2.749 13 1.705 105 321 4.'341 1.040 23 1.087 203 177 33 92 659 5 2.858 15 1.334 108 337 4.550 1.112 23 963 188 164 33 89 652 6 2.662 13 1.579 97 283 4.137 988 
21 999 196 203 35 102 664 12 3.091 15 1.963 97 312 4.383 1.104 
24 1.003 187 226 36 107 603 8 2.736 19 1.477 95 336 4.586 1.152 28 1.135 199 172 31 107 614 8 2.737 17 1.660 .99 302 4.335 1.059 22 1.200 204 165 26 105 651 7 3.137' 18 1.749 98 309 4.368 1.053 28 1.291 220 140 23 94 628 8 3.085 14 1.372 97 275 4.083 957 24 1.557 296 161 36 105 836 9 3.429 17 2.608 98 280 4.127 961 
25 1.000 200 121 28 90 557 15 2.976 10 1.091 96 248 3.710 858 

844 24 997 198 122 27 89 597 13 2.886 11 1.526 95 240 3.579 
858 
844 

28 1.204 250 131 30 104 666 13 3.011 13 1.679 99 267 4.073 966 
') Gewöhnliche Postsendungen (Briefe, Postkarten, Drucksachen, Zeitungen, Warenproben, Mischsendungen, Päckchen usw.) werden nur vierteljährlich ausgewiesen, 

daher beziehen sich alle Angaben nur auf Vierteljahre. — *) Ohne Hand- und Beutelstücke. 

Güter-Einfuhr und -Ausfuhr der Österreichischen Bundesbahnen nach Eintritts- und Austrittsbahnhöfen 
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Einfuhr (Güter in 1000 Tonnen) 

0 1946 4'0 07 117 O'O 5'2 122'0 20*1 47 16*3 2*6 10'9 1*5 3*1 0*4 _ 0'4 _ 2*4 33*6 3'0 2*7 245'6 
0 1947 10'8 ro 5*4 O'O 7'0 127'2 6*0 52*7 20'0 12'9 0*4 56'2 2'2 6*5 2*2 O'l 9 '3 1*1 11*1 42*6 0*8 5*4 7*6 388'5 0 1948 20'8 3-2 10*6 0*0 12'2 140'1 1*1 62*2 24'5 13*3 6*0 134'4 3'0 10*8 2*6 1*2 22'9 2*2 15*6 104*5 0'2 19*1 17*2 627'8 0 1949 17'2 2*1 167 0'1 15'6 74'3 4'8 1547 46'6 17'2 9'3 139'9 3'9 13*9 3*4 2*0 16'6 3*5 17*9 125*1 0*5 25*3 2*4 713'4 
1948 VIII. 19'3 1"6 167 0*2 9'1 170'2 0*8 11*2 19'6 7*2 8*7 148'0 07 13*6 3*5 0*0 6'8 1*9 4*8 142*1 0'5 62*0 4*9 653*4 1948 

IX. 19*4 2'6 127 O'O 6'1 195'5 2'1 22*0 15*6 12'5 9'9 1587 07 15*6 3*9 0*1 11'8 0*9 3*8 97*1 0*3 35*8 10*1 637*3 X. 15*7 2'3 1248 0'2 14'5 186'6 2*0 22*8 24'5 14*5' 7*4 111*2 0'6 14*3 4*0 0*1 12'6 0*4 9*5 98*0 0'3 11*9 14*3 580*5 XI. 16'3 7 5 9-l O'O 12'0 111*2 1*9 75*8 7'8 12'6 12'5 169*1 16*3 13*8 5*2 2*6 197 1*7 17*6 110*3 0*1 5*8 12*5 641*3 XII. 17'0 3'1 10*2 O'O 10'3 36'1 3*4 211*2 34*6 16*4 6*8 155*0 07 16*5 3*8 87 21*8 5*9 20*8 617 0*6 6*4 1'9 653*1 
1049 I. 12*8 1*3 20*6 0'1 16'3 6*6 0*4 289*4 66*1 12'2 16'2 124*2 0*4 24*0 107 1*3 12'5 5*6 12*9 116*5 0*2 12*5 2'4 765*1 1049 

II. 11*4 0'6 9*9 0'3 13'0 27 3*7 284*4 11*9 11*3 13*7 119*4 35*1 13*1 4*6 2*6 28*8 5*0 10*4 122'9 0'2 12*3 0'6 717'8 in. 36*4 1*2 21*3 0'2 13'8 5'8 6*8 220*3 31*5 8'6 10'2 157*8 0*5 16*4 3*4 5*5 24'2 3*8 117 171*7 0*9 23*1 77 782*8 IV. 13*6 0*9 13*3 0'3 16'1 111*3 4*0 122*3 40*7 17*6 2'3 165*3 0*5 29*8 6*2 11*2 28'2 2*2 23'0 162'9 . 0*4 13*8 0'9 7867 V. 15'9 1*2 i n O'O 157 120'8 2*6 106*4 28*9 13*2 5'4 169*2 0*5 11*9 5*0 0*9 21*1 2*6 4'9 129*4 0*2 24*3 1*5 692*9 VT. 19*5 3 "9 18*4 O'O 9'0 112'0 12*6 96*0 34*0 21*9 37 84*0 1*9 10*9 1*5 0*1 15'0 2*5 25'4 117*9 0*4 25*4 2'8 618*5 
VII. 19*8 3*2 21*9 O'O 16*2 917 2*1 109*5 28*6 18*4 1*5 116*0 0*8 15*6 5*3 0*3 147 1*8 13'3 104*2 0*4 27*8 — 613*0 
vm. 23'1 9 "6 15*2 O'O 17'5 83'6 9*0 111*7 28*5 22*1 l'l 151*7 0*8 10*7 2*7 0'6 11'2 2*6 17'8 112*2 0*1 34*9 5'8 672*5 IX. 33'0 0"9 11*8 O'O 15'3 78'8 1*8 125*4 38*0 18*5 18'0 166*1 0*7 6*0 1*0 l'l 157 17 21*1 88*1 0*1 33*8 3'1 679*8 X. 7'9 ri 7*6 O'O 16'6 95'6 1*2 124*3 49*7 25*8 20'4 163*8 0*9 11*1 0*2 0'3 lO'O 4*0 20'3 91*5 0*3 37*3 1*1 690*8 XI. 7"8 0-8 11-3 o'o 20'3 87'6 8*2 134*0 72*9 14*2 9'6 137*7 4*5 8*5 0*0 — 8'0 4*9 29*0 143*4 2*3 35*0 1'2 741*4 xn. 5'7 0"6 37*6 17'8 95'4 5*0 132*9 128*5 23*0 10'0 124*2 0*8 8*8 O'l O'l 10'2 5*3 25*6 140*9 1*0 24'0 2*1 799*5 

1950 i. 13'9 0*2 187 O'O 15'1 78'8 3*1 131*1 103*8 22*1 3'0 118*2 0*9 7*2 0*1 0'2 87 5*2 177 109*9 0*1 6*9 3*1 668*2 1950 
n. 10'9 0*2 15*6 o'o 15'6 79'9 8'4 134*1 77*2 22'3 2'1 168'4 0*6 77 O'O 0'8 5'4 2'6 12*7 130*3 0*1 6'0 0*6 701*5 in. i n 0*3 11'« O'O 13*1 80'3 5'9 174*6 58*3 24'9 07 200*2 0'8 10*1 O'O 0'3 9'0 0*3 24*8 170*4 0*0 16*1 1*1 813*8 

Ausfuhr (Gut er in 1.000 Tonnen) 

0 1046 4'4 r i 1'4 O'O 0'1 1*8 0*8 29*8 0'6 0'2 7'2 0*3 27 0'4 O'l _ 0*6 2*4 0*1 3'5 0*3 57*8 
0 1947 8*5 7'3 2'8 O'O 0*1 3'3 0'2 77 6*1 3'3 0*0 11*5 1*6 8*4 2'3 O'l l'l 0*0 1*1 11*3 0'8 5*6 1*4 84*6 0 1048 11*5 87 3'5 O'O 0'8 9'4 1-2 13*3 4'4 7*9 0'8 19'8 '2*2 18*1 2'6 0'3 3'3 0*2 4*8 28*5 2*6 7'1 0*2 151*4 0 1949 8*3 4'2 2'2 O'O 1*9 17'1 1*5 15*5 10*6 8'4 6'8 26*7 7*5 17*1 4'3 0'5 67 0*4 19*5 51*2 6'4 14*1 1*0 231*6 
1948 vin. i n 7-9 5'1 O'O 0'3 13'2 2'9 10*8 2'1 5*5 0'3 24'5 2*1 22*9 3*8 0*3 3'2 0*2 0*5 27*0 2*3 57 0*1 151*4 1948 

IX. 9 "3 6'3 5'0 — 0'8 107 1*6 18'9 3*8 7'1 0'1 18'2 2*5 18*6 2'9 0*2 2'3 0*2 0*3 427 27 7*0 0*5 1617 X. 8'0 67 3'8 O'O l'O 13'0 1*6 10*6 47 12'8 O'l 21*2 1*2 16*0 2*4 0*2 4'6 0*1 87 34*1 3*2 7*5 0*4 1617 XI. 7"5 77 4'9 O'O l'l 14*6 1*5 12'9 5*1 8'8 O'O 23'0 4*8 11*8 27 0*2 8'2 0*5 13'6 27*3 4*7 8*8 0*2 170*0 XII. 9'6 7"0 4'4 O'O 2'6 16'2. 1*3 14*3 6*6 16'1 0'5 24'1 8*2 13'5 3*3 0*4 6'0 0*4 28'0 41*5 6*5 13*2 0*4 224*3 
1049 I. 10'1 53 4'2 O'O 2'6 12*6 27 19'3 5*3 12'9 8*4 12'9 7*0 12*3 2*8 O'l 5'8 0*4 17*2 43*6 5*6 137 0*3 205*2 1049 

II. 9'9 6'6 2'6 O'O 1*6 13'0 0*3 21*0 3*5 10'8 2'6 17'5 3*8 14'3 3*3 0*3 5'4 0*8 26*8 49*1 5*4 22*3 — 220*8 III. 13-6 4'8 4'1 O'O 1*9 19*0 07 187 6*3 9'4 2'8 17'2 8*3 25*6 57 0'6 6'8 0*7 24*6 57*0 6*8 25 '1 2*3 262*0 IV. 10'6 4*2 3'4 O'O 2*0 16'4 1*5 11*8 8*1 127 5'0 18'5 3*2 16'4 4*2 0*6 10'1 0*4 25*3 54*3 6*8 12*6 1*0 229*1 V. 6'1 5*8 4'1 O'O 2'1 18*1 0'8 19*2 13*5 13'1 4'4 21*8 5*3 20*4 4*6 l'l 6'3 0*0 23*7 60*8 8'2 17'2 1*8 258*1 VI. 5'9 47 1'8 O'O 2*5 20'8 17 9*5 9*9 147 11*2 21'9 4*0 WO 4*3 0*5 7'8 0*1 16*9 55*8 13*6 20*8 0*9 243*3 
VII. 8-3 3*5 0'3 O'O 1*4 20*2 1'4 7*6 9*9 6'6 7'4 507 4*5 15*4 4*1 0'3 5'4 0*2 9*1 41*9 3*2 4'6 1*0 207*2 
vin. 67 2*4 0'5 0'9 16*1 17 8*3 13*0 4'2 8*9 33 '2 8'3 13*3 4*3 0*5 5*3 0*2 14*5 33*8 2*9 6*1 0*7 185*8 IX. 7-7 2*5 1'2 0*0 1*8 17*4 2'1 6*2 8*1 4'0 7'5 29'8 8*9 10*5 3*9 0'5 6'8 0*3 17*8 52*1 5*4 11*3 1*3 207*2 X. 8-2 3'8 0'6 O'O 1'8 16*6 1*4 4*9 13*9 3*2 15*4 32'0 9*2 13*0 5*6 0*6 5*9 0*1 17*5 53*1 6*0 11*9 0*9 225*7 XI. 5*0 3-8 l'l O'O 1*6 17*7 1'5 19*2 15*7 37 4'6 28'1 13*9 27*2 3'9 0'5 57 0*9 19*8 45'8 5*2 10*3 0*5 235*8 XII. 6*9 27 27 O'O 2'0 17*1 2*2 40*4 19*9 4*8 3*2 36'8 13*4 22*8 4*6 0*2 87 ro 20*5 677 7*4 12*8 0*9 298*5 

1950 i. 6*4 2'5 1'6 2'3 17*9 2'0 13*2 27*5 4*5 8'1 27'5 4*1 5*6 37 0'5 7*8 0*2 26*1 62'0 5*4 8*7 07. 238*4 1950 
ii. WO 3'3 1'2 O'O 2*3 22*6 3*2 17*3 21*1 2*6 10'8 27'1 7'5 3*8 5*0 2*7 16*6 0*3 41*3 54'2 8*2 107 1*0 277*0 ni. 13*3 3'3 1'9 0'1 2'5 28*0 27 32'6 15*5 3'8 87 31*4 7*6 6*9 47 1'3 16*4 0*6 48*3 64'2 10*4 13*8 0'8 318*9 
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Die Entwicklung des Außenhandels1) 
(M = Menge in 1000 q; W = Wert in Mill. Schilling) 

Zeit 

1920 1037 1047 1948 1949 

0 0 0 0 SS 
1949 II. III. IV. V. VI. VII. VIII. IX. X. XI. XII. 
1950 I. II. III. 

Kommerzielle Einfuhr8) Leb. Tiere, Nah-rungsm. u. Getr. 
M W 

1.330-6 
1.041-1 

,79*8 
191*8 
261-2 
221-4 
295*2 
402'2 
285'5 
350'5 
21V6 
165-5 
234'5 
246-l 
238-8 
307"8 
233-3 
214-8 
285"7 

81*4 33*7 
, W'Q-
37*2 
77*1 
50*9 
70*3 
72*8 
68*3 
92*3 
68*5 
59*5 
80*9 
91*5 
92*9 

138*5 
101*2 
93*3 

124*8 

Rohstoffe u. halbf. Waren 
M W 

6.887 
3.987 
3.150 
5.435 
6.183 
5.672 
6.520 
6.128 
6.020 
5.343 
5.204 
5.794 
6.794 
6.461 
6.504 
7.635 
5.853 
5.981 
7.743 

82'7 
51-7 
59-9 

123-2 
171-7 
146-7 
173-8 
154-4 
149-0 
153-7 
162-6 
152-9 
206'7 
200-0 
149-5 
270"9 
251-7 
280-0 
337'6-

Fertige Waren 
M | W 

342*6 
122'1 
55*5 

122*7 
204*6 
147'0 
203'8 
251*1 
232'4 
228'1 
213'7 
216-6 
190'8 
184'0 
173-3 
287'0 
291-2 
226'8 
269'9 

107'8 
35-7 
22-3 
56'4 

124-2 
93-2 

119*5 
Hl'4 
123*0 
145*4 
132"1 
124*4 
121*6 
118'0 
113*3 
207'0 
195*7 170'1 195'4 

M W 
8.560 
5.150 
3.285 
5.750 
6.649 
6.040 
7.019. 
6.782 
6.538 
5.921 
5.635 
6.176 
7.220 
6.891 
6.916 
8.230 
6.378 
6.423 
8.299 

271-9 
121-1 
99-3 

216'9 
373-1 
290-8 
.363-5 
338'5 
340-2 
391-4 
363-2 
336-7 
409'2 
409-5 
355-8 
6W4 
548-8 
543'9 
657'9 

ERP.-Einfuhr insgesamta) 
M W 

825-5 
846-8 
537-8 
714'9 
9473 
888'4 
899-6 

1035*3 
1299'8 

127*3 
127*7 
120*6 
113'3 
126*8 
190*6 
193*8 
201-5 
313'7 

Ausfuhr Leb. Tiere, Nah-rungsm. u. Getr, 
M W 

57'4 
50-8 
9'1 
9'7 

13'4 
2-1 

16-2 
18"6 
iro 
4*3 
5*9 4'3 2*5 36*5 37*4 16*7 22*2 23*5 65'2 

5*3 
4*3 
1*6 
2*7 
2*7 
1*6 
3*1 
2*3 
1*9 
1*4 
1*5 
1*3 
1*8 
5*0 
6*8 
4'5 
5*4 
6*5 

15*4 

Rohstoffe u. halbf. Waren 
M | W 

Fertige Waren 
M | W 

2.909 
2.715 

537 
941 

1.630 
1.583 
1.807 
1.514 
1.966 
2.023 
1.455 
1.274 
1.456 
1.425 
1.511 
2.080 
1.730 
2.055 
2.540 

41-8 
30P3 
16'9 
53-l 

106'3 
105-4 
129'7 
104-6 
121*1 
129"3 
87'0 
78-6 
93-l 
96-8 
95'4 

149*6 
134*8 
165*0 
196*5 

457 408 178 315 402 351 431 396 414 444 
417 362 406 358 364 483 375 399 492 

135*3 
66*8 
51*7 

109*5 
160*0 
127*7 
154*0 
151*6 
168*3 
158*2 
167'0 
140*9 
159*4 
150-7 
154*4 
251'2 
201*8 
233*1 
286-0 

Insgesamt 
M | W I ') 

3.424 
3.174 

724 
1.266 
2.045 
1.936 
2.253 
1.928 
2.391 
2.471 
1.878 
1.640 
1.864 
1.820 
1.913 
2.580 
2.128 
2.477 
3.098 

182H 
101-4 
70-2 

165-3 
269-0 
234'7 
286-8 
258'4 
291-3 
288-9 
255-5 
220'8 
254'2 
252'4 
256*7 
405*4 
342*0 
404'6 
497'9 

42'5 
ioo-o 
144-9 
148-3 
151-6 
154-1 
158-9 
165'7 
173-0 
182'6 
144'6 
I4lm3 
214-4 
270-1 
276'9 
284-9 

l) Außenhandelsmengen und -werte nach Angaben des Österreichischen Statistischen Zentralamtes. — 2) Einschließlich drawing rights und Kohlenhilfs-licferungen. — 3) Unconditional aid. — 4) * Saisonbereinigt (1948=100). Siehe Nr. 10 der Monatsberichte des Osterreichischen Institutes für Wirtschaftsforschung, XXII. Jahrgang, Oktober 1949, S. 414. Die letzten 6 Werte sind immer nur vorläufige Ziffern. 

Kommerzieller Außenhandel nach den wichtigsten Handelspartnern1) 
(ausschließlich des Verkehrs mit Edelmetallen und Münzen) 

E = Einfuhr, A = Ausfuhr (in Mill. Schilling) 

0 1929 0 1937 0 1946 0 1947 0 1048 0 1049 
1948 ' X. XI. xn. 
1940 I. II. III. IV. V. VI. 

vn. vm. IX. x. XI. xn. 
1050 I. II. III. 

Zeit 

Deutschland 
E | A 

56*5 
19'5 
5*0 

17*5 
38*8 
60'9 
41*7 
42*4 
58*2 
49*8 
47*5 
55*7 
53*9 
58*8 
55*9 
51*5 
59*5 
52*8 
50*3 
60*7 

135*6 
108*5 
114'6 
145-5 

28-6 
15-0 
0'4 
3-1 
9'6 

20-8 
12'0 
21-9 
15-8 
14-9 
13-5 
17'1 
19'9 
25-1 
26-7 
24-2 
20'6 
21 '(l 
17'8 
18"3 
30-9 
36'1 
44'2 
65'6 

Belgien-Luxemburg 

0 0 0 0 0 0 

1920 1937 1946 1947 1948 1949 
1948 X. XL XII. 
1940 I. 

II. 
III. 
IV. 
V. 
VI. 
VII. vm. IX. x. XI. xn. 

1050 I. II. III. 

Frankreich 

7'4 3-4 0-4 3-8 5-9 16-3 
4'9 
6"0 
8'2 

18'1 
12"3 
20"4 
11-2 
15-0 
20-5 
22-5 
17-0 
16-7 
13-6 
6'9 

24'2 
25'8 
14'4 
16-9 

Großbritannien 
E I A 

6-4 
4'4 
0'8 
3'0 
7"1 
8-6 

16'8 
9"3 
7-3 

11-6 
11-3 
13-5 
8-9 
6-8 
7-4 
7*9 
6-2 
6-2 
5-6 
5"6 

12-3 
10-8 
11-9 
18-3 

Bulgarien 
E A E 
2-7 l-4 1*5 2*1 
2-3 1'6 1*1 0*8 O'l 0'3 0*1 ' l-9 1*8 1*2 0*5 3-0 3*2 2'8 2*0 U'6 5*2 3*8 5*0 
7"3 2'9 4*5 1*6 
4'1 4'2 0*5 0*4 4'6 4*4 0*2 4*0 

12-4 4*9 0'6 47 
ll-6 7'5 0*0 2*3 17-6 7*3 3*4 6*9 10-0 4*3 1*2 2=2 7-3 3*7 2*8 6*0 10-3 4*3 3*2 1*0 
12-0 4*0 4*4 6*6 
9"8 5*8 5*5 7*8 16-1 6*0 4*0 8*2 ll-2 3*8 16*5 2*3 7-8 4*2 1*6 7*6 13-2 7*1 2*3 4*2 

22-7 7*1 3*5 5*1 
32-6 8*2 0*9 1*0 33-1 9*8 3*3 1*5 

7*5 
5*5 
0*2 
9*1 

11*9 
23*6 
14*8 
10*3 
12*6 
10*2 
24*2 
29*8 
29*1 
21*2 
27*5 
28*6 
25*1 
23*9 
19*2 
16*3 
287 
59*6 
54*2 
61*3 

8*2 
5*4 
0*2 
3*8 

12'3 
11*4 
14'8 
16*5 
18*0 
12'9 
12*5 
18*2 
18*8 
17*6 
8*4 
8*6 
8*2 
7'6 
57 
6P2 

11'9 
12' 1 
W8 
19-0 

0"3 
0-5 
0-1 
2-l 
2"1 
4"3 
1"5 
3"0 
5-5 
3"8 
3"6 
3"9 
4-5 
4-6 
6-2 
3-1 
3"6 
.43 
3-5 
4"9 
5"3 
2-8 
3-8 
77 

10-0 
67 
1"7 
7-3 

23"8 
44-8 
19'8 
27-3 
49-7 
30-3 
47'5 
57"8 
44'0 
36-2 
57'6 
46'8 
35-5 
32"7 
40"9 
40*4 
67'0 
50'5 
50'5 
62'8 

16-4 14'4 3'2 ll-2 28-1 497 28*3 36*3 38*5 41*3 61*8 71*4 517 48*9 74*7 28*0 26*1 42*7 48*3 41*3 59*6 
49*4 55*2 67*1 

Griechenland 
E | A 

1*1 
0*2 
0*0 
0*5 
2*0 
3*6 
2'1 
4'0 
5-0 
3'1 
4'3 
4-8 
3-3 
4'2 
3"0 
2'5 
27 
3-6 
3"6 
3'4 
4-5 
3-5 
4"3 
6'4 

2'9 
T2 
O'O 
17 
0'8 
6'8 
0'6 
0'9 
1'9 
l-2 
1*4 
2*9 
4*4 
2*6 
2*2 
1*9 
2*0 
2*4 

45*1 
6*2 
8*5 
6-5 
3*9 
7'7 

1*3 
1*4 
0*1 
1*4 
5*0 
5*1 
7*1 
6*9 
67 
6*3 
7*7 
7*0 
6*1 
5'7 
3*5 
5*0 
4*8 
4'6 
2*9 
2*8 
4*5 
4*0 
3*2 
9*3 

Jugoslawien 

11*0 
9*6 
0*3 
2*2 

10*3 
14*8 
7*5 

15*4 
23*6 
15*1 
16*0 
15*4 
11*1 
107 
11*2 
10*1 
14*1 
27*0 
17*3 
10'0 
19*4 
24*3 
18*2 
22*3 

14*1 5'5 0'6 1*5 8*1 
18*1 
10'4 
20*3 
15*8 
14-8 
13*6 
17'5 
20*6 
21*1 
17*9 
15*8 
15*1 
15*8 
17*9 
217 
25*5 
14*3 
23'9 
21*2 

Norwegen 

0*4 
0*7 
0*0 
1*4 
2*3 
3*7 
4'2 
2*2 
3*4 
2*4 
1*9 
6*9 

11*8 
3*8 
27 
2*2 
1*0 
1*4 

•1*5 
4*8 
4*1 
3'0 
3*4 
6*6 

0*8 
0*6 
O'O 
0*1 
l'l 
1*9 
1*9 
1*2 
1*0 
0*9 
1*4 
1*8 
1*4 
1*9 
1*9 
3*1 
1*3 
2*1 
2*3 
2*3 
2'3 
1*9 
4*2 
47 

24*3 
5*6 
0*5 
5*2 

18*7 
20*2 
13*1 
17*6 
23*1 
17*2 
17*3 
24*6 
23*7 
21*9 
10*4 
14*2 
15*6 
18*7 
16*6 
16*4 
45*1 
40*6 
38'2 
40*4 

4'4 
0*2 
1'9 
2*4 

10*2 
1*9 
2*4 
2*4 
5*5 

10*0 
6*6 
4*2 
97 
7*4 

11*8 
7*1 
7*0 

10*0 
13*8 
29*3 
17*2 
15*0 
16'5 

I A 
10'6 
7'3 
O'O 
0*2 
1*9 
4*9 
l'l 
5'0 
1*0 
1*2 
2*5 
5*8 
2*7 
4*4 
7*4 
2*2 
3*9 
3*8 
5*3 
7*8 

11*8 
7*4 
2'0 
4'4 

9'4 
57 
O'O 
0*3 
1*5 
3*0 
2'5 
3*1 
2'1 
3*0 
1*8 
2*3 
1*3 
1*5 
3*9 
1*5 
0'9 
2*0 
4'2 
5*1 
8'1 
5*5 
47 
7'3 

Niederlande 

3"2 
2*4 
0*4 
2*5 
5*4 

14*0 
5'8 
97 
9'4 

12'0 
11*2 
13*5 
14"8 
13'0 
18*1 
15*3 16*4 10*1 12*6 13*4 17*6 12'9 16*1 20'5 

2*5 1'8 0*1 2'5 6*6 W2 9*3 6'8 S'8 
8'4 10'1 11*4 12'6 13*9 12*4 

117 7'3 9'0 11*5 16'9 327 14'2 16'« 26'0 

Schweden 
E | A 
07 
0*9 
0*2 
1*4 
3*5 
6*0 
4*3 
4*3 
7*2 
4*4 
4*1 
4*9 
5*5 
4*9 
5*0 
5*5 
4*4 
9*5 
7*0 
7*5 
9*5 
6*9 
6'1 
7*8 

2'0 
1*6 
0'4 
2*6 
6'3 
5*1 
5'9 
5'2 
5'3 
5'3 
47 
4'0 
4'4 
6'6 
3'4 
4'4 
47 
5'3 
3'8 
5'4 
9'5 
9'0 

10"0 
10'0 

Schweiz (mit 
Liechtenstein) 

E | A 
12*0 3*9 6*4 13*4 18*4 17*8 
18*1 18*5 18*8 
14*8 
11*0 
13*8 
14*8 
18*5 
21*3 
17*9 
14*4 
17*3 
17*0 
18*8 
34*1 
29*4 
26*9 
30*1 

10*4 
5*2 
6*7 

17*7 
22*0 
15*6 
17*7 
20*1 
26*6 
20*7 
11*7 
16*1 
14*8 
16*7 
14*0 
14*6 
16*0 
14*1 
16*2 
13*1 
19*2 
15*6 
16*9 
25*0 

Türkei 

1*6 1*0 0*2 0*8 1*8 5*2 
3*2 
2*3 
3'1 
1*7 
2'1 
5*5 
27 
4*2 
3*4 
5*3 
3*5 

17*4 
4*5 
5*7 
6*1 
6*4 
5*6 

10*7 

1*5 
0'6 
0*0 
07 
3*8 
6*0 
5'2 
4*3 

10'0 
7*1 
6'1 
57 

11*6 
7*9 
5*7 
7*1 
3*9 
2'0 
47 
5'4 
5'0 
4'6 
6'2 
8'0 

CSR. 
E | A 

49'2 
13'4 
3'5 

13'0 
23'4 
32*3 
21'8 
24*1 
317 
21*2 
217 
21*6 
29*4 
30*4 
37*9 
27*6 
28*9 
32*2 
35*1 
44*1 
57*5 
49'1 
49*5 
46'5 

24*6 7'3 3'5 6'5 12*4 19'4 
17*8 
14'6 
18*4 
12'9 
7*8 

18'9 
17*9 
26'1 
17*9 
16'2 
20*2 
21'8 
18*2 
21 '6 
33'2 
27'3 
34*1 
377 

Ägypten 

0*5 
1*5 
0*0 
1*1 
2*7 
5*0 
3*8 
0*6 
5*3 
3*1 
4*4 
5*5 
8*6 
6*1 
4*8 

11*5 
4*9 
2*5 
1*6 
2*5 
3'5 
4'6 

12'0 
13'0 

1*8 
07 
0*0 
0*2 
1*3 
6*7 
0*9 
2*0 
17 
4*5 

11*0 
12*3 
9*2 

11*1 
5*5 
4*9 
1*9 
3*3 
4*3 
2*4 
9*6 
6*4 
6*3 
8'0 

Ungarn 
E [ A 

27'3 
11*0 
07 
2*9 
9*9 

14*1 
6*2 
9'2 

23*6 
13*3 
9*2 

14*0 
15*2 
14*4 
16*3 
20*7 
13*8 
18*0 
9*9 
8*8 

15*4 
13*0 
18'2 
30'S 

137 
9*3 
0*4 
3*0 
6*1 

117 
4*7 
6*3 
8*0 
6*2 
6*3 
87 
9*9 

14*1 
11*0 
117 
11*0 
11*4 
14*5 
14*2 
21*0 
12*9 
17*6 
17*9 

USA. 
E | A 

16*5 7*3 07 3*3 15*0 20*9 
21*4 
20*0 
12*7 
16*8 
23*4 
14*5 
12*0 
24*2 
21*5 
18*2 
13*2 
26*0 
29*2 
17*1 
45*4 
23*5 
22'2 
22*0 

6'3 2'6 1*2 37 8*5 8*0 
16*3 
12*1 
11*3 
7*7 
6*0 
7*2 
7*2 
7*1 
7*0 
87 
77 

10*0 
11*0 
4*8 

11*9 
23'0 
18'5 
197 

Argentinien 
E 
27 
1*5 
O'O 
0*1 
1*0 
1*5 
0*3 
3*1 
0*5 
0*1 
3'4 
0*3 
0*4 
2*6 
5*9 
0*2 
0*8 
0*2 
1*5 
0*3 
2*0 
1*8 
0*8 
0'4 

1*5 
1*3 
0*7 
27 
2*5 
0*9 
3*1 
5'5 
2'1 
l'l 
1*2 
37 
1*9 
1*3 
1*5 
l'l 
3*0 
17 
5'8 
5'4 
7'0 

12'2 
7'3 

Brasilien 

2'9 
0*8 
0*2 
2*0 
17 
5*4 
1*3 
0*9 
0'7 
0*6 
2*4 
2*4 
3*3 
8*6 

10*0 
8*6 
ri 
4*4 
47 
9*2 
9'9 
3'4 
9'2 

117 

0'4 0'3 
0*1 
0'3 
1*9 
0*6 
0*8 
1*5 
0'B 
0*0 
07 
0*5 
1*6 
1*4 
3*4 2*3 27 3*0 2*9 3*1 2'3 4*9 8'3 

*•) Nach den Angaben des Österreichischen Statistischen Zentralamtes. 



Aurjenhandel 

Außenhandel nach den wichtigsten Handelspartnern und Waren im Februar 19501) 
Einfuhr 

Warenbenennung KommcuiPll davon ERP. Warenbenennung insgesamt2) Schweiz CSR Italien USA Frankr. Niederl. Ungarn |Großbr*t.|Deutschi. |jugoslaw. insges.') 
Mill. Schilling 

15-4 — 4-8 o-i 8-4 ' 2-0 
II. Nahrungsmittel und Getränke . . . 78-0 0-5 6-6 207 7'6 0-3 3-5 2'8 O'l o-o 3-4 125-2 

11-3' O'O — 0-2 — — — — o-i — — — 13-5 o-o — 5-8 0-2 _ , o-o — — 9'2 o-o 5'8 — — — — 1-3 — — — — 
O'l — — — — — . — 117-2 0"8 — — — — — 0-8 — — 9-3 0"0 — 8-8 _ 
1"5 o-o — 0-3 — — , O'O 
3-6 — 0'3 2-2 — — 0-8 O'O 0-0 __ 
8-9 0-0 — 0-2 7-4 0-2 o-i o-o — 3'8 

Fisch- und Fleischkonserven . . . . 4'9 — — — — — 1-0 — — 0*0 1-5 — 
III. Rohstoffe und halbfertige Waren . . 280"0 5"7 21-5 3'5 57 5-5 4-8 4-4 33-5 84-0 11-5 42'7 

133-2 — 20'1 — o-i 0-4 77'6 0-7 i_ 
3'6 — — — — — 0-2 1-3 — — — 2'0 8'5 o-i o-o o-o O'O 0'2 o-o 1'7 ro- — o-i 10'9 0-5 — — — — • 0-5 __ _ 
9-8 0-2 — — 0-7 — 1-4 0-6 0-7 o-o — 0-9 
1'4 o-i ,— 0-2 — — — — 0-8 0"2 3'4 o-o 0-l O'O l-8 — 0-2 0-2 0-2 o-o — 0-4 Baumwolle, -abfalle 14'2 — — — 0-2 — — — — 11-9 Flachs, Hanf, Jute 9'7 — — — — — 1-1 — o-o — 4-7 — 

33'7 . 4-1 — 0-8 1'3 0-2 — — 23-6 '— 7-6 4'2 o-o — — — — o-o — 0-7 0-2 — o-o 
8'4 o-i — O'l 0-3 0-6 — — 1-7 3-5 0-8 — 21-0 0-6 o-o — — — 1'3 2-1 l'l 0-5 2-4 5'6 o-o — — — 3-8 — — — o-i — — 

170-1 20-8 16-6 26-3 8-9 8'5 7-8 2-6 20-7 30-6 1-3 33-6 
4-1 0-8 0-6 0-5 O'l o-o 1-7 — — 

10-2 3-l r i 2'2 0"4 O'l 0-3 o-i 0-6 0"3 — — 12-1 3'8 l-4 2-1 0-5 o-i 0-3 — 2"7 — — — 
9-3 o-o 1"8 5"1 0-2 0-2 o-o — 0-5 o-o o-o — 6-4 0-7 0-3 l-4 0"6 O'O 2"7 — 0-7 — — 0-2 
2-4 o-i 1"1 0-2 0'2 O'O 0-l O'O 0-4 o-o o-o 0-6 0'4 0"0 O'O o-i — O'O — — o-o 0-0 o-i — 4-8 o-i 1-3 0-6 o-i 0-5 o-o 0-8 o-o 0-3 — — 12'9 1-0 0-9 1"1 0-6 0'9 0-0 0"2 0-5 3-9 — 2-5 8-9 l'l o-o o-o o-o 0'3 O'l — 1-0 0-6 — o-o Elektr. Maschinen, Apparate.... 15-9 l-9 0'2 2-0 0"2 0-8 2-3 0-4 0-7 6-6 — 2-7 Andere Maschinen und Apparate . . 16'3 l'l 1-3 ri 0-9 0-7 o-o o-i 2-0 6-9 o-o 15-9 Kraftfahrzeuge und Motoren. . . . 12-0 o-o 2"5 4-0 0-4 1'2 — — 2-4 1-4 o-o l-5 
0'9 — — o-o o-o 0"0 — — o-o 0-9 — 3-0 10-9 0'5 0-7 1-1 0-4 1-5 0-2 O'l 0-8 3-6 0-7 0-3 7'8 0-5 1-3 0-8 0-4 0-6 l-0 0-7 1-1 0"6 — 0-8 5-3 2-0 o-i 0"2 0-2 0-4 0"2 0-4 2-0 O'l 3-2 Arznei- und Parfumeriewaren . . . 2-3 0'8 0-0 o-i o-i o-o 0-4 — O'l o-i O'O 0-7 

Einfuhr insgesamt 543-4 26-9 49-5 50-5 22-2 14-4 16-1 18-2 54-2 114-6 18-2 201-5 
Ausfuhr 

Warenbenennung Ins davon Warenbenennung gesamt Schweiz CSR | Italien | USA | Frankr. | Niederl. Ungarn |Großbrit.|Deutschl,Jjugoslaw. Polen 
Mill. Schilling 

0-8 O'O — 0-8 — — — — — . 0-0 — — 
II. Nahrungsmittel und Getränke. . . . 5-7 0-l - 0*1 — 0-4 o-o — — 3-6 — — 

ID. Rohstoffe und halbfertige Waren . . 165-0 5-4 9-1 39-6 3-1 3-3 5'6 3'3 1'4 15-6 10'1 8-3 
4-6 o-o — l-5 — 2'2 

Andere Mineralien, Erden, Steine . . 3"1 0-2 1-2 0-3 o-o 0-l o-o 0'4 o-o 0-8 O'O o-o 18-8 0-4 O'O 6-8 1-3 2"5 — o-o — 1"6 — — 
53'6 0-6 O'O 21"5 o-o O'l 5-5 l-7 1-2 1-2 — — 6-2 0-l 0-4 0-7 — 0'5 O'O 0-6 o-o 2-3 0'6 C'-t 
24-7 o-i 2-5 6-4 0-6 o-o o-o O'l 1-0 0'7 4-6 1'4 0-4 1-9 . 0-3 — — — — O'O — — 33-3 — 3-5 o-i — — — — — — 7-0 7-9 

233-1 11-4 25-0 147 15-4 8-3 iro 14-4 11-4 24-9 13-8 6-7 
l'l 0"2 — — — _ _ _ O'l O'l — _ 

13-4 2'4 cro O'l O'l 0-3 i -i — 3-9 2-2 O'O — 36 1"2 — — — — — 0-8 6-4 0-3 o-i o-o 2-0 o-o 0-l 0-3 0-9 1"3 o-i 0'8 0"2 — — — — — — 0-2 0-2 — — 
2'0 o-o — — O'O O'l o-i 0-6 0-2 o-i 0'2 3'5 O'O — o-o — — 0-l ~_ 2'6 — — 
3"3 0-2 — — o-o o-i o-o 1-4 0-2 0-0 — — o-i o-o _ 0-l 24"4 0-4 — 3-3 o-o O'l l-3 0'4 2-2 2-l 1-2 

Schuhe und andere Lederwaren. . . 0'9 o-i — o-i o-o o-o o-o o-o o-o 7"5 o-i l-3 0-6 o-i 0-9 1-4 O'l O'l — 
14-9 0-2 o-i 0-4 ll-7 0-4 O'l o-o l'l 0-2 o-o 15-3 o-o 0-7 1-2 — 3-3 0-5 ro 2-5 0-2 0-8 
74-5 2"7 17-7 4'8 O'l 0-9 2-7 9-l 0-5 2-l 7-7 4-0 16-6 0-5 3-0 0-4 o-o 0"2 0-4 0-7 O'l 2-7 2-1 l-0 Kraftfahrzeuge und andere . . . . 10'8 0-6 — 0-3 o-o 0-2 l-5 2-1 0-9 0-l — 
5-3 0-7 0-6 1-5 — o-o 0-4 0"1 o-o 0-8 0-3 o-i Arznei- und Parfumeriewaren . . . 0-7 0-3 o-o 0"1 o-o o-o . O'l — — 5-3 0-6 o-o 0"2 o-i 0-4 . o-i 0-l O'l 3-2 o-o o-o 

Ausfuhr insgesamt 404-6 16'9 34-1 55-2 18'5 11-9 16-6 17-6 12-8 44-2 , 23'9 15-0 
l) Nach den Angaben des österreichischen Statistischen Zentralanitcs. — *) Einsch], der drawing rights und Kohlenbilfslieferungen. — *) Unconditional aid. 




